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Sparkasse übernimmt Silo der Schapfenmühle
Sparkassen-Vorstandssprecher Manfred »Dagobert« Oster erläu-
tert: »Viele glauben, unser Logo auf der Spitze sei reine Werbung, 
aber wir benötigen das Silo als Geldspeicher, um das bei den Scala-
Kündigungen eingesparte Geld zu bunkern.«
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Zum wiederhol-
ten Mal streikten 
die Piloten die-
ses Jahr! Zuletzt 
35 Stunden, eine 
V i e r t e l m i l l i o n 

Menschen waren direkt davon betrof-
fen. Schön abwechselnd mit den Lok-
führern, die eine weitere Ferntrans-
portmöglichkeit lahmlegen. Familien, 
Reisende und Businessleute kommen 
nicht mehr vorwärts, dank verhand-
lungsunwilliger Gewerkschaften mit 
absurden Forderungen. Das Verständ-
nis ist nachhaltig aufgebraucht. 
Schluss damit!

gez. Daniel M. Grafberger

IM NAMEN DES VOLKESVORSICHT ANSICHTSSACHE!
SCHLAGZEILEN, die wir diesen Monat gerne gelesen hätten … stoppt die Blockade-Streiks! 

Pilotenstreik legt auch den Flugplatz Erbach lahm – 
alle internationalen Langstreckenflüge gestrichen
Der Ausstand, der allerdings niemand auffiel, wurde von der Pilotenver-
einigung Cockpit ausdrücklich als hilfreich gelobt
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Brückenhaus Neu-Ulm feiert Richtfest!
Zu diesem Anlass gibt die Sparkasse Neu-Ulm die Anker-
mieter der Penthouse-Wohnungen bekannt: Dagobert 
Oster, Gerold Noerenberg und Stephan Salzmann. Man habe 
sie mit verbilligten Mieten geködert

Aque nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. Pe-
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Andestet la doluptatios ius.

Xerspelibus mo dolorup taquosam anit repe vellentorit hi-
tatium dolorio. Ecaes sitae. Nequost ruptatia inisEque odis

Mona Steigauf wird neue Geschäftsführerin 
des SSV Ulm 1846
»Als Mehrkämpferin bin ich zahlreiche Hürden auf 
kurzer Strecke gewohnt, und wer mir dumm kommt: 
Ich kann auch mit einem Speer gut umgehen!«, so die 
Neue über die Herausforderung mit dem Sorgenverein

Aque nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. 

Perum acest, non praturion nonecto int magnit harum 
quata auda ex et alis adis nullenit etur, ommod esedio. 
Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dolo-
rerae et et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat 
emporpor modis invel molum quam ipsaeri omniFugit 
platur? Qui cus reius, te nonsed quam corrum vel esto-
risi is pliquia none solorer iberum fugiame sit ipsa pre 
nos et parume aut et aliqui diate natur?
Andestet la doluptatios ius.
Xerspelibus mo dolorup taquosam anit repe vellento-
rit hitatium dolorio. Ecaes sitae. Nequost ruptatia inis
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Das Gegenteil von
Fastfood sieht so aus.
MONATE IM TANNENRAUCH ZUR PERFEKTION GEREIFT.
Zusatzsto� e? Brauchten wir in unserer hauseigenen Rauch-
fleisch-Manufaktur früher nicht. Und in Zukunft auch nicht.

OB WACHOLDER, 
LORBEER, SENF-
SAAT, KORIANDER: 
JEDES AROMA IST
EINMALIG!

PROBIEREN SIE –
UND SIE WERDEN 
BEGEISTERT SEIN.

DOPPELT LECKER:
IN NEU-ULM & ULM.

Neu-Ulm
Ludwigstraße 23-25.

Ulm
Platzgasse 16.

Die leckere Hotline
0731 . 970 730

Jedes unserer Rauch-
fl eisch-Prachtstücke ist 
„dry salted“, also von Hand 
nach alter Schwarzwälder 
Metzgertradition trocken 
gesalzen, geduldig und 
liebevoll gepfl egt. Denn 
etwas so Gutes braucht 
nunmal etwas mehr Zeit.
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So funktionieren die QR-Codes
Sie benötigen ein Internet-
fähiges Handy und einen 
QR-Code-Reader, also eine 
Software, welche die Codes 
abscannen und lesen kann. 
Diesen finden Sie zum Bei-
spiel gratis für das iPhone 
im Apple AppStore mit dem 
Stichwort »QR Code«. 
Starten Sie anschließend 

den Reader und fotografieren Sie den QR-Code. Auf Ih-
rem Handydisplay zeigt sich nun die für diesen QR-Code  
hinterlegte Website. Es fallen lediglich die Kosten für die 
Internetverbindung an. Es empfiehlt sich, diesen Dienst 
nur mit einer Internetflat zu nutzen. 

IMPRESSUM

SPAZZ im Abonnement – früher Bescheid wissen
12 Ausgaben (1 Jahr) 34 € (inkl. Porto und Versand). Bestellung 
per Fax, Brief oder Mail an: KSM Verlag, Schaffnerstr. 5, 89073 
Ulm,Fax: 0731 3783299, info@ksm-verlag.de

Titelbild //
Daniel M. Grafberger  

Für Gewinnspiele gilt: Preise können nicht in bar ausgezahlt werden und 
müssen ggf. im Verlag abgeholt werden. Die Teilnehmer sind damit einverstan-
den, dass ihr Name im Rahmen der Nachberichterstattung genannt wird. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

unterstützt den SpaZz. Vielen Dank dafür!

Wer war’s? Niemand!
Wir allen kennen das Phänomen der Nichtaufklärbar-
keit: Da verschwinden in der Waschmaschine Soc-
ken, die Zahnpastatube am heimischen Waschbec-
ken ist offen - der Klassiker des Ehestreits. Gewesen 
ist’s aber niemand. Das bringt uns philosophisch in 
Fahrt: Gibt es doch ein höheres Wesen, eine unsicht-
bare Hand, gar einen Gott, der hinter unserm Rücken 
das Dingliche lenkt? Über diese kleine Volte kommen 
wir drauf: Der SpaZz ist ein philosophisch-spiritueller 
Mikrokosmos, denn hier verschwinden Flaschenin-
halte. Täglich, stündlich, immerdar. Eine unsichtbare 
Hand, so scheint’s, platziert an jeder denkbaren Ecke 
halbvolle Flaschen Apfelschorle, Mineralwasser, Spezi 
und Cola. Ist das damit der SpaZzsche Gottesbeweis?
Schaut man in die treuherzigen Augen der Sarah, 
der Julia, des Daniels, oder gar des Stegis (halt: der 
trinkt nur Kaffee), raten Sie mal, welche Antwort da 
aus unschuldigem Munde kommt. Die Frage aus dem 
letzten SpaZz-Gespräch von Sabrina Neumeister 
nach dem »Leben, dem Universum und dem ganzen 
Rest« scheint da doch nur konsequent– unsere Ant-

wort auch: »42«.� Jens Gehlert

DER JENS
 TOP // 	 Tu felix Austria – 3 Wochen
 FLOP // 	 5 Wochen Warten auf ... ein neues 

iPhone
DIE JULIA 

 TOP // 	 Sunrise Avenue & The BossHoss live 
bei der CharityNight

 FLOP // 	 –
DIE SARAH

 TOP // 	 Dr. Hildegard B. aus einem Ulmer Se-
niorenstift – Sie haben mir eine Rie-
sen-Freude gemacht! 

 FLOP // 	 –
DER DANIEL

 TOP // 	 Venezia e Vino!
 FLOP // 	 Unnötige Krankheiten

DER STEGI
 TOP //	 Neue Playse
 FLOP //	 Zu gutes Wetter, um Playse zu spie-

len!

TOPS  & FLOPS  
� des vergangenen Monats Der Jens

Der Daniel M.

Die Julia

Der Stegi

Die Sarah 

DER  ERKLÄRT SICH SELBST

PS: Das Schaf gibt diesen 
Monat einen Marketing-
Workshop beim Thomas 
seiner SWP!

P15

St. Martins Gänseessen am 11. November Eine schmackhafte deutsche Freilandgans für 4 Personen, mit 
Blaukraut, Maronen und Knödel. Außen knusprig, innen zart und saftig. Für EUR 95,00 (nur auf Vorbestellung).
Ente Gut, alles Gut vom 12.11. bis 29.11. Wählen Sie ihr Lieblingsgericht aus der Aktionskarte.

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm  
 
 

• Silcherstraße 40 • 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 8011 739 • info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com • www.goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com

Anzeige-Spazz-Okt-DRUCK:AnzeigeSpazz  18.10.12  12:14  Seite 1

Ente und Gans im November: Aktionskarte mit leckeren Gerichten von der Ente. 
Martinsgans für 4 Personen mit Blaukraut, Maronen und Knödeln für EUR 98,00.
08. & 09. November von 12.00 – 14.00 Uhr & 18.00 – 22.00 Uhr,
11. November von 18.00 – 22.00 Uhr (jeweils auf Vorbestellung).

Verbringen Sie mit Ihren Mitarbeitern, Kollegen oder Freunden und Verwandten eine  
entspannte Weihnachtsfeier im Restaurant Edwin.s. Wir beraten Sie gerne!

Besuchen Sie uns auf Facebook unter “Restaurant Edwin.s Neu-Ulm“

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm · Silcherstraße 40 · 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 8011 739 · info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com · www.parkhotel-neu-ulm.de

Schlemmen & Genießen

ANZEIGE

… mit unserem neuem eGym Zirkel
Kein lästiges Einstellen der Geräte, kein Zählen von 
Wiederholungen – zielgerichtet und mit der richtigen Trai-
ningsgeschwindigkeit!
 
Ein einzigartiges Trainingserlebnis, motivierend, 
sicher und erfolgreich. 
Testen Sie uns und spüren Sie den Unterschied. 

Sie sagen uns Ihr Ziel, wir zeigen Ihnen den Weg.
So trainiert man im 21. Jahrhundert!

Fit in den Herbst in 
nur 18 Minuten …

P 15 aktiv + fi t GmbH 
Petrusplatz 15
89231 Neu–Ulm
Tel. 0731 . 760 06
www.p15.de

ANZEIGE

lerche
personal | beratung
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»In allen Umfragen 
fühlen sich die  
Menschen wohl  
in der Region«

Uschi Knapp, Geschäftsführerin der Innovations-
region Ulm, im Gespräch über den Wettbewerb der 
Regionen, den Mangel an Fach- und Führungskräften 
sowie Harry Potter auf Englisch

Gesprächsführung // Jens Gehlert und Daniel M. Grafberger

Lichtbildner // Daniel M. Grafberger

DAS GROSSE SPAZZ-GESPRÄCH

einer Veranstaltung über ein selbstfahrendes Auto. 
Es gibt innovative Dinge, die man wahrscheinlich gar 
nicht weiß. Unsere Arbeit betrachte ich auch als inno-
vativ, vor allem wenn ich schaue, was andere Regionen 
machen. Wir sind schon lange beim Thema Fach- und 
Führungskräfte aktiv, kümmern uns um Studenten 
und Absolventen. Da kommen viele andere erst jetzt 
darauf. Auch bei Social Media gehören wir zu denen, 
die frühzeitig damit begonnen haben. 
Was ist die Mission der Innovationsregion Ulm, wie funk-
tioniert sie?
Wir sind als Verein organisiert, 1997 gegründet. Die 
Gründungsmitglieder waren die IHK Ulm, die Gebiets-
körperschaften Stadt Ulm, Stadt Neu-Ulm, Landkreis 

SpaZz: Frau Knapp, wie innovativ ist unsere Region?
Uschi Knapp: Die Region ist auf vielen Ebenen sehr in-
novativ. Es ist toll, wenn man die Region als Produkt 
sieht, man es vermarkten darf. Wirtschaftskräftige 
Firmen oder unsere Hochschulen kann man als sehr 
innovativ bezeichnen. Ich bin diese Woche zum Bei-
spiel ins Daimler-Forschungszentrum eingeladen zu 

Ariane Müller 
spielt gern Klavier,  
Theater und Wortspiele. 
Ihr Bruder Matthias macht 
gerne Fotos.

Senden Sie die richtige Lösung bis 15. November an 
verlosung@spazz-magazin.de
Vollständige Anschrift nicht vergessen!

Unter allen richtigen Einsendern verlosen wir 
3 x 2 Kinogutscheine für das Xinedome!

Herzlich willkommen 

zum Bilderrätsel im SpaZz. Die aktionslustige Ariane Mül-
ler präsentiert Ihnen jeden Monat eine Fotografie, in der 
etwas dargestellt ist, das es zu erraten gilt. Einen Hinweis 
zum Gesuchten finden Sie unter »Heute:« über dem Bild.
Und natürlich gibt es auch tolle Gewinne – handlich, prak-
tisch und emotional: Kinogutscheine!

AUFLÖSUNG DER LETZTEN AUSGABE
 
Auflösung der  
letzten Ausgabe
Zwei Filmtitel: 
»Bube, Dame, Kö-
nig, Gras« & »Gras-
geflüster«

Gewonnen haben: 
Daniel Rohnert, 
Christine König, 
Heather Burton

HEUTE GESUCHT: 
Ein Fachbegriff aus der Immunbiologie

Müllers WortspielplaZz

?

Foto // Matthias Müller

Uschi Knapp // Geschäftsführerin der Innovationsregion Ulm

ANZEIGE

Zahnarzt-Praxis
Dr. med. dent. Ingo Bütow

Rosengasse 15
89073 Ulm
Telefon: 07 31 / 2 10 00
Telefax: 07 31 / 2 10 20

… egal in welchem Alter
… gesunde Zähne
… feste Zähne

aus Liebe zum Beruf
info@dr-buetow.de
www. dr-buetow.de

Praxis für nachhaltige Zahnmedizin 
und Implantologie
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Wir werden sicherlich auch Zuwachs bekommen, aber 
es wird bei Weitem nicht ausreichen, das abzudecken, 
was langfristig in unserer Region an Arbeitskräften 
benötigt wird. 
Spielt Kultur auch mit rein?
Ja, das spielt alles spielt mit rein und ist wichtig. Aber 
von unserer Kommunikation her können wir nicht al-
les bedienen. Das sind Dinge, die die Region attraktiv 
machen. Unsere Aufgabe ist es, das den Menschen au-
ßerhalb zu vermitteln. Wir haben uns dabei konzen-
triert auf das Thema Fach- und Führungskräfte für be-
stimmte Kompetenzfelder, in denen die Region stark 
vertreten ist. Wir arbeiten dabei mit den Clustern zu-
sammen, mit dem Logistikcluster Schwaben, Cluster 
Nutzfahrzeuge Schwaben oder mit der Bioregion, weil 
die die gleichen Anliegen haben wie wir, aber von der 
Region her nicht deckungsgleich sind. Die hatten zum 
Beispiel auf der Bildungsmesse einen gemeinsamen 
Auftritt und haben uns praktisch mitgenommen. 
Bewegen wir uns in einem Wettbewerb der Regionen mitt-
lerweile auch europaweit und nicht nur in Deutschland? 
Wie messen Sie sich mit einer Region in Frankreich, Eng-
land oder Italien?
Ich muss ehrlich sagen, ich arbeite hier eher im Wett-
bewerb mit den Regionen in Deutschland. Ich bin bei 
vielen Veranstaltungen in Ministerien und es gibt die 
Fachkräfte-Allianz, bei der ich mit im Arbeitskreis bin. 
An der IHK Ulm ist das Welcome-Center neu gegründet 
worden. Da geht es darum, ausländische Arbeitskräfte 
herzubekommen – im Moment Arbeitskräfte aus Spa-
nien. Aber ich denke, da müssen wir viel weiter den-
ken. Wir bekommen viele Flüchtlinge und Migranten, 
die sehr gut ausgebildet sind. Da müsste man die Rah-
menbedingungen insgesamt ändert. Das können wir 
mit unseren Mittel und Möglichkeiten nicht machen, 
aber man kann versuchen, über unsere Vorstände die 
Themen an anderer Stelle zu positionieren. 
Wie ist die Wirksamkeit von Marketing für eine Region? Also 
funktioniert es, nach Hamburg auf eine Jobbörse zu gehen 

oder in einer Zeitschrift in Hamburg Werbung zu machen 
und zu sagen, liebe Nachwuchskräfte, in Ulm und Umge-
bung ist alles wunderbar, kommt hierher? 
Es sind relativ viele Akteure am Markt. Auch die Fir-
men machen selber etwas. Was ist zurückzuführen auf 
unsere Aktivität und was ist zurückzuführen auf die 
Aktivität der einzelnen Firma? Es ist relativ schwierig, 
das zu evaluieren. Das Problem haben aber alle. Wir 
gehen nicht so einfach mal nach Berlin oder Hamburg, 
sondern schauen ganz bewusst, wohin wir gehen. Wir 
gehen hauptsächlich an Hochschulstandorte oder an 
Standorte, an denen Leute für unsere Firmen interes-
sant sind. Was sagen Personaler, wo kommen die besten 
Studenten her, welche sind in ihrem Bereich führend? 
Da gehen wir ganz direkt an diese Orte. Da beschrän-
ken wir uns darauf. Ich kann nicht in ganz Deutsch-
land Werbung machen, dazu reicht mein Budget nicht.
Ein Beispiel?
Im Dezember gehe ich wieder nach Aachen an die 
RWTH. Aachen hat rund 50.000 Studenten. Die Messe, 
die die da machen, von Studenten und für Studenten, 
ist sehr professionell aufgezogen. Da sprechen wir ganz 
gezielt auch mit dem Arbeitgeber-Handbuch »Profile« 
die Leute an und sagen, schaut mal, was es bei uns für 
Firmen und Möglichkeiten gibt. Im Vorfeld mache ich 
gezielt auf Facebook Werbung. Ich kann fokussiert sa-

Wenn ich zum Beispiel die Wirtschaftsregion Stuttgart 
sehe, die haben viele Mitarbeiter, ein riesiges Budget 
und kümmern sich um diese Themen. Was ich für das 
Jahr habe, geben die in drei Tagen aus. 2010 hat man 
sich hingesetzt und gesagt, jetzt legen wir mal alles auf 
den Tisch. Wo führt das Ganze hin und was können wir 
als Kernaufgabe der Innovationsregion festschreiben? 
Ein Handbuch war zwar vorhanden, aber darin keine 
Zielsetzung formuliert. Mit externer Hilfe und einer 
Umfrage bei den Mitgliedern gab es eine Analyse. Da-
raus wurde ein neues Marketingkonzept – mit Fokus-
sierung auf wichtige Themen: demografischer Wandel 
und die Schwierigkeiten, die die Region in der Zukunft 
haben wird. 
Wirkt sich der demografische Wandel bereits aus?
Im Moment beginnt es bei manchen Firmen schon, aber 
in der Zukunft wird das noch verstärkt. Obwohl wir 
im Vergleich zu anderen eine recht junge Region sind. 
Das Statistische Landesamt sagt voraus, dass wir auch 
2025 noch eine der jüngsten Regionen sein werden. 

Neu-Ulm und Alb-Donau-Kreis. Die haben das Ganze 
ins Leben gerufen, unter der Prämisse, dass auch Fir-
men Mitglied werden können. Der Grundgedanke war, 
etwas für die Wirtschaft vor Ort zu machen. Deswegen 
ist es wichtig, dass die Wirtschaft Mitglied im Verein 
ist. Der ursprüngliche Gedanke 1997 war ein ganz-
heitliches Marketing für die Region, was unheimlich 
schwierig ist. Das würde Kunst, Kultur, Tourismus, 
Wirtschaft und alles Mögliche umfassen. Dann müsste 
man das Ganze entsprechend finanziell ausstatten. 

 Es wird dazu führen, 
dass Innovationen 
einen großen Schritt 
nach vorne machen

	  

Uschi Knapp über die Folgen des demografischen Wandels

Uschi Knapp // Seit 2011 leitet sie die Geschicke der Innovationsregion hauptamtlich

ZUR PERSON // USCHI KNAPP
Jahrgang 1958, von 1982 bis 2011 (Tod des Ehemanns) verheiratet, keine Kin-
der. Ausbildung zur Arzthelferin und vierjährige Tätigkeit in diesem Beruf. 
Quereinstieg als PR-Assistentin in einem Büro für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit. Berufsbegleitend Hochschulabschluss und Studium zur Public 
Relations-Fachwirtin. Danach Vollstudium Betriebswirtschaft mit Schwer-
punkt Internationales Marketing. Von 1995 bis 2010 selbstständig im Bereich 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Seit 1. Januar 2011 Geschäftsführerin der 
Innovationsregion Ulm
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gen, ich will die und die Altersgruppe und die und die 
Studenten in dem und dem Umfeld, die das und das ma-
chen und kann diese ganz exakt auf meinen Auftritt dort 
hinweisen. Ich kann vorher im Semesterplaner der Uni-
versität eine Anzeige schalten, so dass es eine konzer-
tierte Aktion wird, alles wiedererkennbar ist und ich ent-
sprechend nacharbeiten kann. Man muss da beharrlich 
am Ball bleiben, dann wird man auch wahrgenommen. 
Sind junge Absolventen bereit, für einen Job nach Ulm um-
zuziehen, den es bei ihnen zu Hause auch gibt?
Das ist ganz unterschiedlich. Die einen haben gesagt, 
wieso soll ich nach Ulm gehen, wenn sich vor Ort in Köln 
was findet. Es gibt aber auch andere, die sagen, ach ja, 
toll, einmal in den Süden, das wäre super. Was ich im-
mer mehr feststelle, dass viele ausländische Studenten 
großes Interesse haben und ich nach einer Messe von 
ausländischen Studenten immer direkt Bewerbungen 
bekomme, mit der Bitte, sie weiterzugeben. 
Sie sind aber nicht konkret als Headhunter für eine oder 
mehrere Firmen unterwegs?
Nein, wenn mir jemand eine Blindbewerbung schickt 
und ich denke, es könnte interessant für jemand sein, 
dann gebe ich es in den Verteiler und sage, macht damit 
was ihr wollt. Ich mache kein Recruiting. 
Nehmen Sie auch Vertreter von Firmen mit?
Nein, aber ich nehme Angebote von Firmen mit. Wo-
bei ich jetzt am überlegen bin, auf Absolventen-Kon-
gressen einen größeren Stand zu versuchen und da 
auch Firmenvertreter mitzunehmen. Da bin ich noch 
dabei, bei unseren Mitgliedsfirmen abzufragen, ob In-
teresse besteht. 
Wäre eine schöne Ergänzung …
Es geht bei bestimmten Messen gar nicht, weil die das 
von der Konzeption her nicht ermöglichen. Ich habe 
festgestellt, die Akzeptanz bei den Studenten ist bei 
den Bonding-Messen erheblich höher, weil die von Stu-
denten für Studenten veranstaltet werden. Die haben 
ganz andere Werbemöglichkeiten an den Hochschulen. 
Aber die ermöglichen oft keine Mitaussteller.
Bonding-Messe bedeutet?
Das ist eine Initiative, die gibt es in Deutschland, aber 
auch anderen Ländern. Das ist wie ein Studentenver-

band und die organisieren solche Recruiting-Messen 
komplett. 
Welche Jobprofile sind in der Region gesucht?
Wir sind stark im Bereich Maschinenbau, da braucht 
man immer Ingenieure. Im Gesundheitsbereich braucht 
man Leute. In den Bereichen Biotechnologie, Logistik, 
Metallverarbeitung, Elektrotechnik – das sind die 
Hauptschwerpunkte.
Wo fährt der Zug hin? Immer weniger junge Leute, die Stu-
dentenzahlen steigen noch, aber viele Studenten studie-
ren das »Falsche«, also nicht das, was gebraucht wird …
Die Zahl der Studienabbrecher, das prognostiziere ich, 
wird ansteigen. Oder man senkt die Qualität soweit, 
dass alle durchkommen, und ob das für den Standort 
Deutschland gut ist, wage ich zu bezweifeln.
Wir haben noch ein weiteres Problem: Gastronomen oder 
Friseure finden auch keine Leute. Was können Firmen über-
haupt machen? Welche Auswirkungen hat das für die Un-
ternehmen? 
Manche Unternehmen müssen vielleicht umdenken, 
dass man mehr in Dimensionen des Arbeitnehmers 
denkt und nicht nur in den Dimensionen des Arbeitge-
bers. Dass man sich als Arbeitgeber so attraktiv macht, 
dass es für einen Arbeitnehmer interessant ist, dort 
hinzugehen. 

 Dann nimmt man 
die Flasche mit und 
besucht den Winzer

	  

Uschi Knapps Methode, wie sie im Italienurlaub von einem 

Restaurant aus die Region erkundet

Wenn Sie ein Gebäude wären, welches wären Sie? Wenn Sie nicht beruflich aktiv sind, machen Sie am liebsten …

Beschreiben Sie sich bitte in drei Worten:

Was auf der Welt wird völlig überschätzt?

Können Sie hassen?

Als Kind wollte ich werden …

Ohne die folgende Lektüre geht es nicht …

Ihr Lieblingsort weltweit? Wohin wollen Sie noch unbedingt?

Welche verborgenen Talente haben Sie?

GENIESSE 
DEN TAG...
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AM ABEND.

www.guenzburger-weizen.de
www.guenzburger-weizen.de
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Aber das nützt ja alles nicht, wenn es einfach zu wenige 
Kräfte gibt …
Es wird dazu führen, dass Innovationen einen groß-
en Schritt nach vorne machen, weil man nach Substi-
tuten schauen muss. Wenn es immer weniger Leute gibt, 
muss man schauen, wenn man weiterhin erfolgreich 
am Markt sein will, wie man anders handeln kann. Es 
wird darauf hinauslaufen, dass man allein durch die 
Knappheit der Menschen in anderen Wegen denken 
muss. Auch quer denken und investieren in Innovati-
onen und Geräte. Oder das Thema Zuwanderung wird 
ganz anders behandelt. 
Es gibt Ansätze dafür …
Dann haben viele wahnsinnige Ängste vor Überfrem-
dung. Zuwanderung ist gut und schön, aber man muss 
alles bedenken, was das mit sich bringt. Das hat man an 
den Gastarbeitern gesehen. Heute wird das zum Glück 
ganz anders angegangen. Man überlegt sich, dass die 
Leute gleich Sprachkurse bekommen, man versucht, 
sie vor Ort zu betreuen, dass sie nicht sich selbst über-
lassen sind. 
Wie ist das Thema Arbeitskräfte aus Spanien, generell ein 
Trend, hier vor Ort? Greift das? 
Das Welcome-Center ist jetzt sehr aktiv, es wurde ex-
tra ein spanischer Mitarbeiter eingestellt. Es gibt vor 

Ort Firmen, die schlechte Erfahrungen gemacht haben. 
Nicht mit den Leuten, sondern aus der Situation heraus. 
Die sind hergekommen und haben die Sprache pauken 
müssen. In so kurzer Zeit kann man zwar die Sprache 
so lernen, dass man Einkaufen gehen kann, aber im Ar-
beitsalltag ist es wahnsinnig schwierig. Da ist es wich-
tig, dass die gleich in eine Community eingebunden 
werden. Ich habe einen Bericht gesehen, da haben sie 
einen spanischen Mitarbeiter in eine ostdeutsche Stadt 
geholt, in einen tollen Betrieb, der hat dem viel Geld 
bezahlt und der ist trotzdem nach einem Jahr wieder 
gegangen, weil er gesagt hat, was soll ich da machen? 
Ich kann nur arbeiten und sonst gar nichts.
Wie misst man den Erfolg Ihrer Arbeit? Wie sehen Sie, dass 
es funktioniert?
Ich habe nur die einfachsten Mittel der Messung. Die Zu-
griffe auf meine Webseite zum Beispiel. Nach bestimm-
ten Aktionen kann ich sehen, ob die sich erhöht haben 
– durch Facebook zum Beispiel oder wenn ich eine An-
zeige schalte. Solche Dinge kontrolliere ich. Wenn ich 
eine gezielte, richtige Evaluation, eine Befragung mei-
ner Zielgruppe machen wollte, müsste ich Geld in die 
Hand nehmen, das ich nicht habe. Wir machen Banner-
werbung auf Facebook, da kann ich ganz gezielt fest-
stellen, wer es anklickt. Das mache ich für den Südkurs, 
die Innovationsregion und das Weiterbildungsportal. 
Das ist heute mit den Printmedien schwierig, die jun-
gen Leute lesen fast keine Printmedien mehr. Da muss 
man sich neue Wege überlegen. 
Warum sollten man als Firma Mitglied der Innovationsre-
gion werden?
Zum einen haben Sie durch die Mitgliedschaft Benefits 
wie die Möglichkeit, in »Profile« oder Jobs-Ulm Rabatt 
zu bekommen. Auf unserer Startseite haben wir die 
Logos unserer Mitglieder immer im Wechsel und Por-
träts unserer Mitglieder, in denen sie sich als Arbeitge-
ber präsentieren können – auf der englischen und der 
deutschen Webseite. Und dann muss man einfach sehen, 
dass es eine Fördermitgliedschaft für die Region ist.
Wie viel Mitglieder sind es aktuell?
Wir sind um die 95.
Gibt es Zuwachs? Akquirieren Sie auch?
Ja, ich versuche zu akquirieren, wobei ich nicht aktiv 
auf die Leute zugegangen bin. Aber ich habe neulich 

Uschi Knapp //  
Ihre Hauptaufgabe ist es, Fach- und Führungskräfte in die Region zu bekommen

 Ich habe auch eine 
abonniert. Das gebe 
ich zu

	  

Uschi Knapp über Frauenzeitschriften

inh. antonio meccariello
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 89073 ulm
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zwei chinesische Delegationen hier gehabt und für die 
ein Programm gemacht. Ich habe geschaut, welche Fir-
men aus unserer Region könnten für die interessant 
sein. Ich habe drei Firmen eingeladen, die nicht bei 
uns Mitglied waren und zwei davon sind Mitglied ge-
worden. Unsere Vorstände sind zudem immer wieder 
in den Firmen vor Ort.
Was sind zusammengefasst und konkret Ihre Aktivitäten, 
die nach außen gerichtet sind? 
Unser Hauptinstrument ist das Internet, unsere Web-
seite als Kommunikationsmaßnahme. Wir schauen, 
dass wir in Fachmedien inserieren, gerade bei Stu-
denten und Absolventen, da versuchen wir auch vor Ort 
bei Messen zu sein. Wir haben noch unseren Newslet-
ter und machen den Hochschulführer … 
… der Leute zum Studieren hierher bringen soll?
Genau, da fängt die Bindung an die Region schon an. 
Wir sind in vielen Netzwerken aktiv und haben ein 
Weiterbildungsportal ins Leben gerufen – auf der Ba-
sis von KURSNET der Agentur für Arbeit. Das Thema 
Weiterbildung wird immer wichtiger, gerade im Hin-
blick auf Fachkräfte. 
Wie viele Jobmessen besuchen Sie im Jahr?
Das ist unterschiedlich. Inzwischen hat sich das rumge-
sprochen und viele Firmen machen das auch. Ich habe 
zum Beispiel von Dresden eine Absage bekommen, weil 
sie keinen Platz mehr haben. Von einigen anderen Orten 
auch. Obwohl ich mich eineinhalb Jahre vorher anmelde, 
kommen die Absagen erst kurzfristig. Das ist dann ein 
bisschen ärgerlich. Aber etwa zehn sind es bestimmt. 
Wir machen auch den Regionalwettbewerb »Jugend 
forscht«. Das machen wir schon im elften Jahr. Um Ju-
gendliche an das Thema Naturwissenschaft und Tech-
nik heranzuführen, das für unsere Region so wichtig ist. 
Sie machen den Hochschulführer, versuchen die Schüler 
zum Studium hierzubehalten. Arbeiten Sie dann auch mit 
den Hochschulen hier zusammen?
Ja, wir versuchen es. Das Thema Alumni ist wichtig. Die 
Leute, hier ausgebildet, gehen weg, vielleicht ins Aus-
land, aber wenn sie in der Familienphase sind, suchen sie 
doch wieder Sicherheit für die Kinder, ein Schulangebot 
und kommen vielleicht gerne wieder her. Solche Wie-
dereingliederungsprogramme versucht gerade die Uni 
auf die Beine zu stellen. Das ist ein spannendes Thema. 
Ebenso wie internationale Studenten, die hier studieren. 
Also nicht für ein Auslandssemester, sondern die ganze 
Zeit hier studieren. Die sind dann gut ausgebildet, kön-
nen die Sprache und nach denen muss man verstärkt 
schauen. Erst kürzlich habe ich wieder in einer Studie 
über Studenten gelesen, die gerne hier bleiben würden 
– zumindest die ersten fünf Jahre –, aber sie haben das 
Problem, nicht genügend informiert zu sein, was sie ma-
chen müssen, damit sie hier bleiben können. Da setzen 
wir und das Welcome-Center an und haben gerade mit 

den drei Hochschulen überlegt, was wir noch machen 
können, um die internationalen Studenten stärker an-
zusprechen. Die International Offices der Hochschulen 
betreuen hauptsächlich Studenten, die für ein Semester 
kommen. Aber an die Studenten, die sich von Anfang an 
hier einschrieben und die ganze Zeit hier sind, kommt 
man nicht ran. Das ist auch mit dem Datenschutz gar 
nicht so leicht. Es müssten sich auch die Firmen darauf 
einlassen, einen Araber, Chinesen etc. bei sich einzustel-
len. Solange es noch einen deutschen Mitbewerber gibt, 
tun sich die ausländischen Fachkräfte schwer. 
Alle zwei Jahre rotiert der Vorsitz im Verein – die beiden 
OBs und die beiden Landräte wechseln sich ab. Ist da eine 
individuelle Handschrift spürbar?
Von der Konzeption her nicht, weil wir vier Mal im 
Jahr Vorstandssitzung haben. Die Guideline, was die 
Innovationsregion möchte, steht. Wenn, dann sind es 
marginale Dinge. Klar, es hat jeder einen anderen Füh-
rungsstil, der eine setzt vielleicht da noch ein bisschen 
mehr den Schwerpunkt und der andere dort, aber das 
ist nicht so wild. Unser Budget wird lange vorher aufge-
teilt und von der Mitgliederversammlung abgesegnet. 
Der einzelne Vorsitzende prägt vielleicht durch seine 
Persönlichkeit, aber in der Ausrichtung sind alle einig 
und deswegen macht es keinen großen Unterschied.
Sie wirken überwiegend außerhalb von Ulm. Wird Ihre Ar-
beit vor Ort ausreichend wahrgenommen?
Das Einzige, das wir in der Region direkt machen, ist 
das Sponsoring des Basketballs. Wobei wir nicht mehr 
Premiumsponsor sind, weil das von Jahr zu Jahr teurer 
wird. Das steht dann in keinem Verhältnis zu unserem 
Budget. Wir haben früher viele Sachen gesponsert – 
Reitsport, Obstwiesenfestival etc. –, aber gesagt, dass 
wir auch hier fokussieren müssen. Basketball ist, wenn 
man die Zielgruppe anschaut, ein Hochschulsport und 
deswegen für uns interessant. So sponsern wir Ratio-
pharm Ulm und die Ehinger. 

Kennt das Gros der Menschen hier Ihre Arbeit, weiß, dass 
es Sie gibt?
Das ist ein Problem, da wir unser Budget für Außenwahrneh-
mung haben und in die Region hinein relativ wenig machen.
Warum das Geld da ausgeben, wo die Leute schon wissen, 
dass Ulm toll ist …?
Es gibt ja Umfragen, in denen die Bürger befragt wer-
den, wie es ihnen hier gefällt, und die sind immer gut. 
Egal, welche man da anführt, in allen Umfragen fühlen 
sich die Menschen wohl in der Region. Deswegen ist es 
meine Aufgabe, das nach draußen zu tragen und zu sa-
gen, Leute, schaut mal hier her, die Menschen, die hier 
leben, fühlen sich total wohl. 
Wünscht man sich, dass man die Kräfte, die in der Stadt am 
Werk sind und die Stadt voranbringen wollen – Ulmer City, 
UNT etc. –, auch bündelt und man Dinge gemeinsam macht?
Die Innovationsregion sind 75 Städte und Gemeinden. 
Ulm ist der Leuchtturm, aber Ehingen hat genauso eine 
Citygemeinschaft wie Blaubeuren. Wo anfangen und 
wo aufhören? Ich kann mich nicht nur auf Ulm allein 
konzentrieren, weil ich für die ganze Region sprechen 
muss. Ich muss nach Ausgewogenheit schauen. 
Sind die Kommunen auch Mitglied?
Blaubeuren, Blaustein, Dornstadt, Ehingen, Elchingen, 
Erbach, Illertissen, Langenau und Vöhringen sind selbst 
auch Mitglied. Darüber hinaus die Gemeindeverwal-
tungsverbände Dietenheim und Kirchberg-Weihungs-
tal sowie die kommunalen Zweckverbände Laichingen, 
Munderkingen und Schwäbische Alb (Geislingen).

Großer Italien-Fan // Uschi Knapp macht in ihrer Freizeit einen Italienisch-Kurs
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PROFILE 2014 ist mit rund 200 Firmenporträts 
der umfassende Überblick über wichtige Firmen 
in der Region. Auf einen Blick, hochwertig und an-
sprechend. Eine Leistungsschau der regionalen 
Unternehmenslandschaft. Den wenigsten Arbeit-
nehmern ist diese Vielfalt bekannt. 
PROFILE hilft Interessenten, das Potenzial der Re-
gion zu erkennen. Ob erfahrene Fach- und Füh-
rungskräfte, Teilzeitkräfte, Young Professionals 
der Hochschulen oder Berufseinsteiger, die einen 
Ausbildungsplatz suchen: PROFILE ist gemacht 
für alle, die an dem Gebiet zwischen Ulm, Neu-
Ulm, Biberach, Günzburg, Heidenheim, Göppingen 
und Geislingen als Arbeitsort interessiert sind.  
Fotoimpressionen aus der Region zeigen die hohe 
Lebensqualität vor Ort.
PROFILE ist auch Handbuch für jeden, der sich 
für neue Geschäftskontakte einen Eindruck über 
diese Wirtschaftsregion verschaffen möchte. Eine 
Region, die boomt. Und der Mix stimmt: Interna-
tionale Firmen, Mittelstand und Innovation prä-
gen das Bild. 
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Die Region lebt auch von Kultur, sind Sie ein kulturinteres-
sierter Mensch?
Ja! Ich habe ein Theaterabonnement, ich gehe ins The-
ater Ulm und schaue auch in der Theaterei Herrlingen 
vorbei. Ich gehe auf Konzerte – den Stuttgarter Kam-
merchor im Münster habe ich leider verpasst. So et-
was interessiert mich. Hin und wieder auch ins Mu-
seum, aber da könnte ich öfter sein. Musik eigentlich 
alles. Ich gehe gerne nach Erpfenhausen zum Benny, ins 
Kulturgewächshaus Birkenried bei Gundelfingen oder 
ins Charivari, wenn Bluesfestival ist. Klassische Kon-
zerte, Chormusik, Oper und vieles mehr – ein breites 
Spektrum. 
Bleibt noch Zeit für klassische Hobbys?
Ich lese sehr gerne und habe Sport für mich wiederent-
deckt. Ich habe schon vor Urzeiten Tennis gespielt. Ich 
war durch einen Abriss meine Quadrizepssehne lange 
Zeit außer Gefecht. Letzten Winter habe ich probiert, 
ob Skifahren wieder geht. Es hat geklappt und ich wer-
de im kommenden Winter wieder einsteigen. Ich wer-
de auch wieder einen Tenniskurs belegen, weil mir das 
wirklich Spaß macht. 
Wir haben gehört, dass Sie »italophil« sind – ist das richtig?
Ja, ich mache einen Italienisch-Kurs und das macht mir 
unheimlich Spaß.

Verbindet sich das mit dem Reisen?
Bis jetzt hat mir Europa immer gereicht. Als mein 
Mann noch gelebt hat, sind wir viel mit dem Wohn-
mobil unterwegs gewesen. Von daher war unser Ra-
dius etwas eingeschränkt: viel Frankreich, Italien, 
Schweiz und Österreich. Aber eher Italien und Frank
reich. Was mir auch sehr gut gefällt, ist England. Corn-
wall ist wunderschön. In Frankreich haben wir fast 
alles bereist. In Italien sind wir nicht so weit südlich 
gewesen. 
Welches Land sollte es unbedingt noch sein?
Eine Fernreise würde mich interessieren. In Myan-
mar war eine Freundin letztes Jahr. Die hat das ganz 
witzig gemacht, ist ganz alleine hin, hat einen persön-
lichen Guide genommen und ist drei Wochen durch 
Myanmar gereist. Die war begeistert und hat tolle Fo-
tos mitgebracht, das reizt mich wirklich. Das ist im 
Moment noch ursprünglich, bevor es sich womöglich 
touristisch verändert. 
Sind Sie eher der klassische Tourist, der ein Hotel bucht 
und am Strand liegt? Oder viel Anschauen in einer Stadt?
Gepaart! Ich liege gerne einen Tag am Strand und lese 
was, aber es sollte auch immer was zum Anschauen 
geben, eine tolle Kathedrale zum Beispiel. Deswegen 
informiere ich mich vorher sehr ausführlich und kaufe 
mir immer mehrere Reiseführer. Oder das Thema Ge-
nuss. Ich gehe zum Beispiel in Italien, im Piemont, ins 
Restaurant und lasse mir einen Wein empfehlen. Dann 
nimmt man die Flasche mit und besucht den Winzer. 
Der freut sich, wenn Menschen kommen, seinen Kel-
ler sehen wollen, und man hat eine tolle Weinprobe. 
Mit Wein kann man Ihnen eine Freude machen?
Ja, absolut.
Lieblingsländer oder Gewächse?
Da bin ich auch eher auf der europäischen Seite. Wo-
bei es in Südafrika oder Chile auch sehr leckere gibt. 
Aber ich muss das nicht haben. In Deutschland gibt 
es fantastische Weißweine. Es kommt darauf an, was 
man isst oder in welcher Stimmung man ist. Ich mag 
Franzosen gerne, aber auch Italiener.
Kochen Sie auch gerne?
Ich koche gerne und wie man sagt, auch gut. Aber in 
letzter Zeit muss ich ehrlich gestehen, kommt das Ko-
chen zu kurz – aus Zeitmangel. Für Freunde Kochen 
macht Spaß, ich koche gerne ein fünfgängiges Menü 
mit allem Drum und Dran. Ich habe über 100 Koch-
bücher daheim. Ich lese gerne Kochbücher und stelle 
mir vor, wie das schmecken könnte. Ich bringe auch 
gerne aus dem Urlaub Rezeptbücher mit. 
Was ist Ihre Hausspezialität? 
Eine Hauspezialität habe ich nicht. Ich wälze Kochbü-
cher und schaue, was mich anmacht. Im Moment bin 
ich gerade ein großer Freund der Niedergarmethode, 
weil das für den Koch so problemlos ist. Man brät es 

gescheit an, haut es bei 80 Grad in den Ofen und kann 
sich dann um andere Dinge kümmern. 
Was lesen Sie außer Kochbüchern?
Die Pflichtlektüre sind Tageszeitungen. Ansonsten 
querbeet. Ich bin eine Vielleserin – immer mehrere 
Bücher gleichzeitig. Um im Englischen einigermaßen 
fit bleiben, lese ich englische Trivialliteratur. Harry 
Potter habe ich alle auf Englisch gelesen. Den fand ich 
gut und da spickle ich auch immer wieder zwischen-
durch mal rein. Dann lese ich sehr gerne kulinarische 
Krimis. Da gibt es in Deutschland sehr gute – von Tom 
Hillenbrand beispielsweise. Ein guter Krimi begeis-

tert mich immer. Aber auch anderes, ich habe gerade 
»In eisigen Höhen« gelesen, eine Dokumentation über 
den Mount Everest und die Besteigung mit dem Dra-
ma, bei dem so viele Menschen umgekommen sind. 
Hand aufs Herz, lesen Sie auch Frauenzeitschriften?
Natürlich! Beim Friseur – deswegen gehe ich immer 
gerne zum Friseur. Ich habe auch eine abonniert – 
die »Für Sie«. Das gebe ich zu. Beim Friseur lese ich 
Frauenzeitschriften, die ich sonst nicht abonnieren 
würde. »Frau im Spiegel« ist ganz witzig. 
Mit wem wollen Sie nicht im Aufzug stecken bleiben?
Mit einem Rassisten jeglicher Couleur. 

Uschi Knapp schätzt den Genuss // Sie genießt gute Weine und kocht gerne auch für Freunde

Tickets gibt es beim SÜDWEST PRESSE Kartenservice und SWU traffiti ServiceCenter Neue Mitte in Ulm sowie bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Ticket Hotline: 0731 / 166 2177  Infos und Tickets auch online auf www.provinztour.de 
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PRÄSENTATION IN 
NEW YORK?
FÜR SIE EIN HEIMSPIEL.
 Mit der Mutter aller Sprachschulen.

MIT UNS ERREICHEN SIE IHR SPRACHZIEL!
Mit 136 Jahren Erfahrung und unserer einzigartigen Berlitz Methode® sind wir 
heute eine der führenden Sprachschulen weltweit und können Ihnen beste 
Spracherfolge garantieren – wenn Sie möchten, auch in kurzer Zeit.

Meistern Sie mit der Mutter aller Sprachschulen Ihre Wunschsprache. Buchen 
Sie jetzt gleich Ihre Gratis-Probestunden*. Ganz einfach und bequem online:  

www.berlitz.de/probestunde

*  Die Probestunden sind kostenfrei und unverbindlich und gelten für 90 Minuten (zwei Unterrichtseinheiten à 45 min) im Gruppen kursunterricht in den unter 
www.berlitz.de/probestunde gelisteten Berlitz Centern und in den jeweils angebotenen Sprachen. Es gelten die AGB der Berlitz Deutschland GmbH.

Jetzt

GRATIS 
Probestunden

sichern!

Berlitz AZ_Spazz_NOV2014_170x240+3mm_09OKT2014.indd   1 09.10.14   16:40:53

Der SpaZz-Wein des Monats:  
Arvino Calabria

Jahrgang: 2010
Weingut: Statti, Lamezia Terme, Italien
Preis pro Flasche: 11,50 €

Angebot für SpaZz-Leser: 
6er-Karton für 60 €!

erhältlich bei 
Antonio Meccariello 
Karlstraße 33, 89073 Ulm, Tel. 0731 2060685

»Die Rebsorten Gaglioppo (60 %) und Cabernet Sau-
vignon (40 %) geben dem Wein ein sattes Granatrot. 
Der typisch weinige Duft hat ein anhaltendes Bukett. 
Der Riserva ist 18 Monate im Barrique ausgebaut und 
im Geschmack trocken, weich, würzig, intensiv und 
mit einem kräftigen Körper ausgestattet. Für mich 
passt dieser Wein hervorragend zu den deftigen Ge-
richten der süditalienischen Küche und ist ein wahrer 
Genuss zu Wildgerichten!«

Was fällt Ihnen spontan ein zu …
… Ulrike Hudelmaier?
Eine taffe Frau, die sehr bekannt ist in Ulm.
… Otto Sälzle?
Bewundernswerter Stratege, der die IHK gut nach vor-
ne gebracht hat.
… Ulrike Freund?
Brauerei Gold Ochsen, aber spontan, was fällt mir da 
ein? Tatkräftige Unternehmerin!
Ihr Wunsch an Ulm, Neu-Ulm oder gerne auch an die Re-
gion?
Dass sie weiterhin so prosperiert, dass die Lebens-
qualität weiterhin so gut bleibt, wie sie jetzt ist, oder 
sich sogar noch verbessert. Wobei ich finde, sich 

noch zu verbessern ist ganz schwer, die ist schon 
total gut. 
Unsere obligatorische »Schlussfrage«: Bitte stellen Sie 
dem SpaZz eine Frage …
Wie ermitteln Sie die Altersstruktur Ihrer Leser?

DAS INTERVIEW-VIDEO
Erleben Sie Uschi Knapp bei unserem 
Interview! Einige Minuten warten bei YouTube auf 
Sie unter folgendem Link:

knapp.spazz-magazin.de

Uschi Knapp (re.) // Im Gespräch mit den SpaZzen Daniel M. Grafberger (li.) und Jens Gehlert
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Kennen Sie Ulms Mikro-Robespierre – das Martinle vom 
Kuhberg? Zusammen mit dem kleinen Martinle aus Söf-
lingen probt er das Gönner-Bashing. Legolandaufständle 
nennt man diese kindlichen Muskelspielchen. Motto: Wer 
am lautesten schreit, bestimmt die Politik! Wir sind die 
»Pressure Group« – ha no! An uns führt kein Weg vorbei! 
Realitätsfern ein wenig, denn die haben nur acht Sitze im 
Rat. Und einen – noch nicht geouteten – von der FWG !
Besonders der kleine Martin ist richtig heißgelaufen, wie 
ein Basketballer. Und er will mit dem doch arg degres-
siven Vorstadtverein Söflingen die Stadt radikal verän-
dern. Ganz im Stile seiner sauerländischen Ziehmutter, 
die auch immer viel hinausposaunt, aber wenig halten 
kann. Erst vor kurzem wurde die Dame von ihrer eigenen 
Bundes-SPD so abgewatscht, dass sie in den nächsten Mo-
naten kein Rouge mehr auflegen muss, so rot glühen ihre 
Wangen auch heute noch. Ohne die TSG Söflingen geht in 
der Vorstadt gar nichts, bemerkte schon vor Jahren Udo 
Botzenhart selig und hatte/hat Recht damit. Man darf 
sicher sein, dass die unglaublich mutige Söflinger SPD-
Attacke auf das Rathaus und uns Ivo schon am Latschare 
(Gemeindeplatz) endet. Die rote Mutti lässt eben bellen 
und will im reiferen Alter Söflingerin werden, so las man. 
Das große Martinle will OB werden und es ist schon herzig, 
wie er kräftig rudert und Abstandsübungen inszeniert, 
um von seinem Übervater Gönner loszukommen, der ihn 
jahrelang am Händchen führend durch die Stadtarena 
gezogen hat. Das Martinle hat schon richtig Muskelka-

Walter Feucht: Multi-Unternehmer, 
Vorsitzender der TSG Söflingen, Knall-
bonbon-Veranstalter, Chef von  
»Pomp Duck and Circumstance« in 
Stuttgart, Familienvater, Ex-Stadtrat

Warmläufer oder nur Warmduscher?

Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

ter, die mentale und physische Leere ist erkennbar am 
Horizont, da muss man Mitleid haben. Wie sagte doch 
vor Kurzem ein bekannter Ulmer Journalist zu diesem 
Thema mokant: »Zum Staatssekretär hat es in Stuttgart 
nicht gereicht, deshalb will er den ehrenhaften Job des 
OBs in Ulm. Doch dieser Stuhl ist viel zu hoch für ihn ge-
baut, deshalb baumeln seine Beine in der Luft, verlieren 
die Bodenhaftung«! 
Stadtpapa Ivo, der sich ja noch nicht erklärt hat, ob er wei-
termachen will, begegnet dieser infantilen Kakophonie 
seiner unreifen NEWSOZI-Kinder mit mildem Lächeln. 
Aufplusternden Neustadträten, die noch nichts im Rat 
für die Stadtgesellschaft geleistet haben, bringt er un-
endliche Nachsicht entgegen. Außer wenn er schlecht 
geschlafen hat, dann gibt es einen granatenmäßigen An-
schiss des Meisters.
Übrigens: Der Hammer wäre doch, wenn uns Ivo weiterma-
chen würde. Bitte machen Sie es doch noch einmal, Herr 
Oberbürgermeister! Schon wegen der Aschermittwoch-
gesichter, die dann das große Martinle als bekennender 
»Gschaftelhuber-Stratege« und die ganzen Fröschepa-
raden-Revolutionäre aufsetzen würden. 
Das jetzige Vorzeit-Gezappele von Rivoir und Co. wirkt 
peinlich, unprofessionell, durchschaubar, ohne Anstand 
und Fingerspitzengefühl gegenüber einem OB, der in 
Summe einen ausgezeichneten Job für diese Stadt ge-
macht hat!� Seriös aber herzlich, Walter Feucht 

Lust auf Vielfalt
Caroline Schwarz, Geschäftsführerin des Schmuckunternehmens Ehinger-Schwarz, und ihre Gedanken zur 
Neuausgabe des Restaurantführers Ulm, Neu-Ulm und Umgebung. Sie war Moderatorin der Präsentations-
veranstaltung am 29. September im Ulmer Roxy.

Erst hab ich mich total ge-
freut, als mich Jens Geh-
lert gefragt hat, ob ich den 
Restaurantführerabend 
moderieren möchte, doch 
dann erfuhr ich, dass das 
‘ne ganz ganz heikle Sache 
ist, der Restaurantführer. 
Den mögen nur die, die un-
ter den ersten Zehn sind, 
es gab schon Handgreif-
lichkeiten und überhaupt, 
Caroline, hier stehen nur 
Lokale drin, die Du nicht 
magst oder in die Du nicht 

gehst. So war die Ausgangslage. Gemischte Gefühle tun 
sich also auf: Werden meine liebgewonnen Lokale we-
nigstens einigermaßen nett abschneiden?! Beim Blättern 
stelle ich schnell fest: Für mich sieht es erst mal aus wie 
ein Gourmetführer – das muss wohl am Ranking liegen! 
Und: In Ulm gibt es so etwas wie die Haute Cuisine! Damit 
habe ich nicht so viel am Hut – ist mein erster Gedanke. 
Ich blättere durch – soll ja alles lesen – und stelle über-
rascht fest: Es handelt sich um leichte und sogar lustige 
Lektüre. Der Restaurantführer ist keine Enzyklopädie 
– schnell findet man sich zurecht und entdeckt Loka-

INFORMATION
Der Restaurantführer Ulm/Neu-Ulm und Umgebung 2015, 
13 Euro, im gut sortierten Buch- und Zeitschriftenhandel 
oder versandkostenfrei über 
www.ksm-verlag.de, ISBN 978-3-9816631-1-2

le, die man gar nicht kennt. Alles in allem – ich bin froh 
über dieses Werk und auch darüber, den Abend mode-
riert zu haben, ich war begeistert über den Einsatz und 
das Herzblut, das die ausgezeichneten Lokale (Teams, 
Köche) mitbringen! Das Buch macht Lust 
auf die vielfältigen Restaurants in unserer 
Region und ist vielleicht auch Ansporn für 
den ein oder anderen Außenseiter.

Platz 1 – das Restaurant des Jahres // Herausgeber Jens Gehlert (2. von links )mit dem 
Team des Restaurants »Lago« (von links): Marian Schneider, Klaus Buderath und Martin 
March Berg 

Caroline Schwarz // Moderierte die 
Restaurantführer-Präsentation 2014
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ster das Wasser zu reichen, konnte sich das Ergebnis se-
hen lassen! Natürlich wurde es dann in geselliger Run-
de verspeist. Ein toller, unterhaltsamer und lehrreicher 
Nachmittag mit begeisterten SpaZz-Lesern! � dmg

Der SpaZz lädt, zusammen mit dem Wonnemar Donaubad,  
16 Leserinnen bzw. Leser zu diesem Kurs ein:

Donnerstag, 13. November 2014, 17 bis 21 Uhr, 
im Wonnemar Donaubad

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
bis 12. November 2014 erforderlich. Pro Anmeldung max. 
2 Plätze! Es gelten die normalen Saunaregeln bzw. die regu-
läre Saunaordnung. Die Teilnahme ist kostenfrei!

Anmeldung und Infos: redaktion@spazz-magazin.de

SpaZz-Leser lernen  
die Kunst des Sushi-Rollens
Zum dreijährigen Jubiläum hatte Kon-Ya Sushi  
in Neu-Ulm sieben SpaZz-Leser zum Kurs  
eingeladen

Inhaber Thura Lin beglückt Sushi-Fans bereits seit drei 
Jahren mit den kleinen Fisch-Köstlichkeiten. Er stammt 
eigentlich aus Burma, zog aber dann nach Japan, um eine 
Ausbildung zum Sushi-Koch zu beginnen. 2003 kam er 
dann nach Deutschland. Als er die Location in der Lud-
wigstraße entdeckte, konnte er sich seinen Traum vom 
eigenen Lokal endlich erfüllen: Im Oktober 2011 eröff-
nete er Kon-Ya Sushi.
Sieben SpaZz-Leser hatte Thura Lin am 5. Oktober zu 
einem exklusiven Sushi-Kochkurs eingeladen. Zunächst 
wurden Fische filetiert und der Sushi-Reis nach Rezept 
zubereitet. Emsig wurde dann Gemüse und Fische zuge-
schnitten und zu Sushis verarbeitet. Nigiri-, Hoso-Ma-
ki-, Futo-Maki-Sushis und California Rolls entstanden 
in großer Stückzahl und dank der guten Anleitung in 
handwerklich zunehmender Qualität. Auch wenn die 
wenigen Stunden natürlich nicht reichten, um dem Mei-

Sauna-Diplom im  
Wonnemar Donaubad
Der Herbst geht langsam in den Winter über, nasse 
und kalte Tage sind keine Seltenheit mehr. Da gilt es, 
dass Immunsystem zu stärken. Am besten in der 
Sauna. 

Das ist zudem Wellness und entspannt. Richtiges Sau-
nieren will gekonnt sein und so bietet das Wonne-
mar Donaubad das Sauna-Diplom an. In zwei kurzen 
Vorträgen lernen die Gäste die Theorie und in zwei 
Sauna-Gängen (einer davon mit Aufguss) die Praxis – 
alles zusammen mit dem erfahrenen Fachmann und 
Sauna-Meister Sead Sijaric, Bereichsleiter Sauna aller 
Wonnemar-Bäder. Selbstverständlich können jeder-
zeit Fragen gestellt werden. Zum Abschluss erhalten 
alle Teilnehmer ein Sauna-Diplom ausgehändigt. Ein 
Leihhandtuch und ein alkoholfreier Cocktail sind 
enthalten!

SpaZz-Leser am Werk // Sushi-Meister Thura Lin erläutert die Kunst der Sushi-
Zubereitung

AUFGEMERKT! DER SPAZZ SUCHT!

SpaZz Art-Gallery

Die SpaZz-Fortsetzungsgeschichte

Regionalen bildenden Künstlern ein Forum zu geben 
– das ist die Idee der neuen Serie »SpaZz Art-Gallery«.

Beginnend mit der Januar Ausgabe 2015 stellen wir über 
8 Monate in jeder Ausgabe einen Künstler auf einer Dop-
pelseite des SpaZz vor: Werke, Vita, Persönliches.

Ein Jury wird die Bewerbungen sichten und für die Vor-
stellung im SpaZz auswählen.

Junge Autoren, aber auch etablierte Schreiber, gibt 
es in der Region reichlich. Alle dürfen jetzt gemein-
sam an einer Geschichte schreiben!

Der SpaZz möchte ab der Februar-Ausgabe die Kreati-
vität der regionalen Texter bündeln – mit der SpaZz-
Fortsetzungsgeschichte. Jeden Monat bekommt ein 
Autor die Möglichkeit die begonnene Geschichte wei-
terzuspinnen. So stehen jeweils 2000 Zeichen zur Ver-
fügung, um die losen Enden aufzugreifen und weiterzu-
erzählen. Natürlich wird es die komplette Geschichte 
immer auf der SpaZz-Website zum Nachlesen geben. 
Schreiben Sie mit! Mit dieser Ausschreibung suchen 
wir auch den ersten Autor, der die Geschichte völlig 
frei beginnen darf!

Bewerbungen für die ersten Ausgaben 2015 bitte  
bis 30. November 2014 an 
redaktion@spazz-magazin.de
Fortlaufende Bewerbungen für die weiteren Ausgaben 
2015 sind möglich bis 31. Januar 2015.

Erforderlich: 
Vita, künstlerisches Profil, bebilderte Portfolioauswahl, 
ggf. Website-Link

Bewerbungen für die ersten Ausgaben 2015 bitte bis 
31. Dezember 2014 an 
redaktion@spazz-magazin.de
Fortlaufende Bewerbungen für die weiteren Ausgaben 
sind danach jederzeit möglich.

Erforderlich: 
Ein paar Stichworte zur Person, wenn vorhanden 
Schreibbeispiele, Website

Stadtgespräche©

INFORMATION
Ein Kochkurs findet jeden Monat statt – Info und Anmeldung im Restaurant 
Kon-Ya Sushi, Ludwigstraße 11, 89231 Neu Ulm, Tel. 0731 4036 1511, 
www.sushi-kon-ya.de

INFORMATION
www.wonnemar.de/ulm

NACHLESE

ANZEIGE

RESTAURANT UND CAFE
*  Schwäbisch-Deutsche Küche *

Günstige Tagesessen
Vesperkarte zu Wein und Bier

Hausgemachte Kuchen
Partyservice

Restaurant und Café

Kasernstraße 2 · 89213 Neu-Ulm · T. 0731 403 42 41 - 0 · info@restaurant-schiff.com · www.restaurant-schiff.com · Mo - So 11 - 22 Uhr

neu in Neu-Ulm
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Küchentricks reden. Ich möchte darüber sprechen, wie 
man die französische Küche statt mit hochnäsig angerich-
tetem übersichtlichen Essen wieder mit Schwelgen und 
Genießen verbindet. Ich möchte beim Essen über gelun-
gene vergangene Mahlzeiten, geplante Koch- und Restau-
rantexperimente, schief gegangene Versuche sowie über 
Tipps und Tricks sprechen. Ich stelle mir das an einem 
Küchentisch vor, mit einem guten, kalorienreichen und 
köstlichen Essen und einem großen Glas Wein.
Susanne Lemke // 
Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Theaters Ulm

Eine einfache Antwort: Adolf Hitler. 
Ein Gespräch mit einem zutiefst ab-
gründigen Menschen, dessen Ge-
dankengebilde und Handlungen 
historisch nie gekannte, barbarisch-
monströse Auswirkungen hervor-
brachten. In einem »persönlichen« 

Gespräch die innere, zutiefst und allzu menschliche Seite, 
Blicke, Regungen, Sprache, Gestik, Mimik und Gefühlslage 
zu sehen, wäre für mich eine komplexe Studie und Erfah-
rung über das unergründliche Gesamtwesen »Mensch«.
Jens Gehlert // 
Herausgeber des SpaZz

Wenn man die komplett freie 
Auswahl hat, mit wem man 
sich einmal eine Stunde 
lang unterhalten möchte, 
kann das schon ein biss-
chen überfordern. Politi-
ker, Philosophen, Künstler, 
Wissenschaftler – was es 

da nicht alles gibt … Tatsächlich möchte ich gerne einmal 
eine Stunde mit Julia Childs zusammen sitzen. Über sie 
bin ich durch den Film »Julia & Julia« gestolpert. Ich war 
so fasziniert von dieser bodenständigen Nicht-Hausfrau, 
die in Paris bei all dem guten Essen in Restaurants selber 
das Kochen lernen wollte. Und zwar nicht die Null-Acht-
Fuffzehn-Küche, sondern die ganzen faszinierenden, auf-
wändigen Gerichte. Daraufhin habe ich im Internet mehr 
über sie zu erfahren gesucht und bin ihrem Kochbuch 
»Mastering the Art of French Cooking« (Die Kunst der 
französischen Küche) und den Videos ihrer Kochsendung 
aus den 60er-Jahren verfallen. Ich sehe eine genuss- und 
sinnenfreudige Frau vor mir, die über ein perfekt gelun-
genes Boeuf Bourgignon ins Schwärmen geraten kann. 
Eine Frau, die sich über einen beim Wenden verunglückten 
Pfannkuchen amüsiert. Eine Frau, die sich glücklich nach 
einer Crème brûlée zurücklehnt und den obersten Knopf 
ihres Rocks öffnet. Ich möchte mit ihr über Rezepte und 
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EINE STUNDE LANG REDEN MIT …
Der SpaZz fragt Ulmer, mit welcher Person der Zeitgeschichte, lebendig oder tot,  
sie gerne mal eine Stunde lang reden würden

www.fernwaerme-ulm.de

ÖKOLOGISCHE ENERGIE FÜR GENERATIONEN.

ERNEUERBARE ENERGIEN.

MIT ÜBER 60 %
HABEN WIR DIE NASE VORN.

FUG_AZ_SPAZZ_0814_152x71mm_RZ.indd   1 01.09.14   08:55

ANZEIGE
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Neues im Kurzcheck
Lokalbeschau // Jens Gehlert

bi:braud

Ein hoffnungsvoller Start, den das junge Paar Alina Bebrout 
und Philipp Brabetz mit dem Traditionsbetrieb »Gucke-
hürle«, von ihnen umgetauft auf »bi:braud«, da hinlegen. 
Sie in der Küche (mit verschiedenen Kochstationen da-
vor), er im Service (ehemals Pflugmerzler). Das Paar hat 
den früher etwas altbacken wirkenden Betrieb behutsam 
durchgelüftet, die Bar wurde modernisiert, neue Lam-
pen installiert, alles wirkt nun unbeschwerter als zuvor.
Das Küchenkonzept ist charmant und angenehm: Eine feste 
Karte gibt es nicht, Bebrout legt jeden Tag nach Frische-
kriterien und Einkaufsmöglichkeiten die abends dann 
max. fünf Positionen umfassende Speisetafel fest. Mittags 
gibt’s zwei Gerichte, etwa eine äußerst zarte Maishähn-
chenbrust im knusprigen Cornflakesmantel auf Kartoffel-, 
Gurken- und Rucolasalat für nicht ganz unbescheidene 
10,50 Euro. Abends trumpft man verblüffend gekonnt auf: 

Kalbsfilet, eine me-
diterrane Gemü-
sepfanne mit ge-
schmortem Rind, 
sous-vide gegar-
ter Lachs, Bäck-
chen oder auch ein 
herrlicher »Wilder 
Pulposalat mit ge-
trockneten Tomaten, Ziegenkäse und Avocado« für 11 
Euro etwa erfreuten uns. Bebrout zeigt überraschende 
Kochkunst auf pfiffige Art, ganz unartifiziell und boden-
ständig-lässig serviert. Schön, das macht Laune. Aller Gä-
stezuspruchsanfang indes ist schwer, die Getränkekar-
te zeigt sich noch bescheiden. Aber der verdiente Erfolg 
wird’s richten, eine lohnenswerte Neuentdeckung in der 
Ulmer City. Und sicher nicht mehr lange ein Geheimtipp.
Büchsengasse 20, 89073 Ulm , Tel: 0731-1537512

 

DER ERSTE EINDRUCK… Herr Hauf ?Was haben Sie heute gemacht …

Serie 41 Christian Boris Hauf ist 28 Jahre alt und 
wohnt in Ulm. Er ist Inhaber und Geschäftsführer 
des Bermuda Liquor-Store in der Sammlungsgasse 
2, direkt gegenüber der Hafengasse. 

8:40 UHR // Der Wecker klingelt unerbittlich (Die Nacht 
war wieder lang).

9:10 UHR // Facebook checken, Nachrichten und Neuig-
keiten, Facebook weiß alles. 

9.45 UHR // Ins Geschäft mit dem Fahrrad
10 UHR // Ich stehe im Laden und nehme Neuware entge-

gen, empfange den ersten Kunden, während die Neuwa-
re überprüft und in die Regale einsortiert werden muss

11:30 UHR // Ich fachsimple mit einem Kunden über neue 
Trends bei Spirituosen. Vorzugsweise einigen wir uns auf 
Gin und Rum. Die Kundenwünsche haben sich in den letz-
ten Monaten von Wodka dorthin verlagert.

13:30 // Das tägliche Mittagessen aus der Lounge im Gin-
dele wird mir wie jeden Tag direkt in den Laden gebracht. 

15 UHR // Telefonate mit einigen Lieferanten wegen Be-

stellungen und den 
Vorbereitungen auf 
das Weihnachtsge-
schäft. Auch ein paar 
private Dinge finden 
ihren Weg in unsere 
Gespräche.

18 UHR // Ich schließe 
langsam den Laden, 
ein paar Freunde 
sind noch da, wie 
vor fast jedem Feierabend.

20 UHR // Ich mache mich mit ein paar selbstständigen 
Kollegen und Freunden auf den Weg, um noch einen Fei-
erabend-Gin-Tonic zu trinken.

21:30 UHR // Ich muss nochmal in den Laden und Ware 
an einen Gastronom rausgeben.

23:00 UHR // Ich komme in meiner neuen Wohnung an und 
schlafe ausnahmsweise etwas früher beim 24 Schauen 
ein, die Stimme des Sprechers ist einfach zu beruhigend. 

ANZEIGEN

»Warum ich mich jeden Monat auf den SpaZz freue …«
Jeden Monat stellen wir Ihnen SpaZz-Auslagestellen vor – und die Menschen darin

Erika Bräuninger, Bären-Apotheke und -Drogerie, Pfuhl

»Ich freue mich jeden Monat auf den SpaZz, weil ich die ‚bis-
sigen‘ Kommentare in der Kolumne von Walter Feucht sehr 
gerne lese. Außerdem bin ich mit dem SpaZz Magazin stets 
gut informiert.«

Anna Kalmbach, Buchhandlung Mahr 

»Ich freue mich jeden Monat auf den SpaZz, weil dort auch 
Buchbesprechungen ihren festen Platz haben. Außerdem er-
fährt man auch Interessantes über die Personen hinter den 
bekannten Ulmer Namen.«�
�  jume
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Auskunft & Tickets

• bodo-FahrplanApp

• HandyTicket 

Deutschland App

• mobil.handyticket.de

Infos & Anmeldung

bodo_plakat_handyticket_2014_bodo_plakat_handyticket_2014  23.07.14  16:35  Seite 1
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Der Sommer hat sich ja inzwischen komplett verabschiedet. 
Doch ich finde, das ist kein Grund, um traurig zu sein. Auch der 
Herbst kann eine Menge Schönes mit sich bringen. Alle Bäu-
me erstrahlen in goldenen und roten Farbtönen, überall findet 
man glänzende braune Kastanien und es gibt überall Kürbisse. 
Was meiner Meinung nach das Beste an der Jahreszeit ist: Hal-
loween steht vor der Tür. Horden von Kids wuseln an diesem 
Abend durch die Stadt, gehen mit ihren Kürbissen fleißig auf 
Süßigkeiten-Jagd und freuen sich, dass sie zu so später Stunde 
noch draußen sein dürfen. Und ich als bekennender Horror-
Film-Fan freue mich natürlich auch auf den Abend (obwohl ich 
meine Süßigkeiten selber kaufen muss). Es gibt doch kaum et-
was Besseres, als sich in eine Decke zu kuscheln, lustige Hal-
loween-Süßigkeiten zu naschen und sich gruselige Filme an-
zuschauen. Es soll ja tatsächlich Menschen geben, die weder 
Halloween noch Horror-Filme mögen. Für mich unverständlich. 
Obwohl ich auf diese Art von Filmen stehe, bin ich aber leider 
trotzdem auch ein kleines bisschen schreckhaft. So schreck-
haft, dass ich bei absolut jedem Schreck-Moment kreischend 
einen halben Meter in die Höhe hüpfe – auch bei den vorher-
sehbaren. Aber nur so gruselt es sich richtig, oder etwa nicht?

Julia Meyer // Jahrgang 1990
Bekennender Halloween-Fan

JuliasWelt Hier schreibt Julia Meyer aus ihrem Leben
Diesmal: Halloween-Feeling

Liebe Südwest Presse,

schön habt ihr die Mitternachtszeitung dieses Jahr auf 
der Radio 7 CharityNight gemacht! Aber euer Praktikant, 
der die Logos aus dem Programmheft in die Zeitung über-
nommen hat, hat geschludert und unser bezauberndes 
SpaZz-Logo bei den Medienpartnern vergessen zu über-
nehmen! Vielleicht kann unser Schaf helfen?

Mit den besten Wünschen,
Euer SpaZz

enhirn
Stilblüten, Sprachasthma und Nonsens

ANZEIGE

www.hochschule-biberach.de   |  Studienberatung:  0 73 51 . 582 - 151  

Studienangebote 
in den Themenfeldern

BAUWESEN

ENERGIE

BIOTECHNOLOGIE

BETRIEBSWIRTSCHAFT
INFOTAG

am

19. Nov. 2014 

14.00 Uhr

Zukunft studieren …

Herrenkellergasse 13  I Ulm I www.boemans-schmuck.de  

Brillantes Design aus eigener Werkstatt 

Boe_Anzeigen_Museum_Spazz_Dezausg_Spazz_74x222.qxd  15.10.14 
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Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Das »Arts of Yoga« hat Grund zu feiern. Vom 7. bis zum 9. No-
vember feiert das Yogazentrum sein fünfjähriges Bestehen! Es 
finden unterschiedliche Events statt, um den Besuchern erste 
Einblicke in die Yogaschule und das Kennenlernen der Mitar-
beiter zu ermöglichen. Auf die Festlichkeiten eingestimmt wird 
sich am 7. November um 19 Uhr mit einer Lesung von Wolfgang 
Schneller aus dem Buch »Was bleibt ist das Wunder« und an-
schließender Signaturstunde. Am Tag darauf geht es sportlich 
weiter, Interessenten haben die Möglichkeit, von 10 bis 12 Uhr 
Yoga und von 12 bis 14 Uhr NIA kennenzulernen. Am Sonntag 
lädt Arts of Yoga herzlich zum Tag der offenen Tür mit weite-
ren Schnupperstunden sowie zum Kennenlernen der Lehrer 
und Therapeuten ein. 
Arts of Yoga, Ensingerstraße 5, 89073 Ulm, www.artsofyoga.de

Der Schwäbische Kalender 2015 ist da!

Der Schwäbische Kalender trägt den besonderen Humor der 
Schwaben in die Wohnstuben, auch jenseits der Grenzen der 
»Häuslebauer«. Seit 1980 verlegt und vertreibt Siegfried Ruoß 

Schwäbischer 
Kalender 

Schwäbische Schprich
Text und Idee: Siegfried Ruoß

Illustrationen: Alexander Linke
bohnakers verlag, Herrenkellergasse 20, 89073 Ulm / Donau, 

Telefon und Fax: 0731 / 6 33 31, info@schwaebischer-kalender.de
www.schwaebischer-kalender.de

ISBN 3–00–013245–7

2015
Poscht von dr Alb ra.

den Schwäbischen Kalender und 
gestaltet die Kalenderblätter mit 
bauernschlauen Lebensweisheiten 
und original schwäbischen Sprü-
chen jedes Jahr aufs Neue. Zu jedem 
Sprüchle gibt es auch eine zu Text 
und Thema passende schwäbische 
Karikatur von Karikaturist Alexand-
er Linke. Der Ladenpreis des Kalen-
ders beträgt 15,20 Euro; er ist  aber 
auch in einer kleineren Version für 
etwa 8,95 Euro erhältlich.
www.schwaebischer-kalender.de

»Go Hard or Go Home Vernissage« im Café D'Art 

New York ist als die Mutterstadt der weltweit bekannten Hip-
Hop-Kultur bekannt. Die Wurzeln dieser Kultur reichen zurück 
bis in die frühen 70er-Jahre, als auf den Straßen der Bronx be-
reits die ersten Breakdancer um die Wette tanzten. Diese Wur-
zeln hat Mario Greif (Künstlername Mario Harlekin) in New York 
gesucht und gefunden. Er hat Tänzer und Graffiti-Künstler ken-
nengelernt, die schon seit Anbeginn dabei waren. Mario Greif 
hat für seinen Bachelorabschluss 2013 eine Fotodokumen-
tation mit dem Titel »Go Hard or Go Home Vernissage« über 
die New Yorker Hip-Hop-Szene erstellt. Diese wird ab dem 18. 
Oktober über zwei Monate im Café D’Art zu bewundern sein.
www.facebook.com/marioharlekin

Verein »Reisen mit Behinderten« benötigt dringend 
Unterstützung

Dem Verein mangelt es nicht an finanziellen Mitteln. Als ge-
meinnützig anerkannter Verein erhält er Zuschüsse und Spen-
den. Es mangelt aber an Menschen, die sich aktiv in die Ver-
einsarbeit einbringen. Für den Rest des Jahres sind noch zwei 
Termine geplant, zum einen die Mitgliederversammlung am 14. 
November, bei der eventuell bereits über das zukünftige »Sein 
oder Nichtsein« des Vereins entschieden wird. Zum anderen 
soll am 30. November die alljährliche Adventsfeier stattfinden 
und hoffentlich nicht die letzte. Ohne aktive Verstärkung in der 
Vorstandschaft ist der Verein ernstlich gefährdet, parallel dazu 
wird auch ein Kassierer gesucht!
www.reisen-mit-behinderten.de, reisen-mit-behinderten@web.de

Der Restaurantführer 2015

Überall im Buchhandel

NEUAUSGABE 2015
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die bärenstarke, familienfreundliche Adresse 
auf der schwäbischen Alb an der A7.

beim Sportzentrum
Riedweg 1 • 89182 Bernstadt
Tel.: (07348) 6196

info@albgasthof-baeren.de
www.albgasthof-baeren.de
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Design-Brillen in Handfertigung

In der Elchinger De-
sign-Werkstatt kön-
nen Sie mit Achim 
Hackemesser Ihr ei-
genes Brillen-Design 
entwerfen oder aus 
einer kleinen, aber 

feinen Kollektion Ihre Lieblings-Brille auswählen. Die Brillen 
werden aus Naturhorn in wunderbaren Farbgebungen oder Alu-
minium in der eigenen Werkstatt handgefertigt. Dort werden 
handwerkliche Traditionen mit modernen Materialien kombi-
niert. Die Design-Werkstatt ist 2006 von Achim Hackemes-
ser in Oberelchingen gegründet worden. Vom Design-Entwurf 
über die handgefertigte Brille bis hin zu Ihren Brillengläsern –
ein Produkt aus einer Hand.
Am Weiher 5, 89275 Elchingen, Tel. 07308 9233272, www.unikat-brillen.de

»Forever Sexy« in Ulm im Congress Centrum

Unter dem Motto »Forever 
Sexy« heizen »The Chippen-
dales« mit ihrem unschlag-
baren Charme und Sex-Appeal 
am Montag 8. Dezember um 20 
Uhr den Zuschauern im Ulmer 
Congress Centrum mächtig 
ein. Die Show sprüht nur so von 
Highlights. Spannende Chore-
ografien zu aktuellen Hits und 

Klassikern, fantasievolle Kostüme und grandiose Lichteffekte 
verführen genauso wie die zarten und romantischen Szenen. 
Die Chippendales belegen eindrucksvoll, warum sie die Num-
mer Eins im Bereich Frauen-Entertainment sind. Ihr Marken-
zeichen, die Collars & Cuffs, steht für Stil, Professionalität 
und Sexappeal.
Tickets auf www.provinztour.de und bei allen weiteren bekannten Vorverkaufsstellen

»Impressionen Ulm 2015« – Der Ulmer Münster- 
Jubiläumskalender ab sofort erhältlich

125 Jahre nach Fertigstellung der 
Münsterspitze steht der jährlich er-
scheinende Ulmer City-Kalender ganz 
im Zeichen des Ulmer Münsters und 
wird mit Stolz zum offiziellen Jubilä-
umskalender. Der Ulmer City-Marke-
ting e.V. und die Stadt Ulm erstellten 
in Kooperation einen Jubiläumskalen-
der mit 24 Seiten. Jeder Monat ent-
hält zwei Kalenderblätter mit jeweils 
einer Innen- und einer Außenansicht 

des Münsters. Die zwölf Bilder der Außenansichten wurden über 
einen Fotowettbewerb für Hobbyfotografen gesucht und von einer 
Jury ausgewählt. Die anderen zwölf Seiten sind Innenansichten 
von Fotograf Peter Reiser. Im Jubiläumsjahr gehen 125 Cent eines 
jeden verkauften Kalenders als Spende an das Ulmer Münster.
Erhältlich bei Abt am Münsterplatz, der Südwest Presse sowie in vielen weiteren Geschäf-

ten der Ulmer City

Tag der offenen Tür im Ashram Brindavon

Seit der Eröffnung des Ashram 
vor 15 Jahren beteiligt sich der 
Verein mit einem Tag der offe-
nen Tür an der Aktion 100.000. 
Mit seinem kleinen, erlesenen 
Flohmarkt und den indisch-
vegetarischen Gerichten, die 

in der Ashramküche liebevoll zubereitet werden, ist dieser Tag 
für viele Menschen aus Ulm und Umgebung zu einem festen 
Ereignis der Vorweihnachtszeit geworden, das in diesem Jahr 
am 1. Advent stattfinden wird. Wer mag, kann auch an einer 
Meditation oder am Kirtansingen teilnehmen und in den Tem-
pelräumen die tiefe Stille dieses Ortes erleben.
Täglich geöffnet von 5.30 bis 21 Uhr, König-Wilhelm-Straße 35, 89073 Ulm

Neueröffnung der Tattooentfernungspraxis Ulm

Lange war der einzige Weg, ein Tattoo loszuwerden, sich ein 
neues Motiv darüber stechen zu lassen, was nicht immer funk-
tioniert. Eine Tattooentfernung kann Abhilfe schaffen. Am 1. Ok-
tober hat eine Praxis in Ulm eröffnet, die sich ausschließlich auf 
Tattooentfernung spezialisiert hat. Dort wird mit dem momentan 
modernsten Lasersystem zur Entfernung von Tätowierungen, 
dem QX Max der Firma Fotona und dem Cryo 6, dem Hochleis-
tungskühlsystem für die Haut, der Firma Zimmer MedizinSy-
steme gearbeitet. Die Motivation für eine Tattooentfernung ist 
vielfältig und individuell. Anders als früher ist es heute möglich, 
auch farbige Tattoos mit dem hochwertigen Laser zu entfernen.
Tattooentfernungspraxis Ulm, Hafenbad 31 (Innenhof), 89073 Ulm, Tel. 0731.60 2712 43, 

www.tattooentfernungspraxis-ulm.de

Schüler können »Studieren probieren«

Einen Campus zum Anfassen bietet die Hochschule Biberach 
Schülerinnen und Schülern beim Info-Tag am 19. November. Ab 
14 Uhr präsentiert die Hochschule Biberach ihre Studienange-
bote in den Themenfeldern Bauwesen, Energie, Biotechnologie 
und BWL. Die Schülerinnen und Schüler haben zudem die Mög-
lichkeit, Schnuppervorlesungen zu besuchen sowie die Labore, 
Werkstätten und den Zeichensaal zu besichtigen. Antworten 
auf alle Fragen der Schüler geben Professoren und Mitarbeiter 
sowie die Kooperationspartner der Hochschule Biberach für 
den Info-Tag. Neben Architektur und Bauingenieurwesen bie-

tet die HBC inzwischen auch Projektmanagement sowie einen 
BWL-Studiengang mit dem Schwerpunkt Bau und Immobilien. 
Auch attraktive Studienangebote im Energie-Bereich hat die 
HBC im Programm, wie beispielsweise Energie-Ingenieurwe-
sen. Einen neuen Themenschwerpunkt bietet die Hochschule 
Biberach darüber hinaus mit der Fakultät Biotechnologie an.
www.hochschule-biberach.de

Schokolade für alle Sinne

Vom 25. Oktober 2014 bis zum 
6. Januar 2015 sind die »Scho-
koladenwelten« wieder in der 
Sinn-Welt im Jordanbad Biber-
ach zu Gast. Eine Mit-Nasch-
Führung erklärt anschaulich 
den Weg von der Kakao-Bohne 
zur Schokolade. Die Ausstellung 
entführt auf eine afrikanische 
Kakaoplantage. Sie erklärt die 
Geschichte der Kakaofrucht 
und ihre Reise nach Europa. Sie 
stellt die einzelnen Produkti-

onsschritte von der Bohne bis in die Schokoladenfabrik dar. 
Und sie berichtet auch über die Schattenseiten: die Kinder-
arbeit auf den Plantagen, die geringen Löhne für die Arbei-
ter und die großen Gewinne der Nahrungsmittelkonzerne. Bei 
den »Schokoladenwelten« steht das Selbermachen im Vor-
dergrund: Die Besucher zermahlen an original mexikanischen 
Mahlsteinen geröstete Kakaobohnen und zaubern aus dem so 
entstandenen feinen Pulver mit Kakaobutter, Blüten und Ge-
würzen eigene Pralinen. Die ganze Sinn-Welt wird erfüllt vom 
intensiven, verführerischen Duft der Schokolade. Neu in diesem 
Jahr sind verschiedene Blüten, die im Duftlabor als Blüte, Tro-
ckenblume und Öl erfahren werden können, bevor sie der eige-
nen Pralinen als Geschmackszugabe beigefügt werden können.
Im Jordanbad 3, 88400 Biberach, Tel. 07351 343-230, www.jordanbad.de
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Sie kommen morgens zur Arbeit. Was 
tun Sie als Erstes?
Ich sortiere meine Aufgaben, checke 
meine Mails, bereite eine Datensi-
cherung vor und spreche mit meinen 
Kollegen über die speziellen Aufga-
ben für die kommende Woche.
Ihre bisher größte Herausforderung in 
Ihrem Job?

Einen Mitarbeiter, welcher krankheitsbedingt kündi-
gen wollte, zu einer Weiterbeschäftigung zu überreden. 
Dadurch hat er sein Leben wieder in den Griff bekom-
men und arbeitet immer noch bei uns!
Was hat Sie an Ihrem jetzigen Arbeitsplatz am meisten 
überrascht?
Immer wieder neue Aufgaben, neue Verantwortungen, 
neue Fachgebiete.
Welche Kompetenzen mussten Sie für die Stelle mitbrin-
gen?
Erfahrung im Maschinenbau, Spontanität, Aufgeschlos-
senheit, den Mut, anzupacken und die Bereitschaft, 
manchmal einer Sache auf den Grund zu gehen.
Die größte Berufsweisheit, die Sie bisher erlangt haben?
Loyalität, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft zah-
len sich spätestens längerfristig aus.

Mit welchen drei Adjektiven würden Sie Ihre Kollegen be-
schreiben?
Einzigartig, sehr unterschiedlich, einsatzbereit.
Ist Ihr Unternehmen familienfreundlich? Wenn ja, inwiefern? 
Durch sehr flexible Arbeitszeiten können sich Eltern 
für ihre Familie Zeit nehmen. Die Elternzeit planen wir 
ein, bei wichtigen Entscheidungsträgern und Verant-
wortlichen muss dies allerdings in Abstimmung mit 
der aktuellen Auftragslage geschehen.
Wenn Ihr Unternehmen mit einem Tier symbolisiert werden 
müsste, welches wäre das?
Ein weißer Tiger. Weiße Tiger sind sehr selten: Prä-
zisionsteile in sehr hoher Güte, Komplexität und Zu-
verlässigkeit herstellen können nur sehr wenige Un-
ternehmen, zu welchen ALBRECHT Präzision gehört!
Angenommen, Sie dürften eine Sache der Büroeinrichtung 
mit nach Hause nehmen, was wäre das?
Ich würde den schönen großen Bildschirm aussuchen, 
um auch zu Hause diesen Komfort zu genießen.

In dieser Rubrik besucht der SpaZz Unternehmen in der Umgebung und befragt dort einen Mitarbeiter zu 
seiner Arbeit. Diesmal hat Autorin Julia Meyer mit Achim Renner gesprochen. Er ist Maschinenbau-
techniker bei der ALBRECHT Präzision KG

Über die Schulter geschaut …

INFORMATION
ALBRECHT Präzision KG wurde 1962 von Johannes Albrecht und seinem 
Sohn Hermann gegründet.
Standort Hofstett-Emerbuch, Beim Rot 21, 73340 Amstetten–Hofstett-
Emerbuch, Tel. 07336 92199-0, info@albrecht-praezision.de

Eine Aktion von:

Achim Renner //  
Maschinenbautechniker

Sandro Sirigu, Spieler
der zweiten Bundesliga,
SV Darmstadt 1898 e.V.,
trainiert bei BestForm.

BestForm-Chef
Benedikt Pilsl (l)

Sandro Sirigu,
Spieler der
2. Fußball--
Bundesliga (r)

Als FUSSBALL-

PROFi Fit
in weniger als

einer halbzeit!

Call tHe FiTLiNe
0731.8021321

acebook.com/bestForm.Fitness

EMS-Fitness /// Personal-Training /// Ernährungsberatung

Schaff nerstrasse 3 /// 89073 Ulm
E-Mail: info@bestform-ulm.de
Web: www.bestform-ulm.de

VEREINBAREN SIE IHR
UNVERBINDLICHES
GRATISPROBETRAINING
NOCH HEUTE!

Wie zufrieden bist du mit 
dem EMS Training?

Natürlich bin ich wirklich
zufrieden mit dem Training. 
Es ist einfach, sehr effi  zient 
und man merkt sofort den 
positiven Eff ekt. Außerdem
ist es zu 100% auf die
jeweiligen Bedürfnisse des 
Trainierenden abgestimmt. 
Es macht einfach Spaß, in 
maximal einer halben Stunde 
ein komplettes Krafttraining 
abzuschließen.

Wieso hast du dich ent-
schieden das EMS-Training 
in deinen Trainingsplan mit 
einzubauen?

Für mich ist es extrem wich-
tig, jedes Körperteil gleichmä-
ßig zu trainieren. Und mit den 
EMS-Geräten funktioniert das 
einfach sehr gut. Ein weiterer 
Vorteil ist natürlich, dass es 

einfach mehr Spaß macht, als 
alleine in einer riesigen Halle 
mit 100 Geräten zu trainie-
ren, die man womöglich
auch noch falsch bedient. 

Was gefällt dir an
BestForm?

Es ist das Gesamtkonzept. 
Die Atmosphäre, die Profes-
sionalität und natürlich der 
Erfolg, den man nach jedem 
Training spürt und sieht. Man 
fühlt sich einfach wohl und 
geht dort gerne zum Trainie-
ren hin.

Du hast das Ernährungs-
coaching gemacht wie
sehr hat es dich im Training 
voran gebracht?

Das war für mich die beste 
Entscheidung, das Coaching 
um die Ernährung wahrzuneh-
men. Es ist ein geiles Gefühl, 
wenn man einfach merkt, 
dass es einem und dem
Körper sehr viel besser geht, 

wenn man es durchhält - und 
wie „falsches“ Essen einen 
körperlich runterzieht. Wenn 
man jeden Tag Topleistung 
bringen muss, ist eine gute 
Ernährung einfach Pflicht. 
Der Ernährungsplan ist zu 
100% auf mich abgestimmt 
und das merke ich auch. 

Würdest du BestForm
weiterempfehlen? Und wenn 
ja, an wen?

Absolut würde ich BestForm 
weiterempfehlen und zwar 
allen, die sich und ihrem
Körper was Gutes tun wollen. 
Und das, ohne viel Zeit inves-
tieren zu müssen. Von der 
vielbeschäftigten Mutter bis 
hin zum Topmanager sind hier 
alle gut aufgehoben.
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Schlank werden      Schlank sein      Schlank bleiben

Wir haben uns einfach schlank gegessen!

Sybille Ehler 

ideaform Neu-Ulm
Andrea Welte
Ahornstrasse 8

89231 Neu-Ulm
info@ideaform-neu-ulm.de

www.ideaform-neu-ulm.de

0731 - 975 55 89

Institut für Gesundheit, Wohlbe-
fi nden und Gewichtsreduktion 

Wir haben uns einfach schlank gegessen!

Institut für Gesundheit, Wohlbe-
fi nden und Gewichtsreduktion

Wir haben uns einfach schlank gegessen!Wir haben uns einfach schlank gegessen!

- 28 kg - 35 kg - 47 kg 

Samuel Schüpbach Beatrix Salzmann

Erfolgreich, genußvoll und gesund abnehmen.

Abnehmen 

mit der Schweizer 

Erfolgsmethode

Rufen Sie an

0731 - 975 55 89

Ich freue mich auf Sie! 







Es funktioniert – unsere erfolgreichen Kundinnen und Kunden sind der beste Beweis.

Kein Kalorienzählen –  keine Injektionen.
Immer satt! Sie essen bedarfsgerecht, genußvoll und gesund.
Mit normalen Lebensmitteln – Wahlfreiheit im Menüplan – im Alltag anwendbar.
Individuelle Einzelberatung – Erstellung Ihres persönlichen Ernährungsprofi ls.
Von Ärzten empfohlen!
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Und dank der Metzgerei Geydan-Gnamm ging es fix an die 
Umsetzung: Die Köche der Metzgerei kreierten die Sup-
pe, Petra Gnamm kam zur Verkostung in den Verlag und 
begeisterte die SpaZz-Redaktion auf Anhieb!
Und damit die SpaZz-Leser auch probieren können, 
gibt es die Suppe den ganzen November lang in den 
beiden Filialen der Metzgerei Geydan-Gnamm für 
nur 3 Euro pro Portion!

Der SpaZz erfindet die CuRrywurst-SuPpe!
Im November bei der Metzgerei Geydan-Gnamm zum SpaZz-Sonderpreis probieren!

Für 4 bis 6 Portionen verwandeln Sie einfach
3 frische Tomaten
3 Paprika bunt
1 Zwiebel
150 g Butter
4 Esslöffel Tomatenmark
1 l Brühe
in eine cremige Tomatensuppe und würzen diese nach Belie-
ben mit Curry, Salz, Pfeffer und Cayenne-Pfeffer.
Jetzt noch Lieblingswürstchen als Einlage anbraten, klein 
schneiden und mit der Suppe anrichten.

GUTEN APPETIT!

INFORMATION
Metzgerei Geydan-Gnamm,  
Haupthaus: Ludwigstraße 23–25, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 970730;  
Filiale Ulm: Platzgasse 16, 89073 Ulm, Tel. 0731 8802251

Selber machen? So geht’s!

Currywurst kennt jeder und kaum ein 
Snack an der Imbissbude erfreut 
sich bundesweit mehr Beliebtheit. 
Aber hat schon mal jemand daran 
gedacht, eine Suppe daraus zu ma-
chen? Eine einfache Tomatensuppe 
zur Currywurstsuppe zu pimpen? 
Kann da so schwer sein? Das dachte sich zumindest das 
Tester-Team des Restaurantführers beim Erstellen des 
Sonderteils »Auf die Schnelle« für die gerade erschie-
nene Ausgabe 2015.

Die SpaZz-CuRry-
wurst-SuPpe // Serviert 
von Petra Gnamm

les auf Anfang« nach Ulm in die Ratiopharm-Arena. In 
seinem vierten Live-Programm macht sich Deutschlands 
verrücktester Komiker auf die Suche nach dem wahren 
Sinn des Lebens. Irgendwo in den letzten 100.000 Jahren 
verloren gegangen, schaut Paul buchstäblich unter jeden 
Stein und sucht nach Antworten auf die ultimativen Fra-
gen der Menschheit: »Warum sind wir hier?«, »Wohin ge-
hen wir?«, »... können wir auch fahren?«.
Der SpaZz verlost je 3 x 2 Tickets

Betref f // Paul Panzer
Einsendeschluss // 21. November

Historische Ulm-Filme erscheinen am 25. Oktober

Nach den fünf Land-
kreisfilmen vom 
Autoren-Duo Hans 
Klefe und Eugen 
Sautter, die 2013 
vom Alb-Donau-
Kreis veröffentlicht 
worden waren, gibt 
es jetzt auch die 
wichtigsten histo-
rischen Filme der 
beiden Autoren über 
das Ulm der 70er-
Jahre. Diese Filme 
gelten als einzigar-

tiger Schatz, da es nicht zu den Aufgaben einer Kreisbildstelle 
gehörte, eigene Filme zu produzieren. Auf der DVD befindet 
sich zum Beispiel der Film »Spaziergang durch Ulm«, der die 
Münster-Feier 1977 mit bengalischer Beleuchtung sowie die 
Altstadt rund um das Fischerviertel zeigt. Ein besonderes 
Highlight stellt die Verfilmung eines Stücks der Ulmer Do-
ckenkomödie »Die Mohrenbleiche« dar.
Der SpaZz verlost 5 Doppel-DVDs

Betref f // Ulm-Filme
Einsendeschluss // 21. November

INFORMATION
Tickets erhältlich im Südwestpresse Pressehaus, Tel. 0731 156855 
oder unter www.reservix.de und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen

INFORMATION
www.protel-film.de

Sarah Nowak produziert  
mit BlendePi eigenen Kalender

Die Günzburger Bankangestellte Sarah Nowak hat es ge-
schafft. Sie ist das »Playboy«-Bunny des Monats August 
2014 und hat nun zusammen mit dem Blausteiner Foto-
studio »BlendePi« einen DIN A2 großen Kalender für 2015 
produziert. »Bei mir geht es im Moment steil aufwärts. Von 
regionalen Tageszeitungen, Radiostationen bis zu TV-Pro-
duktionen gehen bei mir täglich Anfragen ein«, strahlt die 
blauäugige Blondine. Mit den Traummaßen 90/68/93, die 
wunderbar auf 1,73 Meter verteilt sind, lässt sie auf zwölf 
Kalenderblättern und einem Deckblatt alle Männerherzen 
höher schlagen.
Der SpaZz verlost 5 DIN A2 Kalender 

Betref f // Sarah Nowak
Einsendeschluss // 21. November

Paul Panzer in der Ratiopharm-Arena

Mit Paul Panzer 
zurück zum Ur-
sprung des Le-
bens! Am 28. No-
vember um 20 Uhr 
kommt der Ko-
miker mit seinem 
brandneuen Büh-
nenprogramm »Al-

INFORMATION
Signierte Kalender unter sarah@blendepi.de bestellbar
unsignierte Kalender bei
»Bohnaker’s Papeterie«, Herrenkellergasse 20, 89073 Ulm erhältlich

Gewinnspiele
Ihr wollt etwas gewinnen? 
Dann schickt eine Mail mit dem entsprechenden Betreff an

 verlosung@spazz-magazin.de
Adresse nicht vergessen!

  ADVENTSAUSSTELLUNG 

w
ww . ve s s a - u lm . d

e

Lichterglanz
         im Advent

Eröffnung am Samstag, 
22. November 2014
17.00 – 21.00 Uhr

Sonntag, 23. November 2014
10.00 – 12.00 Uhr und
13.00 – 17.00 Uhr

Unsere Adventsausstellung ist vom 22. – 29. November 2014 täglich geöffnet.
Ladenöffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr | Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Vessa Floristik mit Ideen • Harthauser Str. 17/2 • Ulm/Söflingen • Tel. 0731 389140

14-428-Advent_Anzeige_Spazz.indd   1 20.10.14   12:15
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Mit seinen zahlreichen Kun-
den ist Jacques’ Wein-De-
pot in Ulm eine der belieb-
testen Anlaufstellen für 
Weinliebhaber vor Ort. 

Zum 40. Jubiläum des Unternehmens hat Agenturinha-
berin Kathrin Theinert zusammen mit der Düsseldorfer 
Firmenzentrale Veranstaltungen und Aktionen ins Le-
ben gerufen, um den Anlass gemeinsam mit den Wein-
liebhabern in Ulm und dem Umland zu feiern. So haben 
sich, neben zahlreichen anderen Aktivitäten, zum Jubi-
läum auch drei Winzer auf den Weg nach Ulm gemacht: 
aus Apulien, aus der Gascogne und der Pfalz. Denn so ne-
benbei werden auch 30 Jahre Jacques’ in Ulm und davon 
10 Jahre in der Oberen Donaubastion gefeiert. Die guten 
Kontakte zu den Winzern reichen lange zurück, im Fal-
le des Winzervereins Plaimont, der aus der Gascogne zu 
Gast war, sogar bis in Anfangszeit von Jacques’ vor 40 
Jahren. Dazu kamen die »Cantina di San Marzano« aus 
dem italienischen Apulien sowie ein Winzer der Villa Ta-
bernus aus der Pfalz angereist. 
Im Gepäck hatten die Fachleute neben dem Wissen und der 
Erfahrung des Produzenten selbstredend auch eine Aus-
wahl an Weinen in Weiß, Rot und Rosé zur Verkostung. 
Begeisterte Gäste – Neukunden wie Stammkunden – ha-
ben von dieser Möglichkeit am 10. Oktober Gebrauch ge-
macht: Neue Tropfen wurden entdeckt und die Winzer 
konnten charmant die zahlreichen Fragen zu Produkti-
on, Geschmacks- und Geruchsnuancen, Tanninen oder 
der Bodenbeschaffenheit beantworten.
� Daniel M. Grafberger

INFORMATION
Jacques’ Wein-Depot, Im Innenhof der Oberen Donaubastion,  
Schillerstr. 1/6, 89077 Ulm, Tel. 0731 24258, www.jacques.de
Öffnungszeiten
Mo – Mi: 15 – 19 Uhr, Do & Fr: 14 – 20 Uhr, Sa: 10 – 16 Uhr

Von der Cantina di San Marzano // Jacques’-Mitarbeiter Alexander Andelfinger 
(rechts) im Gespräch mit dem italienischen Weinfachmann Salvatore Ricciardi

Von der Kellerei Plaimont // Jacques’-Mitarbeiterin Constanze Bono im Gespräch mit 
Winzer Philippe Antony

Von Villa Tabernus // Jacques’-Mitarbeiterin Anika Golias (links) im Gespräch mit dem 
Winzer Manfred Vogel und seiner Mitarbeiterin Monika Hey

Depot-Inhaberin Kathrin Theinert  
(2. von rechts) // Im Gespräch mit 
Kunden beim Verkosten

Kathrin Theinert // Leitet Jacques’ Wein-Depot in Ulm seit 1997

40 Jahre dem Weingenuss verpflichtet!
Jacques’ Wein-Depot feiert sein 40. Jubiläum – Drei Winzer waren zum Mitfeiern in Ulm

Jacques’ Wein-Depot in Ulm – 
seit 1984
Seit 1997 leitet Kathrin Theinert das Ulmer Depot. Gemein-
sam mit ihrem profund ausgebildeten Team berät sie mit 
großer Leidenschaft Einsteiger und versierte Kenner rund 
um den Wein. Das Depot ist im Innenhof der historischen 
Oberen Donaubastion – gegenüber des Kulturzentrums 
Roxy – im ehemaligen Pferdestall beheimatet und prä-
sentiert in einem nostalgisch-modernen Ambiente Weine 
und ausgesuchte Delikatessen wie hochwertige Öle und 
Essige oder feines Salz- und Käsegebäck. Zum Service ge-
hört neben der umfassenden Beratung selbstverständlich, 
dass der Kunde eine Auswahl der Weine kostenlos in un-
gezwungener Atmosphäre probieren kann. Das Sortiment 
umfasst über 250 Weine und rund 100 Aktionsweine pro 
Jahr aus Deutschland, Europa und der ganzen Welt. Bei 
Jacques’ in Ulm ist immer wieder etwas zu erleben: Bei 
zahlreichen Veranstaltungen, wie Weinproben und De-
gustationsmenüs im Depot oder in Räumlichkeiten von 
gastronomischen Partnern haben die Gäste immer wieder 
die Möglichkeit, Weine auf eine neue Art kennenzulernen.

Das macht  
Jacques’ besonders

•	 Jacques’ Wein-Depot ist mit seinen über 280 De-
pots Deutschlands führender Weinfachhändler für 
authentische Winzerweine aus aller Welt. 

•	 Verkostungsmöglichkeit: jeden Tag, ungezwungen. 
Ein Schluck sagt mehr als viele Worte. Alleine der ei-
gene Geschmack entscheidet. Als Jacques’ im Jahre 
1974 gegründet wurde und schon damals die Möglich-
keit bot, Weine vor dem Kauf zu verkosten, war diese 
Idee nahezu revolutionär.

•	 Wein-Beratung verständlich und auf den jeweiligen 
Bedarf des Kunden ausgerichtet. Fachchinesisch kann 
das Team zwar auch, aber wozu?

•	 Jacques’ führt seit jeher Winzerweine, bezieht 
ausschließlich direkt vom Erzeuger. Die Winzer sind  
Jacques’ nahe, man kennt sich: enge, persönliche Kon-
takte und enge Zusammenarbeit sind wichtig.

•	 Hoher Qualitätsanspruch: Den gewährleistet nicht 
nur der direkte Kontakt zum Erzeuger – man kennt je-
den Betrieb –, sondern auch eine intensive Prüfung 
sämtlicher Weine. Jacques’ hat ein hauseigenes La-
bor, in dem jeder Wein genau unter die Lupe genom-
men wird. 

Ihre Gutschein-Nr.: 001-616-507-327
Einlösbar in Ihrem Jacques Wein-Depot in Ulm. Ein Gutschein je Haushalt. Sie fi nden 
uns auf dem großen Innenhof der Oberen Donaubastion, schräg gegen über vom Roxy. 
Nicht einlösbar von Kindern und Jugendlichen gemäß Jugendschutzgesetz.

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo – Mi  15.00  – 19.00 Uhr 
Do + Fr  14.00  – 20.00 Uhr
Sa  10.00  – 16.00 Uhr

Mehr Informationen zu Jacques’ 
fi nden Sie auf www.jacques.deMein Geschenk 

für Sie

ein elegantes 

Sommeliermesser

Jacques’ Wein-Depot
Obere Donaubastion 
Schillerstraße 1/6 – Innenhof
89077 Ulm
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Zwischen  
Geislingen und Sylt
Olimpia & The Diners präsentieren ihr  
zweites Studioalbum

Nach dem 2010 erschienenen Debütalbum »Sundance« prä-
sentieren »Olimpia & The Diners« am 8. November um 
20.30 Uhr in der Rätsche in Geislingen endlich ihr zweites 
Studiowerk. »Spielraum« erzählt Geschichten, die zwi-
schen Geislingen und Sylt geschehen sind, geträumt, ge-
schrieben und aufgenommen wurden. Viel ‚Spielraum‘ hat 
sich Olimpia auf diesem Album sowohl textlich als auch 
musikalisch gegönnt. Gleich zwei Songs entstanden in Zu-
sammenarbeit mit dem italienischen Komponisten und 
Texter Andrea Gallo, der mit seinen Songs schon mehrfach 
beim bekannten Festival von San Remo vertreten war. Im 
idyllischen Dorf Morsum, mitten auf Sylt, nahm Olimpia 

INFORMATION
www.olimpiacasa.de

einen Großteil ihrer Songs auf und ließ sich an der fri-
schen Nordseeluft zu ihrem neuen Album inspirieren. An 
ihrer Seite glänzten wie immer Timo Deininger (Gitarren 
und Produktion), Martin Sauer (Drums und Percussion) 
und Friedrich Kienle (E-Bass und Kontrabass) als »THE 
DINERS«. Kreativ und virtuos haben sie die Songs per-
fekt instrumentiert und sich zwischen Chanson, Country, 
Rockpop und Folklängen bewegt.
� jume

AKTFOTOGRAFIE
www.dmg-fotografie.de

Akt-Fotoshootings auf TfP-Basis möglich
Ohne Kosten – Infos & Referenzen siehe Website www.dmg-fotografie.de
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Wonnemar Ulm, Wiblinger Straße 55, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 985990, www.wonnemar.de, www.facebook.com/wonnemar.ulm

Verlosung
Gewinnen Sie 6 x 2 Freikarten für 
den öffentlichen Lauf im Donau-
Ice-Dome Wonnemar! E-Mail mit 
Betreff »Wonnemar« bis 10. 11. an  
verlosung@spazz-magazin.de

Winterzeit ist Schlittschuhzeit. Also Schlitschuhe ange-
zogen und rauf aufs Eis im Donau-Ice-Dome im Wonne-
mar. Keine Schlittschuhe? Kein Problem! Die kann man 
vor Ort problemlos ausleihen. Und fahren kann man 
fast immer: unter der Woche von Dienstag bis Freitag, 
von 14 bis 22 Uhr – in den Ferien sogar von Montag bis 
Freitag, von 10 bis 22 Uhr. Am Wochenende ebenfalls 
ab 10 Uhr, am Sonntag bis 22 und am Samstag bis 18 
Uhr. Denn ab 19 Uhr heißt es samstags (ab 8. Novem-

ber) bis 22 Uhr Eisdisco! Charts-Musik, Licht-Effekte und Party auf zwei Eislaufflächen!
In der Saunalandschaft ist hingegen wieder »Wintergrillen & Glühwein« angesagt! Von No-
vember bis Januar immer samstags von 18 bis 21 Uhr!

Der Donau-Ice-Dome Wonnemar bietet viel Spaß auf dem Eis

Termine
7.11. Saunaabend »Spanien« | 15.11. 
Candlelight-Abend (im Badbereich) 
| Jeden Mi.: Vitaltag 50+* | 18.00: 
Mixangebot aus Pilates, Muskelent-
spannung und Autogenem Training 
(Saunabereich) | Jeden Mo.: 18.15 Uhr 
| Jeden Do.: 15.15 Uhr: Phantasierei-
sen (Saunabereich) | Jeden Fr.: 11.30 
Uhr Yoga; Familientag* | Mo.–Do.: 
Feierabendtarif ab 18 Uhr*, Sport-
schwimmertarif* | Jeden Sa.: Eisdis-
co; Wintergrillen & Glühwein (Sauna-
bereich)

Events im »New Wave«
Jeden Di.: Salsaparty
* außer feiertags und in den Ferien

von Daniel M. Grafberger

Eine heiße Kufe aufs Eis legen!

Schaufenster des

5 x 1 CD »Spielraum«

Zur CD-Prämiere des neuen Studi-
oalbums »Spielraum« in Geislingen 
haben SpaZz-Leser die Chance, eine 
von fünf CDs zu gewinnen. Um am Ge-
winnspiel teilzunehmen, einfach bis 
15. November 2014 eine E-Mail mit 
dem Betreff »Olimpia & The Diners« 

an verlosung@spazz-magazin.de senden.
Betref f // Olimpia & The Diners
Einsendeschluss // verlosung@spazz-magazin.de

Gewinnspiel

ANZEIGE

ANZEIGE

Wir sind die erste Praxis in Ulm, die sich aus-
schließlich auf Tattoo entfernung spezialisiert hat. 

Mit dem momentan modernsten Lasersystem 
zur Entfernung von Tätowierungen und dem 
Cryo 6 Hochleistungshautkühlsystem.

Weg ist das Ziel www.tattooentfernungspraxis-ulm.de

Hafenbad 31 (Innenhof)
89073 Ulm

Mobil: 0151.24 027756
mail@tattooentfernungspraxis-ulm.de
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 Wild Wonders of Europe in 365 Bildern 	 

Europas Natur- und 
Tiervielfalt wird bei 
diesem Kalender in 
365 Bildern auf 268 
Seiten präsentier t. 
Jeden Tag kann man 
sich auf ein neues, 
w u n d e r s c h ö n e s , 
zur Jahreszeit pas-

sendes Bild mit bezaubernden und beeindruckenden Mo-
tiven freuen. 
Florian Möllers, Staffan Widstrand, Bridget Wijnberg // National Ge-
ographic // 268 Seiten // 6,99 €

 Wind aus West mit starken Böen 	 

Katharina Johannsen muss aus 
beruflichen Gründen ihre Heimat 
Sylt besuchen. Diese Tatsache löst 
aber keinesfalls Begeisterung bei 
der Rechercheurin aus. Zwischen 
ihrer Arbeit, dem Chaos, das ihre 
Schwester Inken immer auslöst 
und alten Schulkameraden trifft 
sie dann auch noch auf ihre ehe-
mals große Liebe – der Trubel um 
die perfektionistische Katharina 
scheint perfekt.

Dora Heldt // dtv premium // 496 Seiten // 15,90 €

 Little Britain – Notizen von der Insel 	 

Nachdem der in London leben-
de Korrespondent Christian 
Zaschke dazu verdonnert wur-
de, die wöchentliche Kolumne 
»Little Britain« für die Süddeut-
sche Zeitung zu schreiben, wur-
den seine besten Texte nun in 
diesem Buch gesammelt. Lu-
stig und äußerst anschaulich 
berichtet er von seinem Leben 
im erstaunlichen Königreich 
Groß-Britannien.
Christian Zaschke // Goldmann // 
192 Seiten // 14,99 €

 Der Chinese an sich und im Allgemeinen –  
 Alltagssinologie 	 

Hier finden Sie alles, was Sie 
über die Chinesen schon immer 
wissen wollten. Was lieben die 
Bewohner des Reiches der Gol-
denen Mitte? Nur ein Beispiel: 
jammernde Frauen. Ein Blick 
in diesen etwas ungewöhn-
lichen, aber dafür umso unter-
haltsameren Reiseführer lohnt 
sich allemal!
Jo Schwarz // Conbook // 304 Sei-
ten // 9,95 €

 Hat sich die Wende überhaupt gelohnt? – 
 Der große Vergleich DDR – EU 	 

Bernd Zeller kennt die Antwort 
auf diese Frage. Bei jeder sei-
ner Gegenüberstellungen, sei 
es beim Thema Überwachung, 
Feminismus oder Toilettenpa-
pier, gibt es einen Sieger. Gelun-
gen abgerundet wird der sati-
rische Leckerbissen mit der ein 
oder anderen witzigen Karikatur 
des Autors.
Bernd Zeller // Solibro Verlag // 128 
Seiten // 8,95 €

 100 Prozent Alko-Pop Live 	 

Wer einmal schlech-
te Laune hat, sollte sich 
unbedingt dieses Album 
anhören. Ariane T. Müller 
aus Ulm und Julia Gámez 
Martin aus Berlin sind zu-
sammen »Suchtpotenzi-
al« und zaubern mit ihrer 
Musik jedem ein Lächeln 
auf die Lippen. Das Duo 

kombiniert lustige Texte mit unglaublicher Gute-Laune-Mu-
sik. Reinhören lohnt sich! 
Suchtpotenzial // Ariane T. Müller und Julia Gámez Martin // 83 Mi-
nuten // 12,99 €

 Der 50-Jährige, der nach Indien fuhr  
 und über den Sinn des Lebens stolperte 	 è

Göran Borgs Leben verläuft überhaupt 
nicht so, wie er sich das vorgestellt 
hat. Nach seiner Scheidung verliert 
der Werbetexter auch noch seine Ar-
beit. In Selbstmitleid ertrinkend ver-
lässt er sein Sofa nur noch selten. Sei-
ne Freunde überreden ihn kurzerhand 
zu einer Gruppenreise nach Indien, die 
sein Leben verändern wird.
Mikael Bergstrand // btb // 416 Seiten // 
14,99 €

 In der Asche schläft die Glut 	  

Kommissar Klaus Lott ermittelt wieder, 
diesmal muss er sich mit einem unge-
wöhnlichen Fund in einem Ulmer Hotel 
herumschlagen. Ein Mann ist tot, doch 
er starb eines natürlichen Todes – wozu 
muss dann ermittelt werden? Im in-
zwischen vierten Fall des Kommissars 
lässt das Gepäck des Toten die Alarm-
glocken der Beamten klingeln. Diverse 
Waffen und ein Behälter zum Transport 
radioaktiver Stoffe werfen Fragen auf.

Manfred Eichhorn // Silberburg Verlag // 256 Seiten // 9,99 €

In Medias res 
Leseratte // Julia Meyer

Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  

grafberger@
spazz-magaz

in.de

Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.

 Wenn Sie wüssten, was Sie können – 
 Ein unterhaltsamer Motivations-Ratgeber 	 

Sie haben sich Ziele gesteckt, die Sie so-
wieso nie erreichen? Geben Sie nicht auf, 
denn Motivations-Experte Dirk Schmidt 
steht Ihnen ab jetzt in seinem Buch zur 
Seite. Sympathisch und ermunternd 
hilft er Ihnen Schritt für Schritt Ihren 
Traum zu erreichen.
Dirk Schmidt // Verlag Schmidt // 196 Sei-
ten // 19,95 €

 3000 Euro 	   

Die Kassiererin Denise kommt mit ih-
rem Leben nicht klar. Ihre Tochter über-
fordert sie, und um sich den Traum ei-
ner New-York-Reise zu erfüllen, lässt 
sie sich zu einem Porno-Dreh überre-
den. Nachdem sie das versprochene 
Geld nicht bekommt, kämpft sie mit al-
len Mitteln dafür. Dann lernt sie Anton 
kennen, doch auch er hat mit Proble-
men zu kämpfen. Der abgestützte Ex-

Student schuldet der Bank 3000 Euro und steht kurz vor der 
Privatinsolvenz. Zwischen den beiden entwickelt sich eine 
zarte Liebe, doch kann Liebe tatsächlich alles überwinden?
Thomas Melle // Rowohlt Berlin // 208 Seiten // 18,95 €

ANZEIGE
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»Die Pinguine aus Madagascar« erobern die Lein-
wand ab 27. November

Supergeheimagententeams werden nicht geboren, sie wer-
den ausgebrütet. Entdecke die geheimsten Geheimnisse 
der berühmtesten und schrägsten Undercover-Vögel des 
globalen Spionage-Business: Skipper, Kowalski, Rico und 
Private. In einer geheimen Mission müssen die vier Pin-
guine, die Oberelite der Elite, sich mit dem coolen Elite-
Undercover-Interspezial-Sonderkommando »Nordwind« 
– angeführt von dem gutaussehenden, bärenstarken 
Agenten Geheimsache (wir könnten dir seinen Namen 
zwar verraten, aber dann … du weißt schon) – verbün-
den. Gemeinsam versuchen sie den durchtriebenen Bö-
sewicht Dr. Octavius Brine daran zu hindern, die Welt 
zu zerstören.

Schlank und fit  
mit Leichtigkeit 

»Ich lege großen Wert auf 
guten Sound«

Das erste Amadiva Body Design Studio eröffnete in 
Deutschland

Der SpaZz hat DJ Funkoholic Alex Hafner, Veranstal-
ter von »Funk my Soul« zum Gespräch getroffen

Unter dem Motto »Bodyforming und Anti-Aging mit 
WOW-Effekt« eröffnete im September das erste Ama-
diva Body Design Studio in Ulm und ist somit das erste 
seiner Art in Deutschland. Das Erfolgsmodell aus der 
Schweiz bietet eine Vielfalt an Anwendungen rund 
um Bodyforming, Gewichts- und Umfangreduzierung, 
punktuellen Fettabbau, Entschlackung, Muskelaufbau 
und vieles mehr. Die Behandlungen wirken auf die Pro-
blemzonen ein und können ganz gezielt und individuell 
am ganzen Körper angewendet werden. Amadiva Body 
Design realisiert erstaunliche Resultate bei Gewichts- 
und Umfangreduzierung sowie Anti-Aging-Prozessen 
zur effektiven Straffung der Problemzonen – und das 
schon ab der ersten Behandlung. Neukunden kommen 
in den Genuss einer kostenlosen Testbehandlung für 
Body Forming, Umfangreduzierung oder einer Fal-
tenreduktion sowie individueller und kompetenter 
Beratung und Körpermessung. Durch innovative, mo-

SpaZz: Wie kamen Sie auf die Idee zu »Funk my Soul«?
Alex Hafner: In diesem Bereich wurde in Ulm so gut wie 
nichts angeboten. Es gab hier nichts Vergleichbares, 
also habe ich mit »Funk my Soul« angefangen. Ich lege 
nicht nur reinen Funk auf, ich mische auch gerne Funk 
mit Elektro, um den Sound etwas aufzupimpen. 
Wie lange gibt es die Veranstaltung schon?
Ich veranstalte die Partys jetzt seid fünf Jahren, bisher 
haben sie immer in der Podium Bar im Ulmer Theater 
stattgefunden. Ab Oktober wird »Funk my Soul« aber 
ins Citrus verlegt werden und dort weiterhin statt-
finden.
Wann findet »Funk my Soul« immer statt?
Die Party steigt jeden dritten Freitag im Monat. Die 
nächsten Termine sind also am 17. Oktober, 21. Novem-
ber und 19. Dezember.

dernste Hightech-Geräte 
und damit gesundheitlich 
völlig risikofreie Behand-
lungsmethoden wird man 

Schritt für Schritt an die Traumfigur herangeführt.�  
� jume

Was ist das Besondere an der Party?
Zum einen gibt es immer ein Früchtebuffet und zum an-
deren eine Duftlandschaft. Das hat sonst niemand zu 
bieten. Ich lege großen Wert auf guten Sound und eine 
entspannte Atmosphäre, die Leute sollen sich wohl-
fühlen. »Funk my Soul« ist altersunabhängig, jeder, 
der Lust auf gute Musik und Tanzen hat, ist herzlich 
willkommen.� Das Gespräch führte Julia Meyer

INFORMATION
Amadiva Body Design Ulm 
Schuhhausgasse 2, 89073 Ulm, Tel. 0731 55 219 154
www.AmadivaBDS-Ulm.de

INFORMATION
www.facebook.com/pages/Funk-My-Soul-Germany
Termine: 17. Oktober 2014, 21. November 2014, 19. Dezember 2014
Im Citrus Club, Frauenstraße 29, 89073 Ulm

Amadiva Body Design // Das Erfolgs-
modell aus der Schweiz jetzt auch in Ulm

DJ Funkoholic legt auf // Sein Sound 
begeister Funk-Liebhaber

Nick, Dale und Kurt haben es endgültig satt, sich von ih-
ren Bossen herumkommandieren und schikanieren zu 
lassen. Sie beschließen, eine eigene Firma zu gründen. 
Doch ein aalglatter Investor zieht ihnen schon bald den 
Boden unter den Füßen weg. In ihrer Verzweiflung fassen 
die Jungunternehmer den irrwitzigen Plan, den erwach-
senen Sohn des Investors zu kidnappen – um im Gegen-
zug die Kontrolle über ihre Firma zurückzubekommen. 

Da sich unsere Zeit auf der Erde 
dem Ende zuneigt, unternimmt 
ein Forscherteam die wohl 
wichtigste Mission in der Ge-
schichte der Menschheit: Es 
reist jenseits dieser Galaxie, 
um andere Lebensräume im 
Weltall für die Menschen zu 
erkunden. Vom gefeierten Fil-
memacher Christopher Nolan (»The Dark Knight«-Filme, »In-
ception«) kommt »Interstellar« mit Matthew McConaughey, 
Anne Hathaway, Jessica Chastain und Michael Caine in den 
Hauptrollen.

K i n o s e i t e

von Daniel M. Grafberger

D i e

Interstellar
Das Meisterwerk des Kult-Regisseurs Christopher Nolan  
startet am 6. November im Xinedome

Filmtipp 
»Kill the Boss 2«

INFORMATION
Ein Film von Sean Anders. Mit Jason Bateman, Charlie Day und 
 Jason Sudeikis u. a. Start am 27. November 2014.

Die Pinguine sind wieder da!

VERLOSUNG
5 Freikarten für unseren Filmtipp  
»Kill the Boss 2« zu gewinnen!
E-Mail mit Betreff »Filmtipp« an 
verlosung@ksm-verlag.de
Einsendeschluss: 20. November 2014

Donnerstag | 6. November
Filmstart: »Das grenzt an Liebe «Donnerstag | 13. NovemberFilmstarts: »Bären«, »Nightcrawler«,  »Ruhet in Frieden«, »Wie schreibt man Liebe«Donnerstag | 20. NovemberFilmstarts:  

»Die Tribute von Panem – Mockingjay Teil 1«
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8. November, 19 Uhr /  
9. November, 17 Uhr

Peter Schindler:  
»Sonne, Mond und Sterne«
Kulturhaus Schloss Groß-
laupheim 

»Eine Wundertüte voll Musik, der Zeit entrückt« betitelte Re-
zensent Johannes Koch dieses Stück. Peter Schindler hat 22 Ge-
dichte bedeutender Dichter zu einem abendfüllenden Werk für 
Solisten, Chor, Orchester, Schlagzeug und Klavier komponiert. 
Der Musikstil bewegt sich zwischen Klassik, Jazz und Pop. Auf 
der Bühnen stehen unter der Leitung von Dorothea Werner und 
Richard Brenner der Jugend- und Projektchor sowie das Projek-
torchester der Musikschule Gregorianum Laupheim u.a. mit Joe 
Fessele am Klavier. 

13. November, 20 Uhr

Indie: blendend! Alternative: 
Anna Aaron  
Neuro Tour 2014
Roxy

Die Songs von Anna Aaron wechseln zwischen Obsession, Un-
vernunft, sanftem Wahnsinn und trügerischen Träumereien. 
Ihr Gesang klingt, als würde sie zum Schrei ansetzen, um im 
nächsten Moment doch als zarter Windhauch davon zu schwe-
ben. Der Sound wechselt von souligem Pop zu hartem Rock und 
verstärkt die dramatische Atmosphäre, die durch die junge 
Schweizerin erzeugt wird. Live sorgt diese Wandelbarkeit der 
Musik für eine enorme Energie, welche die Zuhörer verstört, 
begeistert, aber auf keinen Fall mehr loslässt.

22. und 23. November, 15-18 Uhr

Tabea Henne – Farbimpulse
Altes Hauptzollamt, Ulm, 
Schaffnerstrasse 3

Die Künstlerin Tabea Henne lebt und arbeitet in Ulm. Medi-
en, Digitales, Städte, Menschen und Gespräche, Begegnungen, 
Bilder des Alltags - das sind die Fundstellen und inneren Aus-
gangspunkte ihrer Malerei. Bilder, die sprechen – spielende 
Farben erzählen jedem Betrachter seine ganz eigene Geschich-
te. Lockend, affektiv, emotional. Malerische Besprechungen 
sensitiver Lebensprovokationen. Die Bilder von Tabea Henne 
verführen den Betrachter auf eigene Lebensspuren und ermög-
lichen ihm impulsive Antworten. 

9. November, 20 Uhr

Klezzmates –  
Modern Klezmer Music
Pfleghof Langenau

Zum zweiten Mal kommen die Klezzmates aus der Musikme-
tropole Krakau in den Pfleghof. Den fünf Polen geht es aber um 
weit mehr als Klezmer. Es gesellen sich Jazz und Improvisati-
onen mit bisweilen fast rockigen Ansätzen dazu. Ekstatische 
Läufe verdichten sich, schlagen um in bittersüße Melancholie, 
fröhlich stampfende Rhythmen, verwandeln sich in leichtfü-
ßige dahingleitende Melodien und landen in den immer wieder 
überraschenden Klangbildern einer ständig variierenden Mu-
sik. Die Klezzmates öffnen Horizonte.

27. November, 20 Uhr

Spirit of Irish Christmas – 
The Danceperados
Wolfgang-Eychmüller-
Haus, Vöhringen

Die große Begeisterung für den irischen Stepptanz ist im 
Namen der Tanzshow festgeschrieben: Frei übersetzt heißt 
Danceperados »die Tanzwütigen«. Ja, die Iren können einfach 
das Tanzen, Singen und Spielen nicht lassen, es liegt ihnen im 
Blut. Mit »Spirit of Irish Christmas« bringen die Danceperados 
uns ihre Art, Weihnachten zu feiern näher und legen dabei auf 
Ursprünglichkeit und Authentizität großen Wert. 12 steppende 
Danceperados lassen die Lebensgeister frei und ungezügelt in 
überschäumender Lebensfreude fließen.

08. November bis 08. März 2015

Bogenschießen -  
Ernst Ludwig Kirchner und 
andere Künstler
Museum Biberach

Ernst Ludwig Kirchner übte sich in den 30er-Jahren im schwei-
zerischen Davos im Bogenschießen und skizzierte Freunde beim 
Zielen auf die Scheibe. Kirchner suchte deren Bewegungen dar-
zustellen, ohne ihre Umrisslinien naturalistisch nachzuzeich-
nen. Ihm schwebten Körperverschiebungen vor, die im Auge des 
Betrachters den Eindruck eines Bewegungsablaufs hervorrufen. 
In einem zweiten Teil gibt es Werke nachkommender Künstler: 
Darstellungen antiker Athleten, kämpfender Indianer und des 
Schutzheiligen der Schützengilden.

Regelmäßig
Stadtführung, mit Besichtigung des Mün-
sters, 1. April bis 31. Oktober: Mo–Sa täglich 
10 und 14.30 Uhr; So und Feiertag 11.30 und 
14.30 Uhr; 1. November bis 31. März: Sa 10 u. 
14.30 Uhr | So und Feiertag 11.30 u. 14.30 Uhr; 
25. Nov. bis 22. Dez. auch Mo–Fr um 14.00 
Uhr
Stadtführung »Mächtige Klänge« Mai–
September: Di–Sa, 10:00, Stadthaus 
Abendbummel durch die Ulmer Altstadt 
April bis Oktober Di und Do ( außer an Feierta-
gen ) 19.30 Uhr
Nachtwächter-Führung , Sept.–Mai: Mitt-
woch 20.30 Uhr; Juni – Aug.: Mittwoch 21.30 
Uhr, Gerber-Haus, Weinhofberg 9
1.+ 3. So, 14 Uhr, Donauschwäbisches Zentral-
museum, Führung durch die Daueraus-
stellung
Di–So, feiertags 10–17 Uhr, Kloster Wiblingen, 
Führungen durch das Museum im Kon-
ventbau mit Bibliothekssaal nach Voran-
meldung
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr, Öffentliche Füh-
rungen in der Kunsthalle Weishaupt
1. So 14 + 15 Uhr: Botanischer Garten Uni Ulm, 
Gewächshausführung
1. So, 14 Uhr, Führung durch das Festungs-
museum Fort Oberer Kuhberg
Museum der Brotkultur,jeden 2. Sonntag im 
Monat, 15 Uhr, Kostenlose Führung 
Mikroskopmuseum im Atelier Johannes Schu-
mann, Mo–Do, 10–11.30 und 14–18 Uhr, Fr 
10–13 Uhr, Sa, So, Feiertag nach Vereinba-
rung, Führung durchs Museum
So, 14 Uhr, Dokumentationszentrum Oberer 
Kuhberg Ulm, Führung durch die KZ-Ge-
denkstätte
Sa, 11 Uhr, Petruskirche Neu-Ulm,  
Orgelmusik
Fr, 14-tägig, 19:00, Curanum Seniorenstift, 
Hausmusikabend
Tägl. ab 19 Uhr, Café im Stadthaus,  
Café für jede Tonart
Sauschdall, Mo, 20, Game & Jam, Do, 21 Uhr 
Wechselnde Veranstaltungen
letzter Mo, 14-16 Uhr, WeststadtHaus, Seni-
orentreff
Sa 21-2 Uhr, Treffpunkt Fort Eselsberg 
CAT, Do, 21 Uhr Wechselnde Veranstal-
tungen, 1. Fr, 22 Uhr, ReptileHouse
Poesie-Telefon 0731/161-4747, wech-
selnde Beiträge 
Mi+Sa, 7–13 Uhr, Münsterplatz Ulm und Pe-
trusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr, 
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel
1. So, 14 Uhr, Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden Schloss Großlaupheim, 
öffentliche Führung
Do–So, nur nach Voranmeldung, Führung 
»The Walther Collection«, Neu-Ulm/Bur-
lafingen
»Tatort« oder »Polizeiruf« sonntags im 
»BRETTLE«, 20:15 Uhr, Café BRETTLE, Ra-
bengasse 10, 89073 Ulm

Sa 	 01
Der Ruf der Pferde, ab 12 Jahre
11:00, Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen 
e.V.
Cosplay- Wettbewerb
14:00, CVJM Ulm 
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
MET-Live: Bizet’s Carmen
18:00, Dietrich-Theater
Ratiopharm Ulm vs. Phoenix Hagen
18:30, Ratiopharm-Arena
achorde «Happy-End”-Tour 2014
19:00, St. Maria Suso
Segne‘s Gott, Ihr Leutbetrüger
19:30, Neuer Bau 
3. Kammerkonzert: Lange Kammermu-
siknacht
19:30, Theater Ulm
Quantum Musical III
20:00, Altes Theater Ulm
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Stem Sulo – Helden sterben jung
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Der kleine Prinz 
20:15, Theater in der Westentasche
Running Man – Uraufführung
20:15, Akademietheater Ulm

So 	 02
Führung Fort Oberer Kuhberg
14:00, Fort Oberer Kuhberg
Führung: »Laupheimer Christen und Juden 
im Ersten Weltkrieg«
14:00+15:00, Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden, Laupheim
Führung »Hochschule für Gestaltung. Von 
der Stunde Null bis 1968«
15:00, HfG-Archiv 
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Kultur im Tanzhaus
15:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
D’r Illertaler Hoigarta
16:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhrin-
gen
achorde »Happy-End«-Tour 2014
18:00, kath. Kirche Christus Unser Friede
Gruselführung
18:00, Treffpunkt: In der Höll
Das Klassentreffen
18:00, Theater Neu-Ulm
Quantum Musical III
18:00, Altes Theater Ulm
Kabale und Liebe
19:00, Theater Ulm
Theater Tango Ulm
19:00, Theater Ulm

Mo 	 03
»Leselust und Lesefrust bei Jungs« : Vor-
trag
18:00, Stadtteilbibliothek im Weststadt
Folkloretänze aus aller Welt
18:15, Haus der Begegnung

Di 	 04
Kinderkonzert Ein Fall für Papa Haydn
10:00+11:30, Theater Ulm
Running Man – Uraufführung
10:30, Akademietheater Ulm
... dass einer des anderen  
Sprache verstehe
19:00, Haus der Begegnung
Fürchtet euch nicht
19:30, Theater Ulm
Hanuman Chalisa Singen
19:30, Ashram Brindavon
Michael Mittermeier – Blackout
20:00, Ratiopharm-Arena

Mi 	 05
Der dickste Pinguin vom Pol
10:15, Junge Bühne im Alten Theater
Running Man – Uraufführung
10:30, Akademietheater Ulm
Bemerkenswerte Bilderbücher – Vortrag
14:00, Zentralbibliothek Ulm
Kasperles Flugwettbewerb
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
»Alles Familie - oder was?« - Geschichten 
mit »Abenteuer Lesen«
15:30, Zentralbibliothek Ulm
»999 Froschgeschwister ziehen um« - 
Bilderbuchaktion mit Andrea Walter
15:30, Stadtteilbibliothek Böfingen
Gandharva Veda Konzert
19:00, Haus der Begegnung
Meditation
19:30, Ashram Brindavon
Refugium
19:30, Theater Ulm
Kabale und Liebe
20:00, Theater Ulm
Jan Garbarek & The Hilliard Ensemble
20:00, Ulmer Münster

Do 	 06
Der dickste Pinguin vom Pol
10:15, Junge Bühne im Alten Theater
Running Man – Uraufführung
10:30, Akademietheater Ulm
»Der 35. Mai« - Comic-Werkstatt
14:00, Stadtteilbibliothek im Weststadt
Kasperles Flugwettbewerb
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
»Alles Familie - oder was?« - Geschichten 
mit »Abenteuer Lesen«
15:30, Zentralbibliothek Ulm
Führung »Um 1500. Die Malerei der Ulmer 
Spätgotik«
18:00, Ulmer Museum
Tanzveranstaltung in der Teutonia
19:00, Friedrichsau
Worte von Sri Durgamayi Ma
19:30, Ashram Brindavon
Die lustige Witwe, 20:00, Theater Ulm
Die heilige Johanna der Einbauküche
20:00, Schloss Dellmensingen
Sascha Bendiks & Tobias Schwab
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
LaLeLu – A-cappella-comedy
20:00, Pfleghof Langenau
Bluesherbst: Kai Strauss Band feat. Jef-
frey Amankwa
20:30, Begegnungsstätte Charivari

Fr 	 07
Kasperles Flugwettbewerb
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
»999 Froschgeschwister...« - Bilder-
buchaktion mit Andrea Walter
15:30, Kinderbibliothek Ulm
Pimpanella Meerprinzessin und der Delfin
16:00, Erlebnisbad Wonnemar
Cinderella
16:00, Oberschwabenhalle Ravensburg
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan
18:00, Ashram Brindavon
Refugium, 19:30, Theater Ulm
Ana Alcaide Trio: La Cantiga del Fuego
20:00, Zehntstadel Leipheim
Caveman, 20:00, Roxy Ulm
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Kabale und Liebe, 20:00, Theater Ulm
Die heilige Johanna der Einbauküche
20:00, Schloss Dellmensingen
Gospelkonzert mit dem Chor »SeeYouSin-
gers«
20:00, Auferstehungskirche Senden
Running Man – Uraufführung
20:15, Akademietheater Ulm
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So 	 09
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan
10:30, Ashram Brindavon
Eröffnung Ausstellung »Mein positiver 
Tag« beim Spätstück, 11:00, AIDS-Hilfe 
Ulm, Neu-Ulm, Alb-Donau e.V.
Familientag Ulm, 11:00, Roxy Ulm
Advent-und Flohmarkt
12:00, Weststadthaus
Perlenzauber
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Der Zauberer von Oz
14:00+16:00, Theater Ulm
Führung: »Laupheimer Christen und Juden 
im Ersten Weltkrieg«
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Wer hat die Kokosnuss geklaut
15:00, Altes Theater Ulm
Nils Holgerssons Reise mit den Wildgänsen
15:00, Kinder-Theater-Werkstatt Ulm
Kasperles Flugwettbewerb
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Leni Stern Trio (Afro-Jazz)
15:00, KunstWerk e.V.
,,Kammertöne« – Kammermusikreihe
17:00, Haus der Begegnung
Internationale Klosterkonzerte Blaube-
uren, 17:00, Kloster Blaubeuren
Sonne, Mond und Sterne
17:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Schicksalsdatum: Der 9. November
18:00, Theater Neu-Ulm
Jazz und Rock mit der Bigband Eselsberg
19:00, Haus der Begegnung
Drei (Ballettabend Podium)
19:30, Theater Ulm
Klezzmates, 20:00, Pfleghof Langenau
Das Pack – Kopenhagen Tour 2014
20:30, Oberschwabenhalle Ravensburg

Mo 	 10
»Ich kenn ein Land, das du nicht kennst« - 
Autorenlesung mit Martina Badstuber
14:30, Kinderbibliothek Ulm

Di 	 11
Running Man – Uraufführung
10:30, Akademietheater Ulm
Die Durstigen, 11:00, Theater Ulm
Hanuman Chalisa Singen
19:30, Ashram Brindavon
Blickfang - Die Ulmer Diareihe 
20:00, Edwin-Scharff-Haus
Triakel
19:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim

Mi 	 12
Running Man – Uraufführung
10:30, Akademietheater Ulm
»Wir malen und basteln ein Buch«
13:30, Kinderbibliothek Ulm
»Die große Suche« – Bilderbuchkino
14:00, Stadtteilbibliothek Wiblingen
Anders, 14:30, Altes Theater Ulm
Kasperle und das geheimnisvolle Dra-
chenei
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
»Alles Familie - oder was?«
15:30, Zentralbibliothek Ulm
Drei (Ballettabend Podium)
19:30, Theater Ulm
Euro-Challenge: Ratiopharm Ulm vs. Den 
Bosch, 19:30, Ratiopharm-Arena
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Big Band der Bundeswehr
19:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim

Do 	 13
Erzählungen deutschsprachiger Gegen-
wartsautoren
10:00, Haus der Begegnung
Running Man – Uraufführung
10:30, Akademietheater Ulm
3. Weihnachtsbaum-setzung
13:00, Münsterplatz
»Fritz Frosch« - Autorenlesung mit Bil-
dern
14:00, Stadtteilbibliothek Wiblingen
Kuchen und Kino – Winterkartoffelknödel
14:30, Dietrich-Theater
Kasperle und das geheimnisvolle Dra-
chenei
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
GorillaDelphia (Schwaben können auch lu-
stig)
18:00, CVJM Ulm e.V.
Architekturkino: Fynbos
18:00, Lichtburg Ulm
Tanzveranstaltung in der Teutonia
19:00, Friedrichsau
Fimvorführung: »Im Westen nichts 
Neues«
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Die Durstigen
19:30, Theater Ulm
Kirtan- und Mantrasingen
19:30, Ashram Brindavon
Anna Aaron
20:00, Roxy Ulm
Die lustige Witwe
20:00, Theater Ulm

Fr 	 14
Der Zauberer von Oz
11:00+13:00, Theater Ulm
Ritter, Liebe, Fußballfieber...
14:30, Riedlen Grundschule
Kasperle und das geheimnisvolle Dra-
chenei
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
»Fritz Frosch« - Autorenlesung mit Bil-
dern
15:30, Kinderbibliothek Ulm
Lesen bis die Sonne Scheint, Lesenacht 
mit Rollenspiel
18:00, Übermorgenwelt
In der Stille der Nacht- Fackeln weisen den 
weg
19:00, Kloster Wiblingen
Trias, 19:00, Stadthaus Ulm
Tannenhofdisco, 19:00, Roxy Ulm
Andreas Wellano: Durchgeritten. Alles von 
Karl May
20:00, Zehntstadel Leipheim
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Peter Kraus - Das Beste kommt zum 
Schluss!
20:00, Ratiopharm-Arena
Vaya con Dios - Und führe uns in Versu-
chung
20:00, Haus der Begegnung
Seenot – Schwarzer Sonntag am Bodensee
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Running Man – Uraufführung
20:15, Akademietheater Ulm
Bluesherbst: Franck »Paris Slim« Gold-
wasser meets Karl W. Davis
20:30, Begegnungsstätte Charivari

Deutsch-japanisches  
Freundschaftskonzert
18:00, St. Elisabeth Ulm
Wise Guys
19:00, Ratiopharm-Arena
Die lustige Witwe
19:00, Theater Ulm
Sonne, Mond und Sterne
19:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan
19:30, Ashram Brindavon
»Hätte Adam Ulmer Bier besessen - hätt́  
er den Apfel nie gegessen!«
19:30, Tourist-Information, Stadthaus
Die Durstigen
19:30, Theater Ulm
Wer nicht verrückt wird, der ist nicht nor-
mal
19:30, Junge Bühne im Alten Theater
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Ein poetischer Spaziergang durch Damas-
kus
20:00, Evangelische Pauluskirche
Poetry Slam 
20:00, Roxy Ulm
Running Man – Uraufführung
20:15, Akademietheater Ulm
Funk the Beat
22:00, Theater Ulm
Schüttel dein Speck
22:30, Roxy Ulm

Sa 	 08
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirtansingen mit Sri Durgamayi Ma
10:30, Ashram Brindavon
Meine Meerprinzessin - Reise zu den See-
sternen
11:00, Bad Blau
Lesespaß am Samstag
11:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Ulm/Neu-Ulmer Immotionale
11:00, Edwin-Scharff-Haus
Präsentation aus der Trickfilmwerkstatt 
mit Tine Kluth und e.tage Ulm
11:00, Zentralbibliothek Ulm
Kasperles Flugwettbewerb
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater

Sa 	 15
Lesespaß am Samstag
11:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Martinsmarkt, 
11:30, Freie Waldorfschule am Illerblick
Von der Lust am Schauen und Modellieren
14:00, Ulmer Museum
»Eins von dir - eins von mir« - Internatio-
naler Vorlesenachmittag mit Kinderge-
schichten in vielen Sprachen
14:30, Zentralbibliothek Ulm
Kasperle und das geheimnisvolle Dra-
chenei, 15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Ratiopharm Ulm vs. Telekom Baskets Bonn
18:30, Ratiopharm-Arena
Die lustige Witwe, 19:00, Theater Ulm
Oleanna, 19:30, Theater Ulm
Die heilige Johanna der Einbauküche
20:00, Schloss Dellmensingen
Gospelkonzert mit Joyful Voice
20:00, Erlöserkirche Offenhausen
Chorkonzert »Jauchzen möcht́  ich, 
möchte weinen...«
20:00, Evangelische Pauluskirche
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Memories, Konzert Donau Philharmonie Wien
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhrin-
gen
Running Man – Uraufführung
20:15, Akademietheater Ulm
Ivan Ivanovich & The Kreml Krauts
21:00, Roxy Ulm
Schüttel deinen Speck
22:00, Schlicker Heuchlingen 
Klub Balkanska, 23:00, Roxy Ulm

So 	 16
Führung Wilhelmsburg Werk XII
11:00, Wilhelmsburg
Hochzeitsmesse
11:00, Edwin-Scharff-Haus
Führung jüd. Friedhof: »Der jüdische 
Friedhof und Spuren des Ersten Welt-
kriegs«
14:00+15:30, Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden, Laupheim
Tag der offenen Tür: »Haus am jüdischen 
Friedhof«
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Schreibwettbewerb: Bilder Wecken 
Worte, Preisverleihung
14:45, Stadthaus Ulm
Kasperle und das geheimnisvolle Dra-
chenei
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Rabe Socke - ALLES MUTIG!
15:00, Bürgerhaus Senden
Marko Simsa präsentiert: Tschiribim
15:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Requiem op. 48 von Gabriel Fauré für Soli, 
Chor, Harfe, Orgel und Streicher
18:00, Kirche Mariä Himmelfahrt
Hänsel und Gretel
19:00, Theater Ulm
18. Internationales Solo-Tanztheater-Fe-
stival
19:30, Theater Ulm
Die heilige Johanna der Einbauküche
20:00, Schloss Dellmensingen

Mo 	 17
18. Internationales Solo-Tanztheater-Fe-
stival, 19:30, Theater Ulm
Open Stage, 20:00, Roxy Ulm

Di 	 18
 »Mit mir nicht noch einmal Herr Goethe«
19:30, Galerie im Kornhauskeller
Hanuman Chalisa Singen
19:30, Ashram Brindavon
1. Philharmonisches Konzert
20:00, Theater Ulm
Klüpfel & Kobr
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Ryan Keen
20:30, Oberschwabenhalle Ravensburg

Mi 	 19
Der Zauberer von Oz
11:00+13:30, Theater Ulm
Springerle-Abformen für Erwachsene
13:00, Museum der Brotkultur
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Meditation im Ashram Brindavon
19:30, Ashram Brindavon
Fürchtet euch nicht, 19:30, Theater Ulm
Euro-Challenge: Ratiopharm Ulm vs. Enel 
Baskets Brindisi, 19:30, Ratiopharm-Arena
Vortrag »Die Tasteninstrumente der Ul-
mer Familie Schmahl«
19:30, Ulmer Museum
La Traviata, 20:00, Theater Ulm
Spaceman Spiff
20:00, Roxy Ulm
Kabarett »Erwin Pelzig«
20:00, Edwin-Scharff-Haus

Do 	 20
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Führung durch die Ausstellung »Bilder des 
Bösen. Goya, Dix und Hrdlicka«
18:00, Ulmer Museum
Migration und Mythen. Geschichte und 
Gegenwart – Lokal und global
18:30, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Tanzveranstaltung in der Teutonia
19:00, Friedrichsau
Filmvorführung: »Ein Rabbi im Wilden We-
sten«
19:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Drei (Ballettabend Podium)
19:30, Theater Ulm
Kirtan- und Mantrasingen
19:30, Ashram Brindavon
Christina Rommel, Schokolade – das Kon-
zert
16:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhrin-
gen
Der nackte Wahnsinn
20:00, Theater Ulm
...und webte etwas, das niemals stirbt
20:00, Begegnungsstätte Charivari

Wir bieten in Dornstadt  
folgende Ausbildungen an:

Altenpflege und Altenpflegehilfe

Ergotherapie

Heilerziehungspflege 

Heilerziehungsassistenz

Physiotherapie

Weitere 
Informationen

Diakonisches Institut für Soziale Berufe
Aus-, Fort- und Weiterbildung
Bodelschwinghweg 30 • 89160 Dornstadt
Tel.: 07348/9874-0 • Fax: 07348/9874-30
info@diakonisches-institut.de
www.diakonisches-institut.de

Infomieren Sie sich auch über unsere Bachelor-Angebote 

und Fort- bzw. Weiterbildungsmöglichkeiten
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Fr 	 21
Bücherflohmarkt
10:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Spieler der Neu-Ulm Spartans lesen am 
»Tag des Vorlesens«
10:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan
18:00, Ashram Brindavon
Refugium
19:30, Theater Ulm
Kabarett mit Willy Astor
20:00, Edwin-Scharff-Haus
Robbi & Friends
20:00, Roxy Ulm
Kabarett mit Marianne Schätzle
20:00, Kulturstadel Hüttisheim
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Die lustige Witwe
20:00, Theater Ulm
Queenz of Piano
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
The Tannahill Weavers
20:00, Pfleghof Langenau
Die Revue
20:15, Akademietheater Ulm
Ken Vandermark ś Made To Break
21:00, EinsteinHaus Ulm
Soulnight
22:00, Pianobar im Maritim Hotel 

Sa 	 22
Bücherflohmarkt, 10:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Kirtansingen mit Sri Durgamayi Ma
10:30, Ashram Brindavon
Lesespaß, 11:00, Stadtbücherei Neu-Ulm
Komm, spiel mit!, 13:30, Edwin-Scharff-Haus
Werkstatt für Kinder »Höhlenmalerei«
13:30, Ulmer Museum
Schulung zum Welt-AIDS-Tag für alle Helfer
14:00, AIDS-Hilfe Ulm
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Hänsel und Gretel, 18:00, Theater Ulm
MET-Live: Rossinis Il Barbiere di Sivigliar
19:00, Dietrich-Theater
Rockabilly Jive - Tanzkurs, 19:30, Roxy Ulm
Oleanna, 19:30, Theater Ulm
Lebe dein ändern - eine Performance zum 
Weltaidstag mit Tanz, Musik und Texten
19:30, Haus der Begegnung
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan, 19:30, 
Ashram Brindavon
Marteria - Zum Glück in die Zukunft II 
20:00, Ratiopharm-Arena
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
20:00, Theater Neu-Ulm
Erwin Pelzig
20:00, Oberschwabenhalle Ravensburg
Herbstkonzert der Stadtkapelle Vöhringen
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhringen
Kammerorchester Laupheim
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Die Revue, 20:15, Akademietheater Ulm
The Monokings, 21:30, Roxy Ulm
Shake, Rattle & Roll, 23:30, Roxy Ulm

So 	 23
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan
10:30, Ashram Brindavon
Kinderkonzert: Ein Fall für Papa Hydn
11:00+12:30, Theater Ulm
Eröffnung der neuen Ausstellung
11:00, Kunsthalle Weishaupt
Kabale und Liebe
14:00, Theater Ulm
Weihnachtsbrot und Rutenschläge – Eine 
Weihnachtsreise die Donau entlang
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Stadtführung: »Laupheim gestern und 
heute« (m. Voranmeldung)
14:00, Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
Kasperles Besuch aus dem Weltall
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Pünktchen und Anton
15:00, Junge Bühne im Alten Theater
Bolshoi Ballett: Die Tochter des Pharao
16:00, Dietrich-Theater
Meditationsabend
18:15, Kraft-Ort
Event, 19:00, Theater Ulm
Konzert Studio Ulmer Musikfreunde e.V.
19:00, Evangelische Pauluskirche
Olaf Schubert
20:00, Roxy Ulm

Mo 	 24
Ulmer Weihnachtsmarkt 2014
10:00, Münsterplatz
Kinderkonzert Ein Fall für Haydn
10:00+11:30, Theater Ulm
Der Zauberer von Oz
11:00+13:30, Theater Ulm

Di 	 25
Der Zauberer von Oz
9:00+11:00, Theater Ulm
Kinderkonzert Ein Fall für Papa Haydn
10:00+11:30, Theater Ulm
Pünktchen und Anton
10:15, Junge Bühne im Alten Theater
Hanuman Chalisa Singen im Ashram Brin-
davon
19:30, Ashram Brindavon
Der nackte Wahnsinn
20:00, Theater Ulm

Mi 	 26
Kinderkonzert Ein Fall für Papa Haydn
10:00+11:30 Theater Ulm
Pünktchen und Anton
10:15, Junge Bühne im Alten Theater
Der Zauberer von Oz
11:00+13:30, Theater Ulm
Springerle Kompakt
15:00, Museum der Brotkultur
Kasperle und das Schlossgespenst
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Meditation
19:30, Ashram Brindavon
Marshall & Alexander
20:00, Edwin-Scharff-Haus
Die lustige Witwe
20:00, Theater Ulm
Royal Opera: Donizetti‘s L‘Elisir d‘Amore
20:15, Dietrich-Theater

ANZEIGE

SAMSTAG, 14.03.2015 | 20:00 UHR 
 NEU-ULM  | RatiopHaRM-aRENa

Biberach

Vom 25.10.2014 bis 06.01.2015

Von der bitteren Frucht
    zur selbstgemachten
     Schokolade! 

Schokoladenwelten

Tel. 07351 343-700 • www.jordanbad.de

T h e r m e

Thermal-, Sole-  
und Familienbad, 
Saunaland  
mit Saunadorf

täglich geöffnet
88400 Biberach
Tel. 07351 343-100 
www.jordanbad.de 

W e l l n e s s

von 18.00 – 23.00 Uhr

Kakaobutter-Aufguss
Sesam-Kardamon-Creme

Champagner-Creme-Aufguss
Zaubernuss-Aufguss
Ganzkörperpackung

Gesichtspflegemaske
Entspannungs-Meditation

Frucht-Smoothie
Klangschalenmeditation

1,– € Getränkegutschein
Der Sauna-Wohlfühltag  

ist ein besonderes Angebot  
und findet monatlich statt.

Di. 25. November 2014
Termin im November:
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Do 	 27
Kinderkonzert Ein Fall für Papa Haydn
10:00+11:30, Theater Ulm
Pünktchen und Anton
10:15, Junge Bühne im Alten Theater
Der Zauberer von Oz
11:00+13:30, Theater Ulm
Kasperle und das Schlossgespenst
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Führung »Wismut und Intarsien. Kleinmö-
bel im Ulmer Museum«
18:00, Ulmer Museum
Tanzveranstaltung in der Teutonia
19:00, Friedrichsau
Wir sind keine Pfeifen
19:00, BBK Ulm e.V. (Künstlerhaus im Och-
senhäuser Hof)
Fürchtet euch nicht
19:30, Theater Ulm
Kirtan- und Mantrasingen
19:30, Ashram Brindavon
Hänsel und Gretel
20:00, Theater Ulm
Jerry Sensation
20:00, Roxy Ulm
Michael Altinger & Alexander Liegl
20:00, Pfleghof Langenau
Danceperados of Ireland
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, Vöhrin-
gen

Fr 	 28
Kasperle und das Schlossgespenst
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Crime Dinner - »Das Geheimnis von Ponte 
dell‘Olio«
19:00, Brauerei und Gasthaus Schlössle
Das Gespenst von Canterville
19:00, Edwin-Scharff-Haus
Drei (Ballettabend Podium)
19:30, Theater Ulm
Kill me, Kate
20:00, Theater Neu-Ulm
Der nackte Wahnsinn
20:00, Theater Ulm
Paul Panzer - Alles auf Anfang
20:00, Ratiopharm-Arena
Die Revue
20:15, Akademietheater Ulm

Sa 	 29
Infostand und Aktionen zum Welt-AIDS-Tag
9:30, Fußgängerzone in Ulm
Orgelmusik im Advent
12:00, Ulmer Münster
Kasperle und das Schlossgespenst
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Wintermärchenmarkt Blaubeuren
15:00, Kloster Blaubeuren
3. Remstaler Weintreff
15:30, Kornhaus
Ratiopharm Ulm vs. TBB Trier
18:30, Ratiopharm-Arena
Der nackte Wahnsinn
19:00, Theater Ulm
Das Gespenst von Canterville
19:00, Edwin-Scharff-Haus
Gospel Time in New Orleans
19:00, Stadthaus Ulm
Oleanna, 19:30, Theater Ulm
Kill me, Kate, 20:00, Theater Neu-Ulm
Beara Irishmusic & Celtic Dance Company
20:00, Roxy Ulm
Die Revue
20:15, Akademietheater Ulm
Guitarra Nueva: Hands On Strings
20:30, Begegnungsstätte Charivari
U1 Ulm Underground:  
DyeMansion + Länderspiel
21:00, EinsteinHaus 

So 	 30
Film & Frühschoppen - »Die Jubeljahre des 
Ulmer Münsters«, 11:00, Stadthaus Ulm
15. Tag der offenen Tür
11:00, Ashram Brindavon
Bücherbazar am 1. Advent
11:00, Museum Biberach
Ballett Matinee
11:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Orgelkonzert im Advent: »Amerikanische 
Weihnacht«, 11:30, Ulmer Münster
La Traviata, 14:00, Theater Ulm
Kasperle und das Schlossgespenst
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Tri Tra Trullalla Kasperl, Melchior, Balthasar
15:00, Junge Bühne im Alten Theater
Wie Jakob die Zeit verlor
16:00, AIDS-Hilfe Ulm
Vox humana Kammerchor – Adventskonzert
16:00, Haus der Begegnung
Fackelführung durch »die Burg« - Wil-
helmsburg Werk XII
17:00, Haltestelle Kliniken Michelsberg
Ein bisschen Ruhe vor dem Sturm
18:00, Theater Neu-Ulm
11 Freunde, 20:00, Roxy Ulm
Die Revue, 20:15, Akademietheater Ulm

ANZEIGE

fotostudio: multscherstraße 5, 89077 ulm             telefon: 0731 14392622

                        
web: www.bildwerk89.de             e-mail: info@bildwerk89.de

Tickets: Tel. 0831 570 55 33 | www.bigboxallgaeu.de

PETER
KRAUS

MEINE GROSSE ABSCHIEDSTOURNEE!
DAS AKTUELLE

ALBUM ÜBERALL
IM HANDEL

DAS BESTE KOMMT ZUM SCHLUSS

`14
SAMSTAG, 20:00 Uhr

15.11. KEMPTEN
Örtl. Veranstalter: FH Promotions GmbH & Co. KG

Tickets in der ticketBOX der bigBOX Allgäu, bei den bekannten Vorverkaufsstellen von Kaufmarkt, Allgäuer Zeitung, Schwäbischen Zeitung, Kreisbote und Kurier.

www.bigboxallgaeu.de
0831 / 570 55 33

TICKETS: 0 18 06 / 57 00 99* • www.semmel.de
*0,20 EUR/Anruf – Mobilfunkpreise max. 0,60 EUR/Anruf

15.11.2014
ES GEHT WIEDER AUF  

www.helloconcerts.de

Tel. 08 21/15 40 27www.haindling.de w w w.facebook.com / haindling www.helloconcerts.de

Tel. 08 21/15 40 27www.haindling.de w w w.facebook.com / haindling

16.01 Kempten

20
15

Tel. 0831 5705533 |www.bigboxallgaeu.de
Tickets auch an allen Vorverkaufsstellen der Kaufmärkte, Allgäuer und Schwäbischen Zeitung, 
Kreisbote und Kurier sowie auf www.eventim.de. 

16.01.2015

30.11.14 Sonntag, 19.00 Uhr

Tickets unter www.bigboxallgaeu.de und telefonisch unter 0831 570 55 33
Tickets auch an allen Vorverkaufsstellen der Kaufmärkte, Allgäuer und Schwäbischen Zeitung, Kreisbote und Kurier sowie auf www.eventim.de. 

TicketDIRECT möglich (Tickets zuhause ausdrucken; unter www.bigboxallgaeu.de)

THOMANER
CHOR
LEIPZIG
30.11.2014

23.01.2015

06.12.2014

”...ein umwerfendes 
Spektakel.“
Hamburger Morgenpost

”...athletische Körper 
und großartige Rhythmen, 
die ins Blut gehen.“
Independent

Das neue Programm!

TAO
WuCo Concerts GmbH in Kooperation mit ACWP präsentiert

THE SAMURAI OF THE DRUM

 

17 Länder, 400 Städte und über 5 Millionen Besucher weltweit!

24.01.15
KEMPTEN Samstag| 20.00 Uhr

Tel. 0831 5705533 |www.bigboxallgaeu.de
Tickets auch an allen Vorverkaufsstellen der Kaufmärkte, Allgäuer und Schwäbischen Zeitung, 
Kreisbote und Kurier sowie auf www.eventim.de. ticketDIRECT möglich (Tickets daheim ausdrucken|www.bigboxallgaeu.de)

DiE KuNsT DEs TroMMElNs 

24.01.2015

tourneeveranstalter: a.s.s. concerts & promotion gmbh · rahlstedter str. 92a · 22149 hamburg · tel. 0 40-67 56 99-0 · fax 0 40-67 56 99-30 · www.assconcerts.com

www.glasperlenspiel.com

GRENZENLOS – DIE ZUGABE 2014Album „Grenzenlos  
in diesem Moment“  
ab sofort erhältlich

Schwarz 85% / C 49 M 0 Y 100 K 39/ Akzidenz Grotesk

21.12.2014
· Kempten

ticKets: 0831 570 55 33  
oder auf www.bigboxallgaeu.de

21.12.2014

25.02.2015

28.12.2014

27.02.15KEMPTEN 
Tel. 0831 5705533 |www.bigboxallgaeu.de
Tickets auch an allen Vorverkaufsstellen der Kaufmärkte, Allgäuer und Schwäbischen Zeitung, 
Kreisbote und Kurier sowie auf www.eventim.de . ticketDIRECT möglich (Tickets selbst zu Hause 
ausdrucken) Infos auf www.bigboxallgaeu.de

27.02.2015

BB PROMOTION GMBH PRESENTS A PRODUCTION OF MICHAEL BRENNER

Queen Esther Marrow’s
BRING IT ON!

Datum
Spielstätte

Tickets: xxxxxxx - xxxxxx · xxxxxxx - xxxxxxx 
www.theharlemgospelsingers.de

14.01.15 KEMPTEN
Tickets: www.bigboxallgaeu.de | Tel. 0831 570 55 33

14.01.2015

www.elvis-musical.co

10.04.15
KEMPTEN Tel. 0831 5705533 |www.bigboxallgaeu.de

Tickets auch an allen Vorverkaufsstellen der Kaufmärkte, Allgäuer und Schwäbischen Zeitung, 
Kreisbote und Kurier sowie auf www.eventim.de. 

10.04.2015

WIR SIND WINTER

Winteropening
14. - 16. November 2014
Obergurgl-Hochgurgl

sponsored by

Die Fantastischen Vier und Bastille
5. Dezember + 13. Dezember 2014
Silvretta Montafon

Schneebeben
Oktober 2014 - April 2015

WINTERSPASS MIT RADIO 7!

ALLE INFOS UND  

TICKETS AUF RADIO7.DE

radio7_wirsindwinter_2014_spazz_rz.indd   1 20. Oktober 2014   16:38
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 SUTTGART
Kunstmuseum Stuttgart
Frischzelle_21: Schirin Kretschmann
11. Oktober 2014 – 10. Mai 2015

KARLSRUHE
Kunsthalle Karlsruhe
DEGAS. Klassik und Experiment
08. November 2014 – 01. Februar 2015

Edgar Degas, Sängerin in einem Pariser Gartencafé, Detail, 1880,  
© Staatliche Kunsthalle Karlsruhe

DIE SPAZZ-KUNSTTIPPS 
IN DER WEITEREN REGION

Traffiti-SWU-Kundencenter/ 
Service Center Neue Mitte
Neue Straße 79, 
Tel. 0731 166-2177, Fax 166-2129
Neu-Ulmer Zeitung
Ludwigstraße 10, 
Tel. 0731 7071-0, Fax 724575
ROXY
Schillerstr. 1/12
Tel. 0731 96862-0, Fax 96862-29
Südwest Presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)

KARTENSERVICE

hof 18, Ulm/Söflingen, Tel. 0731 382241 | 
Natur k undliche s Bildun g s z entr um, 
Kornhausgasse 3, Ulm, Tel. 0731 1614742, 
w w w.naturkunde -museum.de | Ulmer 
Museum, Mark tplatz 9, Ulm, Tel. 0731 
1614330, w w w.museum.ulm.de | Doku-
mentationszentrum Oberer Kuhberg: 
K Z-Gedenkstätte, Ulm, Tel. 0731 21312, 
w w w.dzokulm.telebus.de | Ulmer Denk-
Stätte, Weiße Rose, Ulmer Vh, Kornhaus-
platz 5 (EinsteinHaus), Ulm, Tel. 0731 153013 
| Museum im Konventbau mit Bibliotheks-
saal, Schlossstraße, Wiblingen, Tel. 0731 
5028675 | Walther Collection, Reichen-
auerstr. 21, 89233 Neu-Ulm, Tel. 0731 
1769143, w w w.walthercollection.com

Sonstige 
Ratiopharm-Arena, Europastraße 25, Neu-
Ulm, Tel. 0731 206410 | Ulm-Messe, Böfin-
ger Str. 50, Ulm, Tel. 0731 922990, w w w.
ulm-messe.de | Unitas Loge Ulm, Walfisch-
gasse 24, Ulm, www.unitas-ulm.de | Vh Ulm 
(vh), Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 15300, 
w w w.vh-ulm.de

Theater 
adk Ulm, For t Unterer Kuhberg 12, Ulm, Tel. 
0731 387531, w w w.adk-ulm.de | Akade-
mietheater Ulm, Wagnerstr. 1, Ulm, Tel. 
0731 1614724, w w w.jungebuehne-ulm.de | 
Theaterei Herrlingen, Oberherrlingerstra-
ße 22, Herrlingen-Blaustein, V VK 0731 
268177 | Theater Neu-Ulm, Hermann-Köhl-
Straße 3, Neu-Ulm, Tel. 0731 553412, www.
theater-neu-ulm.de | TheaterWerkstatt 
Ulm, Schillerstr. 1, Ulm, Tel. 0731 618788, 
w w w.theater werkstatt.telebus.de | Thea-
ter Ulm, Herber t-von-Karajan-Platz 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614444, w w w.theater.ulm.de

Tourist-Information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 0731 
1612830, w w w.tourismus.ulm.de

1615442 | CAT, Prittwitzstr. 36, Ulm, Tel. 
0731 601110, www.cat-Café.de | Edwin-
Scharff-Haus, Silcherstr. 40, Neu-Ulm, Tel. 
0731 80080 | Kornhaus, Kornhausplatz, 
Ulm, Tel. 0731 922990 | Kulturzentrum 
Wolfgang-Eychmüller-Haus, Hettstedter 
Platz 1, 89269 Vöhringen, www.voehringen.
de, Tel. 07306 9622-70 | Jazzkeller Sausch-
dall, Prittwitzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, 
www.sauschdall.de | KCC Kultur-Creative-
Center, P farrer-Weiß-Weg 16-18, Ulm-
Söflingen, Tel. 0731 3870767, www.kcc-
theater.de | KunstWerke. V./JazzWerk, 
Lehle 61, Ulm, Tel. 0731 26400018, www.
kunstwerk-ulm.de | Pfleghofsaal Lange-
nau, Kirchgasse 9, 89129 Langenau, Tel. 
07345/9622-140, www.pfleghof-langenau.
de | ROXY – Kultur in Ulm, Schillerstraße 1, 
Ulm, Tel. 0731 968620, www.rox y.ulm.de | 
Stadthaus, Münsterplatz, Ulm, Tel. 0731 
1617 700, www.stadthaus.ulm.de | Kultur-
haus Schloss Großlaupheim, Kirchberg 11, 
Laupheim, Tel. 07392 9680016 | Zehntsta-
del Leipheim, Schlosshof 2, Leipheim, Tel. 
08221 7070, www.zehntstadel-leipheim.de

Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum Ulm 
(DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 
962540, www.dzm-museum.de | Heimat-
museum Pfuhl, Hauptstraße 73, Neu-Ulm/
P fuhl, Tel. 0731 7050180 | Kunsthalle 
Weishaupt, Hans -und-Sophie -Scholl-
Platz 1, Ulm, Tel. 0731 1614360, w w w.
kunsthalle-weishaupt.de | Edwin Scharff 
Museum. Kunstmuseum. Kindermuseum. 
Erlebnisräume, Petrusplatz 4, Neu-Ulm, 
Tel. 0731 70505055, w w w.edwin.schar f f.
museum.de | Mikroskopmuseum, Schloss-
straße 30 A, Wieblingen, Tel. 0731 47844 | 
Museum der Brotkultur, Salzstadelgasse 
10, Ulm, Tel. 0731 69955, w w w.museum-
brotkultur.de | Museum Söflingen, Kloster-

Termine bitte bis zum  
10. des Vormonats unter 

www.ulm.de/veranstal-
tungen.4807.htm  

eintragen

ADRESSEN
Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, Tel. 
0731 1614100, www.stadtbibliothek.ulm.de 
| Stadtbücherei Neu-Ulm, Heiner-Metzger-
Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 70502350,  
www.stadtbuecherei.neu-ulm.de

Galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, Ulm, 
Tel. 0731 66258, www.kunstverein-ulm.de 
| Künstlergilde Ulm, Nagelstraße 24, Ulm, 
Tel. 0731 28215, www.kuenstlergilde.tele-
bus.de | Wiblinger Schloss-Galerie, Schloss 
Str. 7, Wiblingen, Tel. 0731 1596914 | Galerie 
Tobias Schrade, Auf der Insel 2, Ulm, Tel. 
0731 1755660, www.galerie-tobias-schra-
de.de | Galerie Sebastianskapelle, Hahnen-
gasse 25, Ulm | Galerie im Kornhauskeller 
Pro Arte Kunststiftung, Hafengasse 19, 
Ulm, Tel. 0731 619576, www.proarte-ulmer-
kunststif tung.de | Stadthaus, Münster-
platz, Ulm, Tel. 0731 1617 700, www.stadt-
haus.ulm.de | Künstlerhaus Ulm, Im 
Ochsenhäuser Hof, Grüner Hof 5, Ulm, Tel. 
0731 1761726, www.kuenstlerhaus-ulm.de

Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, 
Ulm, Tel. 07348 6656 (Mo-Fr), 0731 618788 
(an Spieltagen), www.kinder-theaterwerk-
statt.telebus.de | kontiki Kulturwerkstatt, 
Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 153032, 
www.kontiki-ulm.de | 1. Ulmer Kasperle 
Theater, Büchsengasse 3, Ulm, Tel. 0731 
6022264, w w w.kasperletheaterulm.de | 
Ulmer Spielschachtel, Unterer Kuhberg 10, 
Ulm, Tel. 0731 31506, www.luftikuss-ulm.
de | Topolino Figurentheater, Gartenstraße 
13, Neu-Ulm, Tel. 0731 713800, www.topo-
lino-figurentheater.de

Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm, Tel. 0731 

Mehr Informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im Internet unter: 
www.veranstaltungen.ulm.de

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN
Stadthaus Ulm
bis 23. November 2014 
Bamako – Dakar, Westafrikanische Foto-
grafie heute
Ulmer Museum 
Bis 11. Januar 2015 
»Bilder des Bösen. Goya, Dix und Hrdlicka«
bis 15.02.2015 
Den kennt doch keiner! Löwenmensch und 
Medienwelt
Kunsthalle Weishaupt
Bis 9. November 2014 
»Leben mit Kunst. 50 Jahre Sammlung 
Siegfried und Jutta Weishaupt«
Ab 23. November 2014 
»Leben mit Kunst - Teil 2, 50 Jahre Samm-
lung Siegfried und Jutta Weishaupt«
HfG Archiv
Bis 23. November 2014 
Otl Aicher - Ordnungssinn und Dolce Vita, 
Fotografien der 1950er Jahre
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
Bis 12. April 2015 
»Wir zeigen uns!«
Bis 12. April 2015 
Gyula das Tauschkind. Kindheit und Ju-
gend bei den Donauschwaben
Museum der Brotkultur
Bis 9. November 2014 
Prachtvoll! - Einhundert Glanzstücke aus 
der Sammlung
Edwin Scharff Museum
Bis 6. Januar 2015 
Verglühte Träume
Bis 1. März 2015 
Kindermuseum: Kopfüber Herzwärts - In 
meinem Körper bin ich zu Haus

Ulmer Volkshochschule EinsteinHaus
Bis 01. Januar 2015 
Ulmer DenkStätte Weiße Rose — Dauer-
ausstellung »wir wollten das andere«
Bis 01. Januar 2015 
Albert Einstein – Fotos aus seinem Leben
Kunstverein Ulm
Bis 16. November 2014 
Gary Carsley, Sciencefictive
Museum zur Geschichte von Christen und 
Juden, Laupheim
Bis 7. Dezember 2014 
Plätze in Deutschland 1950 und heute. Ei-
ne Gegenüberstellung
Museum Biberach
Bis Februar 2015 
Ernst Ludwig Kirchner – Kirchners Bogen-
schützen
Kunsthalle Villa Rot
Bis 9. November 
Willi Siber - Gegenwart 
16.11.2014 bis 22.02.2015Alles Maskerade – 
Fasnacht, Karneval und Mummenschanz

MÄRKTE
Münsterplatz
24.11.2014 bis 22.12.2014 
Ulmer Weihnachtsmarkt
Grundschule Vorfeld
08.11.2014 bis 09.11.2014 
1. Neu-Ulmer Martinsmarkt
Kulturhaus Schloss Großlaupheim
26.11.2014 bis 30.11.2014 
Weihnachtsmarkt Schloss Großlaupheim

 MÜNCHEN
Rathausgalerie Kunsthalle München
Vor der Stille. Stefan Winter
11. Oktober 2014 – 28. November 2014
Pinakothek der Moderne
Jaques Lipchitz.  
Zeichnungen 1910 – 1972. Eine Schen-
kung aus dem Nachlass
02. Oktober 2014 – 07. Dezember 2014

ANZEIGE

TASTENSPIELE – 

KLASSIK MEETS 

KABARETT

20.00 UHR
11.NOV

TRIAKEL
TRADITION 

UND FOLK 

AUS SCHWEDEN

FON 
07392.
9680016

KULTURHAUS
SCHLOSS
GROßLAUPHEIM
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/RegioTVSchwaben
  regio-tv.de

Die Region 
ist unser 
Studio.

Täglich ab 18 Uhr
Über Kabel und SAT
empfangbar

170_118_region_studio.indd   1 13.08.2014   10:38:02
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 AKTUELLE TOP-JOBS

JETZT BEWERBEN UNTER WWW.JOBS-ULM.DE

Magirus GmbH 
 Leiter Customer Care & Help Desk Customer Service Ulm (m/w)   

Merk & Partner GmbH
 CNC Fachkraft

Dr. Willi Knoll GmbH & Co. KG
 Leitung Qualitätsmanagement, Qualitätssicherung (m/w)  

Müller Holding Ltd. & Co. KG
 Personalsachbearbeiter (m/w) für die Entgeltabrechnung

Akt-Fotoshootings auf TfP-Basis möglich | ohne Kosten – Infos & Referenzen siehe Website | www.dmg-fotografie.de

aktfotografie

dmg-f-Anz_SpaZz_201312.indd   1 15.11.13   15:17

Wir verkaufen Ihre Immobile 
sicher und schnell zum  
bestmöglichen Marktpreis.

Tentschert Immobilien GmbH & Co. KG
Frauenstraße 7 | 89073 Ulm

Telefon: 0731.37 95 22-0
www.tentschert.de

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399

www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

www.comfor.de

Der KSM Verlag ist Ihr 
Partner für innovative 
Kundenzeitschriften.
www.ksm-verlag.de
Telefon 0731 3783293

Kundenmagazin 
gewünscht –
Verlag gefunden

info@geiselmann-printkommunikation.de | Laupheim | Tel. 07392 97 72 - 0 
www.printkommunikation.de

Ist Ihr Mailing auch mit dabei?!

» Bedarfsgerechte Dienstleistungen  
rund ums Büro

» Übernehme Büroarbeiten vor Ort  
oder über Homeoffice

» zeitlich flexibel und zuverlässig

 Anfragen bitte per E-mail:  
s.schwaier-buero@email.de

Büroservice  
Sabine Schwaier

AZ0810_Schwaier.indd   1 18.09.2008   15:32:53 Uhr

Unser kulturelles Engagement:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.
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An welchem Ort in Ulm oder 
Neu-Ulm fühlen Sie sich be-
sonders wohl?
An der Donau bin ich sehr 
gerne. Dort gehe ich mehr-
mals die Woche Laufen oder 
mit dem Hund spazieren. Ich 
liebe den Weg vom Metzger-
turm bis in die Friedrichsau 
und auf der anderen Seite 
wieder zurück.
 
Welches ist für Sie als Archi-
tektin das unansehnlichste 
Gebäude der Stadt?
Momentan der Citybahnhof 
und die Seldelhöfe. Als Em
pfang für Gäste in Ulm ist 
das eine Schande. Ich hoffe, 
dass das bald besser wird.
 
Und das interessanteste und 
schönste Bauwerk?
An erster Stelle steht da das 
Ulmer Münster. Ein nicht 
zu fassendes, gigantisches 
Gebäude. Architektonisch 
auch sehr gelungen ist das 
Gebäude der HfK, das sich 
etwas von der typischen 
Bauweise in Ulm in den letz-
ten Jahre abhebt.
 
Was ist Ihre größte Leiden-
schaft?
Die Architektur und die Ver-
knüpfung mit der Politik.

»Fachpolitik ist 
wichtig!«

Interview

2009 zum ersten Mal in den Gemeinderat 
gewählt, begann Annette Weinreich damit, 
sich mit dem Thema »bezahlbarer Wohn-
raum in der Stadt« beschäftigen. Sie erin-
nert sich an die Anfänge: »Damals bin ich 
auf viel Gegenwehr gestoßen. Aus allen 
Fraktionen hieß es ‚Wir haben doch gar 
kein Problem.‘ Mittlerweile sind sich alle 
einig, dass tatsächlich Handlungsbedarf 
besteht. Das freut mich sehr! Denn mir 
geht es um eine zielorientierte Arbeit. Ich 
will, dass sich am Ende etwas bewegt!«
Bedingt durch ihren Beruf war das Thema 
Wohnungsbau naheliegend. Denn minde-
stens genauso wichtig wie zielorientierte 
Arbeit ist der gebürtigen Ulmerin die Fach-
politik und dass sich Menschen mit einer 
Affinität für gewisse Themen damit be-
schäftigen. Dass Ulm im Bereich »bezahl-
barer Wohnraum in der Stadt« ein Problem 
hat, ist offensichtlich. Obwohl in Ulm mo-
mentan viel gebaut wird, gestaltet sich 
die Suche nach einer Wohnung für Mieter 
mit mittlerem oder geringem Einkommen 

mitunter schwierig. Annette Weinreich er-
klärt: »Alle Städte, die boomen, haben das 
Problem mit der Nachverdichtung in den 
Innenstädten! Und in Ulm wird durchaus 
etwas getan, um den Wohnungsmarkt zu 
entspannen. Was ich in den vergangenen 
Jahren jedoch lernen musste: Es sind im-
mer kleine Schritte, die man macht. Es 
dauert seine Zeit. Zudem genügt Bauen 
alleine nicht. Es kommt auch darauf an 
wer, wo, was, wie baut!«
Neben dem Wohnungsbau liegen der Grü-
nen-Politikerin auch andere Themen am 
Herzen: ökologisches Bauen oder ge-
baute Substanz als Energiequelle etwa. 
Aber auch für die Zwischennutzung von 
Gebäuden für kulturelle Zwecke setzt die 
studierte Architektin sich ein. Vor zwei 
Jahren war sie beispielsweise maßgebend 
an der Entstehung der Kultur-Fahrschule 
in der Ulmer Weststadt beteiligt.

des Monats

Als Architektin und Mitglied im Ulmer 
Gemeinderat setzt sich Annette 
Weinreich seit Jahren für bezahlbares 
Wohnen in der Stadt ein

Menschenkennerin // Andrada Cretu

INFORMATION
www.annetteweinreich.de

livekonzepte Schützenstraße 50
89231 Neu-Ulm

Tel. +49 (0)7 31 . 4 03 81 80
Fax +49 (0)7 31 . 4 03 81 81

mail@livekonzepte.de
www.livekonzepte.de

firmenevents
künstler & referenten
kulturconsulting für städte

Tickets » 

www.livekonzepte.de | 0731 166-2177 | SWU traffiti
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Urban Priol 
»Tilt! – Der Jahresrückblick«
Do., 18.12.2014 » 
Congress Centrum Ulm

Manfred Mann’s 
Earth Band
Mi., 17.12.2014 »
Ulm, Theatro

Pasión de Buena Vista
Mi., 12.11.2014 » 
Ulm, Theatro

Russisches  
Nationalballett
»Klassiker des Balletts«
Do., 08.01.2015 »
Edwin-Scharff-Haus
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AZ 2014 11 Spazz livekonzepte 170x240.indd   1 20.10.14   14:22

ANZEIGE

Familientermine im November:
 DER ZAUBERER VON OZ
 Kinderstück ab 5 Jahren nach L. Frank Baum
 9. November (14+16 Uhr),  Großes Haus

HÄNSEL UND GRETEL
Märchenoper von Engelbert Humperdinck

16. (Wiederaufnahme, 19 Uhr), 22. (18 Uhr) 
und 27. November (20 Uhr), Großes Haus

Vorverkauf und Infos: Kasse: 0731/161 4444 I theaterkasse@ulm.de I www.theater.ulm.de

Spazz_November_2014.indd   1 17.10.14   13:58



Möbel Borst GmbH + Co. KG, Karpfenweg 8
89584 Ehingen, an der B311, neben TOOM-
Baumarkt und E-Center, Tel. 07391/587- 444 
www.moebel-borst-trendpoint.de

Öffnungszeiten
Montag-Freitag: 9 - 20 Uhr
Samstag: 9 - 18 Uhr
durchgehend geöffnet

Lieferung 
& Montage 
gegen geringen Aufpreis
Mietwagen super günstig!

Angebote gültig bis 29.11.14. Alle Artikel ohne Deko und nur solange 
Vorrat reicht. Alle Preise bei Abholung. Technische Änderungen vorbehalten. 

Direkt neben

A8

311

10

311

28

30

A7

10

trendpoint

311

Angebote gültig bis 29.11.14. Alle Artikel ohne Deko und nur solange 

Direkt neben

59.-je59.59.
TRENDIGER SCHWINGSTUHL, 
Gestell Flachstahl verchromt, Bezug Breitcord, 
versch. Farben, B/H/T ca. 49x83x52 cm.

trendpointtrendtrend
In Ehingen an der B311, 

    direkt neben Möbel Borst!

is back!
RETRO
is back!is back!
RETRORETRO

Lust auf einen 
     kleinen Snack?
Lust auf einen 
     kleinen Snack?

BIG Breakfast von 9.30-11 Uhr 
1 Tasse Kaffee, 2 Brötchen, 3 Scheiben Schinken 
od. Käse, 1 Stück Butter, 1x Marmelade, 
Honig od. Nuss-Nougat-Creme.
od. Käse, 1 Stück Butter, 1x Marmelade, 
Honig od. Nuss-Nougat-Creme.

Spaghetti Bolognese
dazu geriebener Parmesan.dazu geriebener Parmesan.dazu geriebener Parmesan.

SPAZZ_November_Stuhl.indd   1 07.10.14   11:05



NOVEMBER 2014

das magazin für ulm & neu-ulm

EINE PERLE
DAS TRADITIONSREICHE  
HOTEL GOLDENES RAD ERSTRAHLT  
IN NEUEM GLANZ

SPEZZIAL



311 // 2014

Eröffnung	 4
Der An- und Umbau wurde gefeiert

Interview	 6
Karin und Norbert Krings im Gespräch

Fotostrecke	 8
Das Hotel Goldenes Rad in Bildern

Historie	 14
Die Geschichte des Traditionshauses

Stimmen	 16
Was Gäste und Lieferanten sagen

Mitarbeiter	 18
Das Hotel-Team

Gastronomie	 20
Das kulinarische Angebot 

Tagungen	 22
Zwei moderne Tagungsräume

Weihnachtsmarkt	 24
Feuerzangenbowle und Suppenküche

Leserangebot	 26
SpaZz-Leser übernachten günstiger

City Partner Hotels	 27
Interview mit Sabine Möller

Hotels sind Orte des Passageren und des Aufeinander-
treffens – Orte, an denen sich Menschen und deren 
Wege für eine Zeit kreuzen. Die Besucher und Gäste, 
sie kommen und sie gehen wieder auseinander. Und wo 
mehr als mittendrin in der Stadt, der Stadtgesellschaft 
mit all ihrem lebendigen Treiben und Tun, findet die-
ses Bild seine sinnhafteste Verkörperung! Mit seinem 
überaus gelungenen Umbau und der Neugestaltung hat 
das Hotel »Goldenes Rad« diesen Gedanken einen be-

eindruckenden Rahmen gegeben.
Hier treffen die Gäste mit direktem Blick auf das Herz Ulms, die Bürgerkirche 
Ulmer Münster, auf traditionsreiche Räumlichkeiten, die nun gekonnt ein-, 
aber nicht angepasst wurden an die Umgebung und so auf das vortrefflichste 
in die moderne Gegenwart überführt sind. Und vor allem treffen sie auf die 
Gastgeber Karin und Norbert Krings, die das Wesen eines kleinen feinen 
städtischen Boutiquehotels bestens verkörpern und täglich leben.
Grund genug für den SpaZz, dieses Sonderheft einem außergewöhnlichen Ho-
tel zu widmen. Viel Spaß wünschen wir Ihnen bei der Lektüre – und schauen 
Sie gerne mal bei Karin und Norbert Krings herein. Denn so wie der Über-
nachtungsgast von außerhalb herzlich aufgenommen wird, ist auch der Ul-
mer Bürger eingeladen, in der großzügig arrangierten Lobbybar auf ein Glas 
Wein vorbeizukommen.

Herzlichst Ihr

Jens Gehlert
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Möbelwerkstätte + Innenausbau

Unsere Leistungen

Massivholztische

Küchen

Einbauschränke

Hoteleinrichtungen

Büro- / Praxiseinrichtungen

Ladenbau

Juweliereinrichtungen

Theken

Vitrinen

Schleiflackmöbel

Wandverkleidungen

Decken

Zimmertüren

Spezialtüren

Glasanlagen

Lackierungen aller Art

Restaurierungen

Möbelteile

Systemmöbel

POS-Systeme

Serienfertigung

Rollouts

M. Rees  
Inhaber Markus Thanner
Möbelwerkstätte + Innenausbau

Riedweg 49
89081 Ulm-Söflingen

Telefon 0731 38 47 10
Telefax 0731 38 71 10 www.rees-moebelwerkstaette.de

Die Marke mit 
      Herzblut leben!
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Strahlend in neuem Glanze!

Zahlreiche Gäste waren in die neuen Räumlichkeiten des 
Hotels »Goldenes Rad« gekommen – das Büro Nething, 
das den Umbau betreute hatte, aber auch zahlreiche 
Handwerker, Lieferanten, Freunde und Mitglieder der Fa-
milie feierten zusammen mit Karin und Norbert Krings 
die Einweihung. Selbstverständlich konnten alle neuen 
Räume – Zimmer, Wellness und Tagungsbereich – be-
sichtigt werden, und im Mittelpunkt der Feier stand die 
neue Lobbybar. Mit einem Flying Dinner war auch kuli-
narisch viel geboten.
� dmg

� Fotos: Daniela Schad fotodesign

Am 25. September 2014 wurde die Eröffnung des Neu- und Umbaus gefeiert!
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»Wir sind die 
Gastgeber und 
ganz nah dran«

Gegründet wurde das Traditionshaus 1499 als 
Posthalterei von Thurn und Taxis unter dem Namen 
»Zum goldenen Rädle«. Seit fast zehn Jahren sind 
Hotelkauffrau Karin, 48, und Küchenmeister sowie 
staatlich geprüfter Gastronom Norbert Krings, 
50, nun die Inhaber des Hotels »Goldenes Rad« direkt 
am Ulmer Münsterplatz, das nach Renovierung und 
Anbau in neuem Glanz erstrahlt – SpaZz-Redakteur 
Daniel M. Grafberger hat die beiden zum Gespräch 
getroffen

SpaZz: Frau Krings, Herr Krings, ein Hotel war schon im-
mer ihr Traum?
Karin Krings: Ja, absolut! Wir arbeiten hier mit Menschen, 
wir sind die Gastgeber und ganz nah dran. Jemandem 
gleich in der Früh einen guten Morgen zu wünschen, 
zu fragen »Wie haben Sie geschlafen?«, ist sehr schön. 
Wir beide möchten die Menschen persönlich betreuen, 
deswegen wollten wir immer ein familiäres, kleines 
Haus. Wir möchten das umsetzen, was wir uns selbst 
wünschen, wenn wir Gast in einem Hotel sind. Und da 
wir beide, mein Mann und ich, aus der Gastronomie 
kommen, war es der richtige Schritt, sich selbststän-
dig zu machen. So war sichergestellt, dass wir zusam-
men arbeiten können.

Nach umfassenden Bauarbeiten, ist das Haus jetzt ihr 
Traumhotel?
Norbert Krings: Mit Sicherheit! Wir haben quasi ein 
fast neues Hotel! Am Anfang tut man sich als bau-
technischer Laie immer ein wenig schwer, sich vor-
zustellen, was die Pläne zeigen, aber es ist genau so 
geworden, wie wir es uns gewünscht haben.
Was hat sich alles geändert?
Norbert Krings: Früher war die Rezeption im ersten 
Stock. Das war immer schwierig. Jetzt haben wir direkt 
im Erdgeschoss die Rezeption mit Lobbybar, Lounge-
Möbeln, dem Frühstücks- und Restaurantbereich. Al-
les ist lichtdurchflutet und mit moderner Technik aus-
gestattet. Von außen sind wir nun klar und einladend 
als Hotel erkennbar. Wir haben zwei Tagungsräume 
und einen kleinen, aber feinen Wellness-Bereich hin-
zugewonnen. Der neue Aufzug geht nun durchgehend 
in alle Geschosse, die Parksituation ist schon seit der 
Fertigstellung des Parkhauses Neue Mitte optimal.
Die Zahl der Zimmer ist auch gewachsen …
Karin Krings: Ja, bislang hatten wir 25 Zimmer, jetzt 
sind es 36. 16 Zimmer sind nagelneu, vollklimati-
siert und mit allem wie Internet-TV und WLAN aus-
gestattet. Vier neue Zimmer entstehen gerade, wo 
früher das Restaurant im ersten Stock war. Und da-
nach werden auch die verbliebenen Zimmer Zug um 
Zug modernisiert.

Wir groß war die Herausforderung beim Umbau im lau-
fenden Betrieb?
Karin Krings: Baubeginn war Anfang 2013, eine der He-
rausforderungen war, den Auflagen der Stadt Ulm für 
die Außenansicht zu entsprechen. Im Dezember war 
dann der Rohbau fertig. Unsere Gäste waren mitunter 
auch recht flexibel. Wenn es kein Wasser gab, mussten 
wir sie mit Handtüchern bewaffnet in ein benachbartes 
Hotel schicken. Während des Übergangs vom alten 
zum neuen Aufzug haben wir quasi einen Pagenser-
vice angeboten, der das Gepäck hochgetragen hat. Zur 
Fußball-WM wurde uns zu einem Deutschland-Spiel 
das Kabel gekappt. Wir haben dann mit den Gästen in 
der Lobby-Bar bei Freigetränken zusammen geschaut. 
Ein toller Abend!
Die Lobbybar war auch ein Traum von Ihnen?
Nobert Krings: Ein Barbetrieb hat mir schon immer gefal-
len. Wir besuchen auch gerne in anderen Hotels die Bar, 
weil die immer eine besondere Atmosphäre hat. In New 
York hat man zum Beispiel draußen die laut lärmende 
Stadt und flüchtet sich dann in die Ruhe einer Hotelbar. 
In Madrid hingegen gibt es in jeder Bar Tapas und es 
kann richtig abgehen. Das hat alles seinen Charme. Bei 
uns gibt es eine kleine, feine Auswahl an Weinen und 
Cocktails sowie eine kleine Barkarte mit klassischen 
Gerichten wie einem Club-Sandwich. Offen ist unsere 
Lobbybar natürlich auch für Nicht-Hotelgäste.
Übernachten Sie auch oft in anderen Hotels, um Inspira-
tion zu finden?
Norbert Krings: Oft und gerne. Bevorzugt mitten in der 
Stadt und in kleinen Hotels – Familienbetrieben oder 
Boutique-Hotels. Die findet man in jeder europäischen 
Großstadt. Da diese Häuser mit unserem vergleichbar 
sind, können wir eigentlich immer auch für unser Hotel 
Anregungen finden, die wir bei uns umsetzen.
Kommen umgekehrt auch Hoteliers zu Ihnen ins Haus?
Immer wieder, vor allem aus unserer Marketinggruppe 
»City Partner Hotels«. Da gab es auch schon einige Nach-
fragen, wo zum Beispiel unsere Möbel herkommen.�

 Wir haben dann  
mit den Gästen in  
der Lobby-Bar bei  
Freigetränken  
zusammen geschaut 

	  

Karin Krings über kleine Probleme beim Umbau

Karin und Norbert Krings//DIe Inhaber im Gespräch mit dem SpaZz
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Im Herzen von Ulm // Das Goldene 
Rad liegt direkt am Münsterplatz

Die Lobby-Bar // Die lichte Atmosphäre lädt zum Verweilen ein

Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte …
Das Hotel Goldenes Rad – in Bildern von Fotograf Daniel M. Grafberger
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Genuss hat einen hohen Stellenwert // Ob  reichhaltiges Frühstücksbuffet, ein 
Snack von der Bar-Karte oder ein Cocktail: Hier gibt es für jeden etwas

Familiäre Gastlichkeit //  
Im Boutique-Hotel Goldenes Rad zählt persönliche 
Betreuung
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Liebe zum Detail // Viel Licht und hochwertige Materialien 
wie offenes Holz sorgen für Gemütlichkeit
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Eine lange Tradition

1499–2014…

Das Hotel Goldenes Rad ist schon seit über 500 
Jahren fester Bestandteil der Ulmer Geschichte

1499 wurde das Hotel Goldenes Rad als 
Hotel zum goldenen Rädle und Posthal-
terei von Thurn und Taxis erbaut. 
 
Es stand ursprünglich auf der anderen 
Straßenseite im Eckhaus Sattlergas-
se 10 und wurde im zweiten Weltkrieg 
vollkommen zerstört.  

Keine 100 Meter entfernt wurde das Hotel 
an der Neuen Straße 65 wiederaufgebaut, 
dem heutigen Standort. 
 
Von der Posthalterei entwickelte es 
sich über die Jahrhunderte zum Hotel 
und beherbergte viele Gäste, darunter 
zahlreiche gekrönte Häupter wie Marie 
Antoinette auf dem Weg nach Paris, 
König Otto von Griechenland, die Kaiserin 
von Russland oder den Herzog von Marl-
borough. 
 
Drei Mal kam auch Wolfgang Amadeus 
Mozart durch Ulm und übernachtete am 
6. Juli 1763 im Goldenen Rad. 

Im Hausprospekt des Hotels wurde der 
Name Mozart allerdings nie erwähnt, da 
der Vater Leopold Mozart die Reichs-
stadt Ulm als ‚abscheulichen‘ Ort 
bezeichnete.

Das Goldene Rad noch an der 
ursprünglichen Stelle // Heute befindet 
es sich auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite
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Ich komme sehr gerne ins 
Hotel Goldenes Rad, weil ich 
immer nett und freundlich 

empfangen werde. Das Hotel 
liegt zentral in der Innenstadt 
und ist optimal mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen.«

Philipp Walters // 
Siemens

„Ich komme seit fünf Jahren regelmäßig hierher“
Gäste und Lieferanten des Hotels berichten,  
warum ihre Wahl bevorzugt auf das Hotel Goldenes Rad fällt

Das Hotel liegt zentral und 
ich komme seit fünf Jahren 
regelmäßig hierher. Das 

Buchungssystem ist flexibel. Andere 
Hotels akzeptieren kaum langfristige 
Buchungen. Das gesamte Team ist 
sehr freundlich.«

Antonella Scola//  
Nokia

Gratulation 
zu Umbau und 
Neueröffnung. Als 

flexibler Partner sind wir 
schon jahrelang in guter 
Zusammenarbeit. Das neue 
Haus ist super gelungen, 
mit hoher Qualität – 
genauso wie auch unsere 
Feinkost-Produkte sein 
sollen.«

Siegfried Popp//  
Feinkost Popp

Ich bin geschäftlich sehr viel in Deutschland 
unterwegs und bringe es pro Jahr auf 
70 bis 80 Übernachtungen. Ich habe die 

meisten Cityhotels in Ulm persönlich getestet 
und finde, dass das Goldene Rad aufgrund der 
zentralen Lage, serviceorientierten Führung und 
Mitarbeiter zu den besten in Ulm gehört. Selbst 
in der langwierigen Umbauphase habe ich dem 
Hotel die Treue gehalten. Nach dem gelungenen 
Umbau bin ich von den neuen Zimmern restlos 
begeistert. Ab Ende Oktober werde ich beruflich 
oft in Augsburg sein. Mein Hotel wird, zusammen 
mit weiteren Kollegen, aber das Goldene Rad in 
Ulm sein!«

Georg Bucher//  
Kaufhof

Die Bäckerei Resch & Frisch 
freut sich sehr, im Hotel 
»Goldenes Rad« einen treuen, 

zufriedenen Partner zu haben. Die 
Backwaren aus dem Hause Resch 
& Frisch sind schon seit Jahren ein 
fester Bestandteil im Hotel der 
Familie Krings. Hier überzeugt 
die Qualität, Flexibilität und die 
Vielseitigkeit, gemäß unserem 
Motto: am liebsten immer.«

Werner Heim //  
Resch & Frisch Gastro GmbH
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Benz-Weine GmbH & Co.KG            
Postwiesenstraße 7   I   D-70327 Stuttgart (Untertürkheim)

info@benz-weine.de   I   www.benz-weine.de

Wir gratulieren 
zum 

gelungenen Umbau

Wer über lange Zeit zusammenarbeitet, den verbindet einiges. 
Zum Beispiel eine Neueröffnung. Wir gratulieren dem Hotel 
»Goldenes Rad« recht herzlich und freuen uns auf eine weitere 
gemeinsame Zukunft. Private Banking Center, Neue Straße 70, 
89073 Ulm, Telefon 0731 1424-104.

Neueröffnung 
Hotel »Goldenes Rad«. 
Herzlichen Glückwunsch!

Baden-Württembergische Bank

www.bw-bank.de

F0414002_01_21_AZ_BW_Strauss_74x109_Spazz.pdf

Stoll Heizungstechnik
Brumersweg 39
89233 Neu-Ulm-Pfuhl

Tel.: 0731/71 57 91 - 0
Fax: 0731/71 05 43
E-mail: info@stoll-heizungstechnik.de
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Wir sind für Sie da!
Das Team des Hotels »Goldenes Rad« in Ulm

Egal ob Check-in, Fragen zum Haus, Zimmer, 
Wellnessbereich, ein Angebot für eine Tagung, ei-
nen entspannten Drink am Abend, das Frühstück 
oder ein Snack zur Mittagszeit – das Team ist 
jederzeit gerne für Sie da! Natürlich auch, wenn 
mal etwas nicht geht, es ein Problem gibt oder 
Sie mit etwas unzufrieden sind: Dann haben die 
Mitarbeiter erst recht ein offenes Ohr für Sie!
� dmg

Das Team // Sitzend von links: Aylin Matur, Fachkraft im Gastgewerbe und 
Service; Stefanie Baiker, Hotelfachfrau und Rezeptionsteamleitung. Stehend 
von links: Inhaberin Karin Krings mit Hotelhund Amiga; Marisa D’Angelo Martino, 
Frühstücksservice und Hausperle; Sibylle Werpers, Rezeptionsteam; Hans 
Ulrich Westa, Küche; Inhaber Norbert Krings
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Guten Appetit!
Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen

Das Frühstück ist die wichtigste Mahlzeit des Tages – und 
ganz nach diesem Motto präsentiert sich das Frühstücks-
buffet im Hotel Goldenes Rad. Genießen Sie Ihr Frühstück 
in stilvollem und gemütlichen Ambiente und lassen Sie 
sich von der Vielfältigkeit des hausgemachten Frühstücks 
bezaubern. Beim reichhaltigen Frühstücksbuffet im Gol-
denen Rad ist für jeden Morgenmenschen das Richtige 
dabei; natürlich darf eine leckere Kaffeespezialität nicht 
fehlen! Täglich bis 11 Uhr können Sie sich dort verwöh-
nen lassen, denn das köstliche Frühstücksbuffet ist nicht 
nur Hotelgästen vorbehalten, auch Gäste von außerhalb 
heißt das Goldene Rad herzlich willkommen. Da leider 
nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen verfügbar ist, 
wird um eine Reservierung gebeten. 

Auch extreme Langschläfer 
kommen im Hotel auf ihre 
Kosten. Statten Sie dem 
Hotel einen Mittagsbe-
such ab und genießen Sie 
das Mittagsangebot von 
12 bis 20 Uhr in der ge-
mütlichen Lobby. Auf der 
Speisekarte finden sich 
Klassiker wie Schnitzel 
oder Clubsandwich. Wäh-
len Sie außerdem aus dem 
wechselnden Angebot er-
lesener Weine und lassen 
Sie den Abend mit gutem 
Essen und leckerem Wein 
und ein paar Knabbereien 
genüsslich ausklingen.

Doch Sie können das Hotelrestaurant auch für Ihr persön-
liches Event buchen. Ob Geburtstag, Hochzeit oder Ähn-
liches, das Restaurant im Goldenen Rad bietet für Ihre 
persönliche Feier einen schönen Rahmen. Im modern 
eingerichteten Hotelrestaurant finden bequem bis zu 
50 Personen Platz. Das Goldene Rad kümmert sich ger-
ne um Ihre Feier.
� jume

Zum Tagesbeginn verwöhnen lassen 
// Das vielfältige Frühstücksbuffet sorgt 
für gute Laune

Walter GmbH
Tel. 0731 / 9 46 03 -0

Schulze-Delitzsch-Weg 12
Fax 0731 / 9 46 03 -30

89079 Ulm-Wiblingen
www.walter-ulm.com

Walter GmbH
Schulze-Delitzsch-Weg 12
89079 Ulm-Wiblingen
Tel. 07 31/94 60 3-0 ·  Fax 9 46 03-30
www.walter-ulm.com

Ihr kompetenter Partner für Bad, Wärme, Elektro und Kälte
ANZEIGE
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Tagen Sie im Goldenen Rad!
Das Hotel Goldenes Rad als kompetenter Partner für 
Veranstaltungen

Ob Seminare, Tagungen oder Konfe-
renzen, das Hotel Goldenes Rad bie-
tet für Veranstaltungen verschie-
denster Anlässe einen perfekten 
Rahmen. Durch die beiden verdun-

kelbaren und voll klimatisierten Tagungsräume mit 
Bestuhlung in Sitzreihen oder parlamentarisch ange-
ordnet kann auf die unterschiedlichen Bedürfnisse un-
serer Tagungsgäste optimal eingegangen werden. Bei-
de Räume überzeugen durch ein modernes und edles 
Ambiente und sind selbstverständlich mit Standard-
techniken wie Beamer, Flipchart, Pinn- und Leinwand 
sowie W-LAN-Zugang ausgestattet. Der Tagungsraum 
»Neue Mitte« im fünften Obergeschoss bietet Platz für 
35 (parlamentarisch) bis 45 (Stuhlreihen) Personen. Bei 

INFORMATION
Tel. 0731 800184
www.goldenes-rad.com

einer Anordnung im Block oder einer U-Form finden 30 
Personen bequem Platz. 
Sollten Sie eine Veranstaltung in kleinerem Rahmen pla-
nen, bietet der Tagungsraum »Münsterblick« im sechsten 
Obergeschoss eine persönliche Atmosphäre. Der Raum 
hat Platz für 20 (parlamentarisch) bis 25 (Stuhlreihen) 
Personen. Bei einer Block-Anordnung finden 16 und bei 
einer U-Form-Anordnung 18 Personen reichlich Platz. 
Gerne bieten wir individuelle Tagungspauschalen für 
Ihre perfekte Veranstaltung an.
�  jume

Die Tagungsräume 
// Moderne Technik 
und Platz für bis zu 45 
Personen

Wir gratulieren
zum gelungenen Umbau

und zu den  
neuen Räumlichkeiten

Elektrische Gebäudetechnik
Benzstraße 16
89079 Ulm
Tel.: 0731/44210
www.elektro-buerzle.de

ANZEIGE
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Sie wollen gewinnen?
Beantworten Sie die folgende Frage:

In welchem Jahr war Wolfgang Amadeus Mozart Gast 
im Goldenen Rad?

Betref f // Hotel Goldenes Rad
Einsendeschluss // 14. November

Gewinnspiel
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Heiße Genüsse
Das Hotel Goldenes Rad ist mit seiner Suppenküche auch in diesem Jahr wieder  
auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt dabei

Ulmer Weihnachtsmarkt 
wieder Tausende Besucher. 
Äußerster Beliebtheit er-
freut sich dabei der Stand 

des Hotels Goldenes Rad, der mit fantastischer Feuerzan-
genbowle und leckeren, heißen Suppen die Weihnachts-
marktgänger lockt. Fasziniert kann man beobachten, wie 
der Zucker über der heißen Bowle langsam in den bläu-
lichen Flammen schmilzt und ihr so eine leckere Süße 
verleiht. Wer es lieber deftig mag, der kann sich mit ei-
ner kräftigen Suppe aus der zugehörigen »Suppenküche« 
des Stands aufwärmen. Schauen Sie doch beim nächsten 
Besuch auf dem Ulmer Weihnachtsmarkt auf einen Ab-
stecher bei der Suppenküche des Goldenen Rads auf eine 
kleine heiße Köstlichkeit vorbei.

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür, jeder hüllt sich in 
dicke Winterkleidung, um sich warm zu halten. Doch 
mit dem Winter kommt auch die Weihnachtszeit, und 
da darf natürlich der Weihnachtsmarkt nicht fehlen.  
Vom 24. November bis 22. Dezember verzaubert der 

Längst Legende // Der Stand des 
Hotels Goldenes Rad auf dem Ulmer 
Weihnachtsmarkt

Feuerzangenbowle und Suppenküche 
// Vorweihnachtliche Stimmung für die 
Besucher des Weihnachtsmarktes

ANZEIGE

Die Jan Kurtz GmbH mit Sitz 
im baden-württenbergischen 
Affalterbach ist ein deut-
scher Designhersteller von 
exklusiven Möbeln für den 
Außen- und Innenbereich.

Die funktionalen Möbel werden vorwiegend aus 
natürlichen Rohstoffen aus Europa gefertigt 
und bestechen durch ein klares und zeitloses 
Design.
Die edlen Möbel strahlen Charakter und Indivi-
dualität aus und lassen sich in verschiedenste 
Ambiente integrieren. Mit diesen kann jeder 
seinen persönlichen Stil zum Ausdruck bringen 
und Emotionen erzeugen.

www.jankurtz.de

ANZEIGE
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65 €65 €

»Herz, was willst Du mehr!?«
Der SpaZz hat Sabine Möller, Geschäftsführerin der Hotelkooperation CPH Hotels, 
zum Gespräch über das City Partner Hotel Goldenes Rad getroffen

SpaZz:Wie gefällt es Ihnen jetzt nach dem Umbau?
Sabine Möller: Wir begleiten das Haus mit unserer 
Hotelkooperation CPH Hotels schon seit mehreren 
Jahren als Marketingpartner und vertreten es unter 
anderem gegenüber Firmen- und Reisebürokunden. 
Das Goldene Rad war schon immer ein absolut anspre-
chendes Hotel, hat aber natürlich durch den Umbau 
dazugewonnen. Und das nicht nur an Zimmerkapazi-
tät, sondern auch an Qualität! Besonders gut gelun-
gen finde ich den Empfangsbereich, der fließend in 
das Bistrorestaurant übergeht. Klar, hell, freundlich 

Das besondere SpaZz-Leser-Angebot!

Sei Gast in deiner eigenen Stadt!

Als exklusives Kennenlernangebot für Ulmer und Umgebungsulmer!

Sie können im Zeitraum vom 1. bis 31. Januar an jedem Samstag  
folgendes Sonderangebot* buchen:

* �Das Angebot gilt auf Anfrage und nach Verfügbarkeit. 

Buchbar ausschließlich unter Vorlage des Personalausweises, der 
Wohnort muss in Ulm bzw. im Umkreis von 15 km um Ulm sein.

pro Zimmer 
inklusive Frühstück

und im Vergleich zur vorherigen Lösung im Erdge-
schoss gelegen, was dem eintretenden Gast einfach 
noch besser das Gefühl gibt, willkommen zu sein. Der 
schöne Saunabereich ist sozusagen das i-Tüpfelchen 
oben drauf.
Was ist das Besondere am Hotel?
Wie sagte schon Conrad Hilton? Lage, Lage, Lage! Und 
die des Goldenen Rads ist einfach unschlagbar. Von ei-
nigen Zimmern aus hat man sogar einen Blick auf das 
Münster. Dazu kommt einfach die herzliche Gastlich-
keit von Karin und Norbert Krings und ihrem Team! 
Warum würden Sie das Goldene Rad empfehlen?
Das Hotel hat eine tolle Lage, Team und die Preis-
Leistung sind ebenfalls super – Herz, was willst Du 
mehr!? Als Gast kann ich nicht besser aufgehoben 
sein!

� Das Gespräch führte Julia Meyer

INFORMATION
Flächendeckend haben sich in ganz Deutschland inhabergeführte, in der City 
oder citynah gelegene Häuser in der Drei- und Vier-Sterne-Kategorie der Ho-
telkooperation CPH Hotels angeschlossen.
CPH Hotelmarketing GmbH, Gustav-Adolf-Straße 9, 22043 Hamburg,  
Tel. 040 6569410, www.cph-hotels.com

ANZEIGEANZEIGE

Einladung – Schönes im Advent
• Polsterwerkstätten – Am 8.11.2013 zeigt Ihnen unsere Polsterin das
 traditionelle Polster-Handwerk in all seinen Facetten!
• Gardinenstoffe – Als Ihr textiler Einrichter zeigen wir Ihnen vorab,
 am Freitag, dem 8.11.2013 die Messe-Trends 2014.

kaipf-ulm.de

Freitag, 
den 8. November 2013 
von 16.00 – 21.00 Uhr

Samstag, 
den 9. November 2013 
von 10.00 – 15.00 Uhr

Verkauf:
Dreiköniggasse 18 I 89073 Ulm
Telefon 0731 - 921 75 21

Verkauf und Werkstätten:
Messerschmittstraße 21 I 89231 Neu-Ulm
Telefon 0731 - 780 80

Wir sind der textile Einrichter in allen Fragen der Raumausstattung - seit 1919!
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Gardinen Polster Parkett Sonnenschutz
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